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Chicago, Samitag, den 17. Juli 1915.—% 5 Ihr Ausgabe. 








Amerifaner über Yondoner 











Fürchterliche Verluſte. Aufdemital. Krie Kriegsſt 





Die bluligen Kämpfe bei A 
die Franzofen 74,800 Hann. 


Engl. Streifer unnachgiebig. 


(Geltefert von der „Affosiirten Preile“.) | 











Berlin, 17, Juli. (Drahtlos nad) Sayville, 17. Juli.) Die Weberfeeiiche | (Beltetert dom der „Mffozlirten Brefle“.) 


Nenigkeitsagentur hat heute angefündigt, dak es den dentidhen Behörden | 


auf veridiedene Weiſe, beſonders durch das Ausfragen der zaählreichen Ge- Grofe 


fangenen, gelungen ijt, genaue Zahlenangaben der franzöjiicdhen 
dem großen Kampfe bei Arras zu erhalten. 
„Dieje Berluite”, heißt es in der Meldung der Agentur, „erreichten ð 


genen, und verteilen ſich wie folgt: 

„3. Armeeforps 15,000; 9. Armeckorps 6,000; 
10,000; 17. Armeeforps 4,500; 20. Armeeforps 10,500; 25. Armeekorps 
8,000; 23. Armeeforps 11,000; 48. Divifion 6000; 55. Divifion 3,500. 


Der Doritoß des Kronprinzen. 


London, 17. Suli, ES wird hier jet zugegeben, daß Kronprinz Fried- 
rich Wilhelm in den Argonnen einen kleinen Erfolg, einen Gebiet3gewinn 
von einigen hundert Nard3, zu verzeichnen hatte, dod) jei ihm ein entjcheiden- 
d.r Turhbrud nicht gelungen. 


U, 
Die famoſe Luſitania-Unterſuchung. 

London, 17. Juli. „Torpedos, welche ein Tauchboot deutſcher Natio— 
nalität abgeſchoſſen hatte“, verurſachten nach dem heute bekannt gegebenen 
Bericht des engliſchen Unterſuchungsausſchuſſes den Untergang des Dam— 
pfers „Luſitania“ und den Tod vieler Paſſagiere. Der Kapitän und die Cu— 
nardlinie werden von jeder Schuld entlaſtet. 


„Nach der Anſicht des Unterſuchungsgerichtes“, heißt es in dem Bericht, 
„geſchah die Tat nicht nur in der Abſicht, das Schiff zu zerſtören, ſondern 
auch in der, die an Bord befindliche Menſchen zu vernichten. 
(Und das angeſichts der Rückſichtnahme deutſcher Tauchbootführer bei Ver— 
nichtung aller feindlichen Schiffe auf deren Beſatzung! Anm. d, Ned.) Der 
Bericht behauptet ferner, es ſeien genügend Rettungsgürtel und Boote vor- 
handen, das Verhalten der Mannſchaft tadellos geweſen, auch das der Rei— 
ſenden, abgeſehen von einer kleinen Panik unter den Zwiſchendecklern. Das 
Schiff ſei unbewaffnet geweſen und habe eine „allgemeine Muni— 


10. Armeekorps 


tionsfracht von nur () 5200 Kiſten Patronen“ ge— 
habt, die nicht erplodirt feien. 
Die amerifanifhen Weberlebenden der Rataitrophe, 


welche der Vorlejung des Berichts 
ten, waren entrüjtet 
Gunardlinie. 

Lord Merjen hatte alle Pelaltungszeugen, darunter Franzofen und | 
Amerikaner, in der Unterluhung für unglaubwürdig und die Warnung der 
deutichen Regierung vor der Benußung des Schiffes für eine Rerfchlimme: | 
rung des „Verbrechens“ erklärt. | 


Die Antwort an Deutichland. 


Eornifh, N. S., 17. Nuli. PBräfident Wilfon hat heute mit Staatsfefre- 
tär Zanfing über die deutiche srage beraten, wobei fi auch der Einfluß der 
Beiprehung des Sefretärg mit Botichafter von Pernitorff zeigte. 
näcdhiten Woche wird der Präfident zu weiterer Beratung nad Rafbington | 
reifen; jeine Samilie bleibt bier. 

Der Streif dauert fort. 

Zondon, 17. Nuli. Die heute vom Verwaltungsrat des Verbandes der 
StöHlengräber von Sitdwales hier gevilogenen Verhandlungen zur Beile- 
gung des Ausitandes waren erfolglos. Am Montag wird in Cardiff weiter 
verhandelt werden. 


Die Kohlengräber rg jeßt aud), d 
gung aufhbebe, nn 


dur Baron Mierjen von Xorteth lauf 
über die Kreiiprehung des Kapitäns und der! 








. 


dab die Regierung die Ankindi- | 
da3 Munitionsgejeg auf die Kohlengräber Anwen | 
dung finden joll. Das wurde verworfen. leberhaupt war man nah Schluß; | 
der heutigen $ Verhandlungen v on einer Cinigung gerade joweit entfe ent wie 
bei Beginn. Die Nadikalen unter den Führern erflären nunmehr, da c3 jich 
nicht Tanger um fünf Prozent | Lohnerhöhung handle, ſondern um jene Regic- 
rungsanfündigung, wonad jeder Streifer $25 Strafe für jeden Streiftag 
zahlen joll. Kein Verfuch ift aber gemadjt worden, die Strafe von den 160,- 
000 Roblengräbern einzuziehen. 


Knappes Entfommen. 

New York, 17. Juli. Raifagiere des hier heute eingetroffenen enaliichen 
Dampfers „Orduna“ berichten, dab am 9. Nuli, 6 Uhr Morgens. ein Unter— 
ſeeboot verſucht habe, das Schiff zu torpediren, und daß, als ihm dies nicht 
glückte, es ſechs Granaten auf den Dampfer abgefeuert habe, die jed doch keinen 

Schaden anrichteten. Das Tauchboot ſoll dann das fliehende Schiff eine Zeit 
lang verfolgt haben. E83 waren 20 Amerifaner an Bord, und es wird be-| 
bauptet, da der Angriff ohne vorherige Warnung erfolgte, | 

Rafbington, 17. Nuli. Der Bericht, dak die „Orduna“ ohne borberige 
Wartung angegriffen wurde, bat in biefigen Negierungsfreifen aroße Ent-| 
taufchung bervorgerufen. Man hatte angenommen, das Deutichland in der 
Praris die amerifanifchen Forderungen betreffs Führung des Unterfeeboot- 
frieges anerkennen, tie betreff3 der „Armenian“ und „Anglo-Californian“, 
wenn es aud ? diblomatiſch keine beſtimmte Zuſicherung geben würde. 

Kap itän Taylor, bezüglich des Angriffs befragt, erwiderte, daß er zur 
königlichen Flottenreſerve gehöre, und daher die Angelegenheit nicht er- 
örtern Fünne, Baron ; Nofenfrang von Dänemarf, der „Ales“ geiehen 
habe, Fönnte d bie e gewünſchte Aus funft geben. Der Kapitän ließ fich aber ber- | 
bei zu ſagen, daß er nicht die geringite Warnung vor dem Anariff gehabt 
babe. Baron Rojenfrant —— daß die Ausſicht von der 
brücke durch ein Segelſchiff verdeckt wurde, 
am Bug gemalt hatte. Er nlaube, 
wäre das linterjerboot wohl Tu 


M areus 


su 


das zwei amerifaniiche langen | 
e3 jet die Keen geweſen. Sonſt 
vorher bemerkt worden. Bekanntlich hat 


der qmerikaniſche Kapi tän der Normandie“ bereits entſchieden die Angabe 
beſtritten, daß ſein Schiff als Deckung für ein deutſches Tauchboot benutzt 
worden ſei. Sein <a) iff ſei von einem Tauch boot angehal ten worden, doch 


N e) 


t NIC 


wurde es ibm nad) 
Fahtr fortzuſetzen. 

Paſſagiere verſichern, daß kurz nach dem Angriff des Tauchbootes vier 
britiſche Torpedobootzerſtörer auftauchten und den Dampfer eine Zeitlang 
begleiteten. Sie wundern ſich, daß das Schiff nicht während der ganzen 
Fahrt durch die Kriegszone von der britiſchen Admiralität beſchützt wurde, 


llung ſeiner Nationalität geſtattet, ſogleich ſeine 


or 


Di 
wie die „Mdriatic“. 


Die neue griechifche Krifis. 


Raifington, 17. Juli. In gewiiien hiefigen diplomatischen Areifen er- 
warte: man nad) dem Nüdtritt des griediidhen Miniiters des Auswärtigen, 
dak das ganze griehiiche Kabinet beim Zujammentritt der Kammern in der 
nächſten Woche —— und daß Griechenland ſich daun dem Vierverband 
aegen Deutſchland und Oeſterreich-Uugarn auſchließen werde. 





Mrras koſtelen Die Oeſterreicher gehen an vielen Punkten 


Verluſte in ſchützkämpfe im küſtenländiſchen Abſchnitt und au der Kärntner Grenze zu. 
In den Dolomiten wurden mehrere italieniſche Bataillone, die unſere Stel— 
die Gejammtzahl von 74,800 an Getöteten, Verwundeten und Gefan- lungen bei Ruffedo und längs der Straße 
fen hatten, unter ſchwerſten Verluſten zurückgeworfen.“ 


ſchen Hauptquartier geſtern folgendes bekannt gemacht: 


alaubt, daß Obregon ſeine rückwär— 
tigen Verbindungen 
erhalten kann. 


Kommando—⸗ | * 


Strecke deshalb nur auf ihre eigene 





0” 
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Keine Saiten in Deutidhland 


Weisen fann man in Guropa nidıt fau- 
fen. — Amerifa ernährt bie Belgier. 
(Eigenberidt der „Abendpoft”.) 
Wafbingten, 17. Juli. Ernit ®. 
| Bidnell, Direktor der Amerifaniichen 
Sejellihaft vom Roten Sireuz, der 
| die Verteilung der Rodefeller Stif- 
tungen in der europätjchen Kriegs- 


zone leitete und fürzlid nad) Waih- 
ington zurüdfehrte, äußerte ſich au⸗ 
ßerordentlich lobend über die glän— 
zende Organiſation der deutſchen 
Geſellſchaft vom Roten Kreuz. Er 
ſagte unter Anderem auch, wer da 
glaubt, in Deutſchland herrſche Nah— 
rungsmangel, oder es möge dazu 
lommen, der irrte ſich gewaltig. 

Die deutſche Regierung hat kürz— 
lich wieder einen vollſtändigen 
Ueberſchla über alle vorhandenen 


chauplatz 











zum Angriff über. 





Staliener anſcheinend überraſcht. 





Wien, 17. Juli. „Auf dem italieniſchen Kriegsſchauplatz“, berichtete das 
Hauptquartier geſtern Abend, „nahm geſtern die Heftinfeit der Ger) 


Lebensmittel gemacht und ermittelt, 
daß deren bis zum 1. November ge— 
nügend vorhanden ſind, ganz abge— 
ſehen von der jetzt ſchon beginnenden 
In Belgien werden 


—A angegrif- 


Rom, über Paris, 17. Juli. Generalleutnant Cadorna hat im italieni— 


neuen Ernte. 


Ablöſen der Wache. 








Auf der „Place de l'Hotel de ville“ in dem von den Deutſchen beſetzten St. Quentin. 


„Im oberen KCamontcatal bat der über den Benerodolol-. umd 
den y tiziopab vorgedrungene Feind umiere Stellungen 
| bei Nifugio- Garibaldi angegriffen, wurde aber mit Verlujt zurüdgeicdylagen 
und ließ einige Gefangene in unferen Händen. Infere Truppen befetten 
ı dann die beiden Päfje, weldhe in einer Höhe von über 10,000 Fu find, 

„sn Kärnten hat der zeind unter dem Schub des Nebels und der Dirm- 
kelheit am Nadhmittag und Abend des 14. Juli zwei fräftige Angriffe auf 
die Berge Cogliano und Pizzo Nvoftano gemadt; beide Angriffe wurden ab- | 
ı geichlagen. Der Feind hatte, wie wir feititellten, einen Verlujt von 33 Toten 
darunter einen Offizier. 

„sn der Sionzogegend ift die Laae in Prevpipazzi unverändert. Der 
Feind verſucht durch Angriffe kleiner Abteilungen, namentlich zur Nachtzeit, | 
und durch ununterbrocdhenes jchweres Gejhüsieuer Verluste zu verurfadyen, 
unfer Iangiames Xordringen zu beinmen und vor Allem unfere Batterien 
zur Antwort zu dx eranlajjen und jo ihre Stellungen zu entbüllen.“ 

London, 17. Juli, Die anıtlihen Nadrichten aus Rom geben zu, da 
die Deiterreicher zal hlreiche Angriffe auf die vorgefchobenen italieniichen Stel- 
lungen gemadjt haben. Rom behauptet jedod), wie jtets, da alle dieje An- 
griffe abgeichlagen worden jeien. 


jieben Millionen Männer, Frauen 
und Slinder mit Lebensmitteln er- 
näbrt, die aus anderen Ländern fom- 
men, anderthalb Millionen haben 
nicht das Geld, fie zu Faufen, die 
Vebrigen aber eritehen fie zu niedri- 
gen Breifen. rüber geivann Bel- 
gien ungefähr ein Drittel feines 
‚'Mehlbedarfs im eigenen Lande, jekt 
it das aber bedeutend geringer ge- 
worden, und e3 find nun die Ameri— 
faner, die tatjächlich das belgiiche 
Volt unterftühen; die verausgabte| 
Summe beläuft jih auf etwa $12,- 

500,000 im Monat. Nah NRuffiic- 
Tolen werden viele Zebensmittel ge: 
\schieft, aber nicht aus neutralen Län 
dern, fondern bon Ddeutihen und) 
löfterreidh.ungariihen Regierungen, | 
deren militäriihe Wefehläbaber die 

Verteilung an die —* ge Bevöl⸗ 
kerung vornehmen. e deutiche Re- | 
gierung erflärte ſig bereit, ſagte 
Herr Bicknell, alle Lebensmittel, 








— — — 


Die Wirren in Merifo, 

(Geliefert von der . n Brefle”.) 
Zorreon, Merifo, 17. Juli. Ber 
General Villa beabiichtigt, den Car- 
ranzaſchen Befehlshabern zuborzu 
kommen, die Staaten Neuve Leon 
und Goahuila zu beſetzen und die 
| Stohlenminen bon Monclova, Sabi 
nas und Barroteran in Betrieb zu 
ſetzen. General Barcoul Madera, 
Bruder des ermordeten Präſidenten, 
ſoll die Operationen leiten. Villa 


Aufgabe bon hal nicht 
recht im Stlaren. Man vermutet bes: 
bald, daß Earranzafche Truppen ihn 
langſam nad der nordöftliden Ede 
Merilos zu drängen verfuhen. Bil: 
las biejige Vertreter behaupten jeboch, 
er habe fi etwas zurüdgezogen und 
bei QTurreon Halt gemadt, um feine 
Verbindungen mit der Grenze nicht zu 
verlieren. Won der Billafchen Abtei- 
lung im Süden, die angeblich gegen 
die Stadt Merifo mariciren jollte, 
hat man nichts wieder gehört, 
> #  —— 


Das Wetter, 


Afloziirte 


durchzulaſſen, wir verſuchten 


darauf, 
mark, Rubland, Schweden, PuBen: 
nien und Bulgarien zu faufen, fon: 

ten aber nichts erhalten. Die beiden | 
letteren. Yänder häufen 


und 


Schiweden bezicht Weizen 
Ver. Staaten, ilt aber verpflichtet, 
davon nicht3 an Deutſchland abzuge— 





nit aufrecht | 





a 8 INri 7 &ufi in! Chicago und Umgenend: Mlar Heute Mbend. ben. Ruhland befigt viel Weizen, | 

Douglas, Arizona, 17. Juli. Die morgen zunehmende Bewöllung und wahrſchein aber er befindet ſich meiſtens im 
Southern Pacifie Eiſenbahngeſell⸗ Negenfhauer; —*— Zr —5 — ‘ e Dr d bie Gi * 
Xx ur.» » veränd W itarle » | entfernte : i 
ſchaft, die eine Zweiglinie wiſchen — —ccc— je un ey un neuen! | 
Nogales und Guaymas in Sonora, | „ Illinois: Teilweiſe bewollt und wahrf heinlic nen wer en a nur zu milttariſchen 
| s : egenfhauer morgen, im meilliden Zeil fchon Sweden in Aniprud genommen. | 
ıMerifo, betreibt, wurde bon der beitte Mbend; Tübler im nordöftlien Tell e 


Indiana — RNedermichigan: Im Allgemeinen 
!lox beute Abend und morgen: fein ei —3* iei 
dender % Sehe in der Luſtwärme. 

Risfonfin: Bunebmende Pewölfung und mög 


Wir könnten in Rußland Gerfte und: 


„feind⸗ 
Korn kaufen, aber die Polen eſſen 


erklärt, weil auf ihr ſo— 


Carranzaſchen Regierung als 
lich geſinnt“ 


genannte Rebellentruppen beförbert Lhermweile Regenihauer morgen, im weitligpen kein Korndrot. 
ins: 3 38 Ic eute % db; Tübler. : n . | 
wurden. Paſſagiere können ee tee mes: Bienell wird nad) Verlauf einiger 


Sonnenaufgang, morgen: 4:30, 
Monduntergang: Heute Abend 9:58, 


Temperaturitand, 


Wochen wieder nad) Europa reilen! 


:23, | 
und feine dortige Tätigfeit aufneh- 


|®efahr hin benuten, da die Eijen- | 








Ibahnzüge jederzeit eines Angriffs) Nachitehend der Temperaturftand nad MEN. K. 
gewärtig ſein müſſen. Die Eiſen; der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ — — 
bahngeſellſchaft wird ſich der Ange- quie⸗ 23. — — 3 Uhr an: | — Weil fie mit dem Nachbar John | 
legenheit wegen mit dem Staatöde-| 5 Hr Nadm. 86 4 Uhr Wieraene....2 | Wernod ſprach, ſchoß in Oſt St. 
in 9° i ’ i 5 lihbr Nadm...... 5 J end....71 ! | 
partement in Bafhington in DVerbin- | 5 I Raum ..B4  D-Ube — Louis, Ill., heute der Arbeiter John, 
dung jeßen. | 7 u - —— Semkovich feine Gattin tot, vermun- 
IENDS..... NR Br die 
Bafhington, 17. Juli. In Hiefigen| 9 upr Abende......0 9 libr Morgens... Dete den Nachbar umb fich felbft fo 
militärifchen Kreifen ift man fich über | I Abe Hbembb- 0 0 Ade Koeln. 50 fchmer, daS fie fterben werben. Sem: 
die Bedeutung von PBillas Rüdzug 12 übe Mitternedi.18 12 Mbr gRurtagd....77 | Topichs beide Kinder waren Yugenzeu- 
|norbweftlich von Aguas Calientaß und | , ir Morarna...74 2 Hihr a | gen 





Sin gewaltiger Kampf tobt im Oſten! 


ulitania“Unterfuchung erbittert. | 





| 


die) 
wir nadı Bolen jchiefen wollten, frei! 


Weizen in Holland, Däne: | 


jelbit Vor: | ;r 
räte an für den ?yall, daß fie in den | 
Krieg bineingezogen werden fünnten. | 
aus den! 





Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 


37 


Kleine Anzeigen. 








27. Jahrgang — Re. 168 































































Der Krieg mit Rußland. 


Dorftoß mit großen Braften auf Kiga 
und Warſchau. 





Weteräburg gibt Nückzug zu. 


(Beliefert bon der „Aflosiirten Prefie“.) 


Wien, 17. Juli. Das KR. n. 8. Große Hauptquartier meldete über su 
Kämpfe mit den Rufen geitern Abend Folgendes: 


Die Kämpfe am Zuieſter dauern an. Alle Veriude der Ruffen, unjere 
Truppen wieder über den Dnieiter zurückzuwerfen, waren erfolglos. Wir 
nahmen zwölf Offiziere und 1300 Mann gefangen und erbeuteten drei Ma- 
idhinengeihüse, Bei der Erzwingung des Dniefterüberganges und in den 
Kämpfen der nädjiten Tage zeichnete fi das Kärtner Infanterieregiment 
Nr. 7 bejonders ans. 


„In der Nähe von Sofal am Bug und der ruffiichen Grenze haben an« 
fere Truppen mehrere feindlihe Stüßpunfte gejtürmt, darunter das Bern- 
hardinerfloiter. 

„Auf den anderen Punkten des Ariegsihanplates ift die Lage under« 
ändert.‘ 

Kondon, 17. Juli. Nördlich von Warjchau, wo befonder3 große deutiche 
Seeresmajjen gegen die Hauptitadt Bolens vorgehen, halten die Rufjen, laut 
neuejter Nahricyt aus St. PVeteröburg, Stand. Die Rufjen behaupten, daß 
fie Angriffe bedeutender Kräfte weitlih vom Orzye mit jchweren Berluiten 
zurüdgeihlagen und weiterem Bordringen der Deutjchen in anderen Ab- 
fchnitten Einhalt getan hätten. Zugejtanden wird, dat die Narewarmee ji) 
infolge der Angriffe des Hindenburgichen Heeres zwiichen den Ylüfien Or- 
zye und Bilfa auf nene Linien zurüdziehen mußten. Ferner wird zugejtan« 
den, daf die deutiche Eroberung Kurlands andanert. Diejen Bewegungen in 
den ruflischen Oftjeeprovinzen wird von nidjt rnjjischen Strategen große Be- 
deutung zugelent. 

Feldmarichall von Madenjens Heer, weldjes über Galizien hinbranite, 
zeigt erneute Tätigkeit in der Durchführung des mutmapliden Planes der 
Zentralmädjte, nleidhzeitig auf der nanzen SOO Meilen langen Front von 
der Ditiee bis Bejjarabien anzugreifen. 

Die neuejten Nahrichten aus Berlin deuten daraufhin, daß ein gewal— 
tiger deutfcher Vorjtoß auf Riga, den großen ruffiihen Hafen, im Gange ift. 
Hiefige militärifhe Sadhverjtändige find der Anficht, daß die Operationen 
der Hindenburgichen SHeere die Umzingelung der rufjiichen Riejen- 
heere und ihre Vernichtung bezweden. Betersburg gibt zu, dab die Deutjchen 
an der Windau, 80 Meilen von Riga, ftehen, berichtet aber gleichzeitig von 
furdhtbar blutigen Kämpfen in jener Kriegszone. Die Deutichen rüden nicht 
nur auf Riga, jondern audy auf Warfchau vor, und Iekteres ift auch das Ziel 
der öfterreihiich-ungarischen und deutichen Heere im Süden. Hierher wird 
berichtet, daß die Deutichen (!) an der Dftfee von Memel bis Libau alle Bil- 
len, Hotels und Badeorte zerjtört hätten, was bei einem Rüdzug nue\die 
Ruffen tum. 


Englands fchlimme wirtjchaftliche Mot. 


London, 17. Juli. Die bedeutenditen Bänfer der Stadt haben Spar- 
famfeit im öffentlichen und privaten Zeben und die Erhöhung der Steuern 
gefordert, da die neue Anleihe, deren Gefammtzeichnungen bislang nicht ge- 
nau befannt gegeben jind, nicht bi5 Weihnachten zur Fortfegung des Krieges 
reichen werde. 

Um 68 Prozent ijt jeit Beginn des Krieges laut Statiftif der Londoner 
Silde find um 64, 





er 


Sandelsfammer der YZuderpreis in England geitiegen. 
Mehl um 50, Brot um 40, einheimiiches Fleifh um 40, eingeführtes um 50 
Prozent teurer, durdiwnittlich alle YKebensmittel in den grogen Städten um 
35, in den fleineren um 30 vom Hundert. 








— ñ— — 


mehr; Zuremburg 7 Prozent wen 
Sämweiz 10.1 Prozent mehr, und 
pan ein Prozent meniger. (Diele 
Zahlen müjfen, wie alle Exnteberichte 
de3 Bundesaderbauamtes,. mit großer 
Vorfiht aufgenommen werden. X. 
d. R.) 
Kinderhofpital in Serbien, 

Mafhington, 17. Juli. J— one 
S = fanifche Gejellfhaft vom Roten Kreu 
beutendem Maße in Gefectsfelder | Heapfictigt 1 De ein san 
umgeivandelt worden, 1leber Rußland pofpital zu errichten, und hat zu die: 
| und Deutjchland weiß man nichts Nä⸗ jem Sived bereits $6300 aufgebracht 
\heres, in legterem find jedoch wahr | Hie "ameritanifchen Aerzte Zaylor 
Ifcheinlich größere Flächen mit Weizen ‘ones von Mafhinaten und Kathas 


Kleine Kriegsnachrichten 


Nicht zuverläſſiger Erntebericht. 
Waſhington, 17. Juli. Ermitte— 
lungen zufolge, die vom Ackerbauamt 
eingezogen wurden, ſind die gro— 
| Ben europäifchen vodenflächen, auf 
denen Weizen gezogen wurde, trotz 
des Krieges keineswegs in be— 












bebaut worden, als früher, und Ruß-⸗ dine H. Travis von New Britain, 
"| 
mit Weizen bebaut, al3 irgend cin an— | Dampfer bie Reife nach drüben mas 
z \dhen und bie Leit de3 Hojpitals 
ren nörblichen Ländern, die zufammen itung bes Hofp 
f etwa 2 ) „Ucres” Mei 
auf etiva 240,000,000 „Ucres" Weizen Halcune für bie Silke 
Er 3,652,000 Acxes beſäten, diesmal London, 17. Juli. Die Ladung 
|153,825,000 damit bebaubt. Daraus e m 
ift zu Ichliehen, daß troß der „Billion | Nemcajtle beitimmt, melde fi an 
| Bufbet MWeizenernte” in den Ber. Bord des normegiihen Dampfers 
| Lände en beabfichtigten, ihren eigenen | Meeresgrunde. Das Schiff murde 
| Ernteertrag zu erhöhen. Rußland be> | unterwegs von einem beutjchen Unters 
fhnittlich 80,000,000 Xcres, die Ber. Fahrt erſt fortſetzen, nachdem es die 
Staaten diesmal 50,417, 000, ein Zu- für engliſche Mägen beſtimmtien Nah— 
Jahr; Britiſch-⸗Indien 32,148,000 ge— Indader des Eiſernen Kreuzes 1. Klafſe. 
gen 28464,000 im vorigen Jahr; Berlin, 17. Juli, Funkenmeldung 
ſchließt jedoch nicht den von den Deut- Ueberſeeiſche Reuigkeitsagentur berich⸗ 
ſchen beſetzten Landesteil ein, auf dem | tet, daß eh bem 3 Beginn des Krieges 
befät wurden; und Franfreich hatte im | \Erfter Klaffe verliehen wurden. lm 
Ganzen im vorigen Jahre 16,049,000 | 'diefe hohe Auszeihnung erhalten zu 
1914 im Ganzen 10,293,000 XAcres | yaz Kreu ; : 
3 zweiter Klaffe beiten, 
32 
Weizen, diesmal 12,528,000; Italien —— der Eüdfen. 
mehr; Spanien 9,784,000, diesmei| 
1.1 Prozent mehr; Ungarn 8,105,000, | Wafhington, 17. Juli. Auf_ ber 
rn: I \Infet | Rota bei Guam, Sübfee, haben 
5,218,000, diemal nur 4,805,000; | 
re te 
Dänemark diegmal etwa meni er wüftungen angerichtet. Das Ro 
| ‘ Kreuz dat Hilfe gejandt. 


land Hat auch wohl noch mehr „Ucres“ | gonn., werben auf einem griechifchen 

deres Land der Welt. Yon ben ande=| 
ı übernehmen. 

zogen, haben 8, die im vorigen ‘adr 

;3,825,0 von Lebensmitteln, von Bergen nad 
Staaten, die Landwirte in anderen | „Vega“ befand, ruht jet auf dem 
| baute mährend ber legten Zahre durch- | Teebot angehalten, und durfte bie 
machs von elf Prozent gegen voriges | rungsmittel überBorb geworfen hatte. 
Frankreich 14,142,000 Acres, das iher Sayville, Long Island. Die 
im Jahre 1914 860,170 mit Weizen im Ganzen 3,500 Eiferne Kreuze 
Urres  Meizenfelder. Kanada Hatte gönnen, muß ber Betreffende bereit 
| 12,528,0000 und diesmal 6.3 Prozent 

(Geliefer* don der „Affoziirten Breife“.) 

u smal 8,623, 000; Rumänien 

— Dürre und Orkane furchtbare Ver—⸗ 
als 1914, und Enaland 10 Proaent 


Alk 


ter ift eine teilweife Lifte der Hunderte von Bargains, die wir je 
offeriren während unjeres großen 


Fith Net. 36 Zoll 
breit — in Weiß, 
Cream und Geru. 
Die reguläre 19 
—— ſpeziell 
am Montag 

Die Ward zu 1 0c 
Note 


tingbam Spiten- 
Gardinen in Wei 
und Ecru. 2} u.3 

d8. Tanga. $1.50 


erte; das 27. 


Baar zu... 


Treppen =» Garpet. 
Fein Ingrain; ein⸗ 
fach Rot u. Grün, 
mit fey. farbiger 
Umrandung. Die 


20e Qua⸗ 1 
htät; Do. 1 22c 
Naht: 


Strümpfe. 

fofe baummollene 
Damen » Strümpfe 
—ſchwarz u. loh—⸗ 
farbig. Alle Gr.; 
10° Werte; 5 
das Paar....JC 


Männer = Soden. 
Mufter-PBartie von 
Männer-Soden — 
ſchlicht und fancy; 

5e Werte — 


Serpentine Crepe. 
32 Zoll breit; echt⸗ 
farbig, blau und 
braun mit ſchönem 
Haarlinie⸗ 3 

Effeft; Dard 40 


Suiting = Grepes. 
1 Md. breiter, ele- 
ganter Drekitoff, m. 
echtfarbigen rola ı. 
braunen Streifen — 
20c Sorte; 1 

die Dard.... W2C 


Mercerizcd Sateen 
Feine Qualität, 
glünzt wie Seide, in 
den neuen „PButty“ 
u. Sand Scatti- 
rungen; 18c 1 

Wert; Yard 20 


Weiße mercerized 
Crepes. Weiche, 
ſeideart. Sommer⸗ 
ſtoffe; ſehr elegant; 
die 150 Qualität; 
am Montag 1 

die Ward zu 20 


— — — —— — 
Weiß Rice Cloth. 
In einem neueſten 
fcy. geſtreiften Ent⸗ 
wurf, das eleganteſte 
Saiſon⸗Muſter, die 


TAN 


TIER | 


<< en! 
bt 


e 


Union-Suits. Für 
Männer u. Knaben, 
echte Porosfnit und 
Meih. Sn allen 
Sröken;, die beite 


a Sorte 27; 


Union-Suits. Für 
Damen, fein gerippt 
— niedriger Hals u. 
ohne Aermel, mit 
Spiten beiett; reg. 


und Crtra- 
Gr.; 38c Mt. 1 8c i 
300 D&D, Stinder: | 
Leibchen. Fein ges 
rippt, mit lanaen 
oder furzen Ner- 
meln. Gr. 20 b. 34; 
reauläre 19c 

Werte zu 


Wäfchejeife. „Rub 
No More“ Wäſche— 
ſeiſe; zum Verkauf 
am Montag in un—⸗ 
ſerem Baſement — 


> Stud für 

BUlsenor 0% 16. 
—— Ur) nr mm — 
NBäjche =» Bulver. 
„Rub No Deore“ 
NYäfchepulver in den 
reg. Sc Padeten— 
ipeziell' am Mon⸗ 


*21.50 waichbare 
Damen » Slirte. E 
Gemadit aus ertra # 
quter Qual. weißen 
Piques. In alleft 


Größen zu 78 
haben; zu c 
58Sc weiße Yawn- 
Maifts f. Damen. 
Mit Panels aus 
Spiße u.Stiderei, 
„Open Front“ 
Montag 


75 Wailts für 6 
Damen. \n auter 
Qualität ihwarzem 
Sateen Bor 
Pleated Dpen # 
Front; am 
Montag zu 


1.00 Wafchkleider 
I für Mädchen. Aus B 
auter Qualität 
Ginaham u. Ber: 


Damen-Schürzen. 
Aus Standard = 
Percalen—in bel: 
len und dunklen 
Farben, Kimono: E 


und von einem Damprer gejöhleppt,|draußen, im Reich, in Berlin immer 


ja fie konnten im Notfall jfogar über nad der ruffifchen Grenze. Dort jtand 


19. 1 


| Hand, daf der zubige Wajjertransport | jeren in der Schladt. Der Wind trug| Whitney. 


A| Ausjhußmitglieder dafür 


EN — — 


— 
WET, 


V 
£ u sr + —* 
e RES PIERENS ER, * 


den 17. Zuli 1915. 


Sneidungsnatifir. 


Die ihifibrähinen Ehen haben um ein 
daar Hundert zugenommen, ‘ 
Der Eheiheidbungsfiatiftiter Patrid 
J. J. MeCarthy machte geſtern be— 
\tannt, daß in ber erften Hälfte des 
laufenden Yahres in Chicago 2092 
Ehen geihieden worden find. Das 
find 271 mehr als im erften Halbjahre 
1914. 
Richter Walter hat 
| Fuhrunternehmers Walter D. Willett 
75 €. South Water Str., die Schei 
dung bewilligt, fomwie eine einmalige 
Nährgeldfumme von $10,500, monat- 
'fih $200 für die Unterhaltung der 
| drei Kinder, die gefammte Einrichtung 
der Wohnung 61 €. Elm Str. und die 
Bezahlung aller vor dem 1. Auguft 
eingegangenen Schulden. Willett be- 
fit angeblih ein Vermögen von 
'$100,000. Das Paar Hat jich im 
Kahre 1904 vergeiratet und Iebt jeit 
dem legten TFebruar getrennt. 
Eigentümlide&rfahrunaen aleih am 


—* 


— — — — — —— — —— —— — — — — — —— 


Lazaretts: in Neufahrwaffer zur Ver-|eingerüdt." Da folgte ein Schlag auf 
fügung geftellt, und das AUnerbieten! den andern, faum daß man Zeit be- 
war mit Dank angenommen worden. hielt, Atem zu holen. Am zweiund⸗ 
Das riefige, zehn Stod hohe, ganz in |zmwanzigften Mobilmahungstage mar 
Beton aufgeführte Gebäude eignete fih| die belgifche Hauptftabt, am vierund-, 
mit feinen lichten Kornböden, feinen | zmwanzigften der Sclüfel zu ranf- 
Laftenaufzügen, feiner Lage dicht am reich in deutfcher Hand. 

Der Jubel, der durch Deutfhland 
aber die ganze YAusttattung an Betten, | fcholl, war ungeheuer. War etwa in 
| Tragbabren, Verband» und Opera=| diefem triegeriichen, fampfbegeifterten 
| tionstifhen, an Wäfche und Küchen! Volte noch ein Zaghafter geivejen, To 
gerät mußte bejorgt werden, und das wurde er mitgeriſſen von dem Flam— 
gab elle Hände voll Arbeit. menſturm, der über das Land dahin— 

Die elettrifhe Straßenbahn hatte fegte. Potztauſend! Das ließ ſich an 
ſich bereit erllaͤrt, den Transport der wie Anno 1870! Großväter erzählten 
Verwundeten zu den einzelnen Laza- ihren Enkelklindern, wie es damals ge— 
retten innerhalb der Siadt zu über- weſen, und den Kleinen ſchwoll das 
nehmen, und hatte eine Anzahl Wagen Herz vor Stolz, daß der Vater heute 
zu dieſem Zwecke eingerichtet; für das „dabei war“. Die Zeitungen feierten 
Marinelazarett hatte Chriſtine einen die deutſchen Siege in begeiſterten Ar— 

beſonderen Gedanken, der mit großem tikeln. Wie hattie der Kaiſer geſagt? 
Beifall aufgenommen und alsbald aus- Nun wollen wir ſie dreſchen!“ Und 
geführt wurde: wahrhaftig, nun dreſchen wir ſie! — 

Ein Dutzend von den langen, jetzt Nur in Danzig, nur im Oſten da 
unbenuht daliegenden Zillen, den wollte noch keine rechte Jubelſtimmung 
Weichſeltähnen, die in friedlicher Zeit auflommen. Wohl hörte man die Anfang ihrer Ehe hat Frau Henth 
Getreide und Holz von Ruſſiſch-Polen Siegesbotſchaften aus Belgien, aus) Mhitnen gemacht, wie fie geftern Rich- 
‚nad Danzig braddten, von wo es mit) Lothringen, und ein Strahl von Freu ter Walter im Kreisgericht erzählte. 
großen Kaurfahrteifchiffen meiter ver=| de jchlich in jedes Herz über die rubm- Mach der Trauung, bezeugte die junge 
‚frachtet wurde: — bon biefen lang=|vollen Waffeniaten unferer Söhne.) Frau, begab fi das Paar nach dem 
gejtredien Rähnen wurde ein Dugend| Aber doc war einem bie Kehle wie zus | Drerel Arms Hotel, wo noch am jel- 
‘gemietet und mit dem Nötigen aus=|fammengepreßt, fein Jauchzer mollte 
derüjtet; zu langen Zügen vereinigt ſich hindurchzwängen. Mochten ſie 


Waſſer vorzüglich zu einem Lazarett; 


— 


tklingelt wurde. Dann zogen ſie nach 
Marhland Hoiel, — dieſelbe Geſchich— 
te. 
n ihnen vor meinen Ohren und ſchien 
das Friſche Haff nach Köonigsberg der Feind — viel zu nahe, als daß ſich gar nicht bewußt zu ſein, daß er 
gehen und von dort Verwundete nach man Zeit und Stimmung zum Feiern verheiratet war. Alle ſeine Gedanken 
Danzig bringen. Es lag auf der gehabt hätte. Dort ſtanden die Un- bewegten ſich um Frauen“, ſagte Frau 
Von einer Reiſe zurück— 
für die Kranken angenehmer und ge-⸗ den Kanonendonner nicht herüber, aber gektehrt, fand ſie ihre Wohnung „voll— 


⸗ 


ſollten dieſe Kähne Verwundete von ‚Viltoria!“ rufen: hier biß man bie 
den Schiffen auf der Rhede einholen; Zähne aufeinander und ſah nach Oſten, 


ſunder ſein mußte, als die ſtunden- doch ſpürte man die dumpfen Schläge geſtreut mit Sachen anderer Frauen“; 


lange, ratternde Fahrt auf der Eiſen- und das Rollen der eiſernen Würfel. ihr Mann prahlte mit ſeinen Ausflü 
bahn, die ja ſchon den geſunden Men- Hatte nicht faſt jeder Daniger einen gen in weiblicher Begleitung und zeig— 
ſchen angriff und elend machte. Verwandten, einen Freund dort an der te ihr, ein echter Don Yuan, ne Lifte 
In einer Sitzung des Ausſchuſſes Grenze? Wie hätte man jubeln kön- mit den Namen von 100 „Freundin— 
trug Chriſtine dieſen Gedanken vor, nen — mit einem Herzen, das um ihr nen.“ 

und ſofort ſetzten ſich die militäriſchen Schickſal bangte? Man blieb ruhig. Frau Whitneh iſt erſt 18 Jahre alt, 
ein; drei Eine Stille lag über der Stabt, eine, fie heiratete am 18. Februar nach nur 


—— — 


„Er ſcherzte und neckte ſich mit 


Loh⸗ 
farbige u. ſchwarze 
baumwoll. Kinder⸗ 
Strümpfe. Größen 
5 bis 93; beite 12%c 
Sorte; frei: 71 

too das Baar 6 2C 


Wald » Anzüge. 
Muiter von Maich- 
Anzügen f. Knaben, 
in „Oliver Tmwiit“ 
Moden. 2% bis 7 


Werte zu 1 Tc 


Strohhüte. Vartie 
von Muftern in 
Kinderhüten. Viele 
Tacons; die beite 
50e Sorte. Am 


Montag 2 


das Stück 

Hemden. Blaue 
Amoskeag Arbeits⸗ 
Hemden f. Männer 
—mit eingefaßten 
Aermeln. Gr. 14 


Se Er 2 7 c 


Waſchbare Crepe. 

Weiher Grund mit 

netten farbigen ge- 

blünnten Muitern 
Bu. ihmwarz. rtauren, 

123 Quali» 

tät; die Dard JC 


20c Dualis 2 1 
2c 


tät; Yard 

Weiher Gambric. 
1Dd. breite, Yeinen 
Effeft Qualität — 
vom ganzen Stüd 
geichnitten; die reg. 
10c Sorte; 5: 
die Nard..:.2C 
Handiuchzeug. Die 
meicd „finiſhed“ 
Qualität, „Roman“ 
Würfel m. edhtfar- 
biger roter Umrans 
dung; Sc u 
die Dard.... F2C 


Shirtinn Cham: 
bray. 27 = zöllig — 
blau gemiiht — ein 
jebr dauerhafter 
Stoff. 10c Wert; 
die Ward ipe- 

ziell ; 


Bettüher. Größe 
72x90, ſchön hohl⸗ 
geſaumt — gemacht 
aus ſeinem weichen 
Gambric. Die 500 


Qualität; 3 9 

das Ztüd.. c 
Unterzeng. Fein 
gerippe®. Damen = 


‚Zeibehen, ohne ‚Mer: 


mel u. niedriger 
Dale. Requfire und 
FrtrasGrößen; 

1230 Werte... be 


tag 3 Vackete 

für 10. 
Stärfe. „ergo“ 
Slanzitärfe — die 
renulären 5c Padete 
— speziell in un» 
ſerem Berfauf am 


Montag 3 10. 


Vackete für 
mE ET RE Ba rn en 
öälhe = Pulver. 


Großes Padet des 
beitbefannten 
„Srandma sg“ 
Wäſche⸗Pulver. 

1 Packet ſpe— 

ziell für 


— — — — — 
O fe u⸗Politur. 
E. 3. Ofen⸗Politur 
— die reguläre 10c 
Flaſche — ſpeziell 
am Montag in uns 
ferem Berfauf 

die Flaidhe.... TC 
Beien. 506 Teppich 
bejen — aus ertra 
feinem Beiens 


Corn bergeitelt —I 


mit polirtem Griff; 


— —— — ——— — 
Waſch- Skirts für 
Dämen Aus loh—⸗ 
farbigen u. weißen 
Leinen; m. Taſchen 
u. beſetzt m. Knöpfen 
75e Werte 3 9 
c 


Au 


Aermel; 

50 Werte AR a 
Spiel-Anzüge für 
Kinder. Cbenfalls 
NRompers, aus ein- B 
fahen und fancn 
Wafhitoffen, nett 


beiett; am 12; 


Montag zu 

Brafiieres. Cr-B 
wünſchte Modelle, A 
mit Stickerei be— 
ſetzt. In allen F 
Größen zu haben; } 
aute 19c= 


Werte 108 


Kurzwaaren. Die 
berühmten „Neiler“ 
Hafen u. Defen. 
Sche Dutend im 
Vacket. Speziell 
am Montag 
das Vacket.. 


Maichinen -» Del. $ 
Stockt u.flebt 5 , 
nit; 10c Wt. ICH 
Dreß-Shields. J 


‚Zch 


Sort. in Größen 2, | 


3 u. 4 25c i 
Werte; Paar 5c$ 
Spulen = Garn. 
$. %. Clarts 200 5 
Wd.-Spule Maich.- 
Swirn. Speziell 
am WMeontag Drei 
Spulen für 

nur 


a gelöft zu werben. 


u machen.“ 


|oder vier Tage fpäter wehie die Sa=| Stille, wie wenn fie der Entjcheidung 


| nitätsflagge jehon auf den Fahrzeugen, laufhte. Man fagte: „dort oben“ und) 


die am Lazaret Silo-Speicher feitge- | meinte die Schlacht, die zwifchen Gum: | 
madt hatten und ihrer Beitimmung | binnen und Goldap im Gange war. 
| barrten. |Man fagte: „Es fteht gut”, und doch 
Paſtor Niehuus, der die Kranlen- waren Nachrichten durchgeſickert, daß 
ſeelſorge in dieſem Lazarett übernom⸗ es nicht gut ſtände, daß die Uebermacht 
men hatte, traf Chriſtine eines Abends der Ruſſen zu groß ſei — und alle 
auf die Straße und ſprach ihr ſeine Tapferleit der Unſeren unnütz. Man 
Anerkennung für die praktiſche Ein: | fieberte bon Depeiche zu Depeihe — 
rihtung aus; dann erfundigte er fich| und legte fie weg, ohne etivas Enticei- 
‚nad ihrem Gatten. dendes erfahren zu haben. Was man 
Chriſtine ſeufzte: „Ach, ich habe erfuhr, kam nicht auf dem amtlichen 
nur eine Nachricht, gleich aus den er⸗ Wege; es kam durch Angehörige, durch 
ſten Tagen, ſonſt nichts.“ Flüchtlinge, durch Verwundeie .... 
„Und mo ift er?” und ei; fuhr wie ein Mibton in bie 
„Damals lag er im Grenzfchuk, vor) Siegeöfanfaren, die vom meitlichen 
DOrtelöburg. Uber er hofte, bald ab-|Kriegsfkauplage über Deutjchland | 
Das ift nun wohl! bin:segichallten: es ftand jchlimm an 
inzwifchen gefchehen.“ ber Ditgrenze | 
| — wo er jetzt ſteckt, wiſſen Sie (Fortſetzung folgt.) 
nicht?“ — — — — 
„Garnichts weiß ich. Ich bin | 
manchmal recht verzagt.“ Zotalbericht. | 
„Mut, Mut, Tiebe gnäbige Yan] ne | 
Mir ftehen alle in Gottes Hand. Ver- 
trauen Sie auf ihn — er wird's mwohl| Sie tranen ihm Antlagen auf Beleibi 
' nung uyb Grprefiung ein. 
Damit verabjchiedete fich der Geift-] Ein Dutzend VBerhaitsbeiehle in 
liche. \jeinem und im Namen von elf ande- 
ber feine milden Worte vermochten | ren Richtern erlie Richter Cooper ge- 
\Chriftine nicht völlig Ruhe zu geben; |ftern gegen Hadrian 9. Vaker, 4648 


Baters Juniusbriefe. 


zweitägiger Bekanntſchaft und verließ 
ihren Mann am 25. April. Der 
Richter bewilligte ihr Scheidungsge— 
ſuch und gab ihr den Rat, das nächſte 
Mal vorſichtiger zu ſein. Whitney 
ſoll der Sohn eines reichen Blech 
büchfenfabrifanten in Kolumbus, 
MWis., fein. 
1 
* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 
Anzeige 


——_ 


Dom Brundeigentumdmartt, 


Grrihtung eines Hotels für $1,400,000 
auf der Sübdjeite neplant. 


Chicago wird um ein neues Hotel 
bereichert- werben, bas 600 Zimmer 
enthalten foll, und mit einem Kojften- 
aufmand von $1,400,000 an der 
Nordmeitede von Grand Boulenard 
und 51. Straße errichtet werben Toll. 
Der Baugrund, 335 bei 149 Fuß, 
wurde von Henry 2. Nordhoufe an 
Edward U. Bern dur Hypothek für 
$140,000 übertragen, die 1926 fällig 
und mit 44 Prozenten verzinsbar find, 
Das Gebäude wird in zwei Abteilun- 
gen fertig geitellt werben, eine 4, die 
andere 10 Stockwerke hoch. Die klei— 


Kleine ürſachen 
Große Folgen 


und verhütet die vielen Krankheiten oder 
Nachfolgen, welche durch Unverdaulichkeit 


entſtehen und nachher ſchwer und teuer zu 
furiren find. 


Spitz Magen-Bitters, 


der Frau des vor der Mahlzeit genommen, erleichtert 


Unverdaulichfeit cMer Art, Leber— 
leiden, Hautausſchlag, Blähungen, Ver— 
ſtopfung. Kopfſchmerzen, Gallenſtein, 
Nervböſität und Schlafloſigkeit. 

Er bringt ſofortige Abhilfe in allen 
dieſen Fällen, erzeugt vortrefflichen Ap— 
petit und kräftigt die Verdauungsorgane. 
Beſonders zu empfehlen bei ſchwachen 
| tindern und Erivachjenen. 


* | 
Gin wohlihmedendes Blutreintigungs= | 


Kräutern und 


mittel, von den beſten en u 
| und unjchädlich 


Wurzeln gemwilienhaft 
zuſammengeſtellt. 

Zu verkaufen in allen deutſchen Apo— 
theken, oder direlt zu beziehen. Schreibt 
uns eine Poſtkarte und wir ſenden Euch 
koſtenfrei eine Flaſche in's Haus. Euer 
Avbotheker kann denſelben vom Wholeſale— 
Houſe beſtellen. 
| 24 Unzen Flaſche $1.00. 


'Spitz Bitter Co. 


| 1733 N. Halsted Sir. 


Tel.: LINCOLN 303. 


ben Tage Henth von Tieben oder acht | — 
weiblichen Weien am Telephon anae- 


Geiechihaften fügen fih. 


Prinzip fchiedsgerichtlicher Beilegung von 
Arbeiterftreitigkeiten leidet nicht. 
Das Prinzip jchiedsgerichtlicher 
Beilegung von Arbeiterſtreitigkeiten 
wird allem Anfchein nach nicht unter 
dem Schiedsjpruh zugunftn der 
Straßenbahner zu leiden haben, dei 
Mayor ITompjon und Staatsanmwait 
Hoyne gejtern abgegeben haben, und 


gegen den der Vertreter der Straßen: | 


bahnaejellichaften in der Schiedsbe- 
börde Zames M, Shesan in einem 
Minderheitsbericht proteſtirte. Ob— 
wohl der Wahrfpruc ihnen angeblich 
ungerechtfertigte Lajten aufbürbet, 
werden die Straßenbahngefellichaften 
fi) doeh damit zufrieden geben und 
nicht dagegen appelliren, wie Anmalt 
Sheean in feinem Bericht erklärte. | 
Obwohl der Schiedsſpruch ſie ſehr un⸗ 


ziellen Hintermänner der Straßen— 
bahngeſellſchaften doch nicht gewillt, 
ſich öffentlich darüber auszulaſſen 


oder ſich gegen das Prinzip ſchiedsge⸗ 


einen Appell an die Angeſtellten, ihre 
Dankbarkeit für den Sieg durch grö— 
ßeren Pflichteifer zu beweiſen. | 
CShecans Ginwände, | 

in feinem Minderheitsbericht, in) 
dem er jich gegen die Entjcheidung der | 
Mehrheit ausfprad, hob Anmalt! 
Sheean folgende Punkte hervor: Die 
Ungeftellten erhalten eine reichlich 
Löhnung verglichen mit: dem Lohn in 
anderen Städten und in anderen Be- 
rufszmweigen in Chicago. 60 Prozent 
der’ Ungejtellten erhalten den Hödjt-| 
lohnfag von 32 Cent3 und verdienen 
über $1000 das Jahr, darunter viele: 
über $1200. Sie verdienen mehr als 
Straßenbahner in anderen großen 
Städten diesfeit3 des Trellengebirges 
und ala Baujchreiner in Chicago. Das | 


Guropäifde Kriegswandeldilder, 


In Hoerber3 Halle, 2131 Blue 33: 
land Ape.,, werden am heutigen 
Samitag und morgen, Abends 8 Uhr, 
Wandelbilder vorgeführt, die alle 
Deutfchen intereffiren follten. 2 
Jind Kriegsbilder aus dem Often und 
Weiten. Sie find fehr fhön, und je: 
der follte die Gelegenheit wahrnehmen, 
te anzujehen. Außerdem enthält dad 
Programm heimatliche und patrioti- 
Ihe Liederborträge. Eintritt 25, 
Kinder in Begleitung der Eltern frei. 

— —— e t— 
Parkkonzerte. 


Faſt an jedem Abend Muſit in einem der 
Berta. 

Die Chicagoer Kapelle, Dirigent 
William Weil, wird heute Abend im 
Grant Park folgende Stüde fpielen: 
Duberture „Sommernadtstraum“, 
Suppe; drei Tänze, German; Sympo= 
Tiawalzer, Bendir; Auswahl aus 





| Park. 


„Tſchin-Tſchin“, Caryll; Auszug aus 
„Golden Legend“, Sullivan; Para— 
phraſe über „Annie Laurie“, Bennett; 
Erinnerung an Mozart; „By the 


Swanee Rivber“, Myddleton. 


Die Kapelle konzertirt morgen 
Nachmittag im Lincoln Park, Mitt— 
woch Abend im Grant Park und am 
Donnerstag Abend im Waſhington 
In jedem dieſer Konzerte wer— 
den geſpielt: Akademiſche Feſtouver— 
ture, Brahms; Auswahl aus „Mig— 
non“, Thomas; Auswahl aus „Der 
Zigeunerbaron,“ Strauß; Glocken— 

änge, Greenwald; Walkürenritt, 
Wagner; Auswahl aus „Glühwürm— 
chen“, Friml; Auswahl aus „Hero— 
dias“, Maſſenet; „A la Carte“, Holz— 
mann; Intermezzo aus „Puppchen“, 
Gilbert; Amerikaniſche Phantaſie 
Herbert. 


— —e B — 


Klagt Bondſchuld ein. 


Chicago Steel Products Co. kann angeb— 
lich Zinſen nicht zahlen. 

Die Continental Truſt K Savingse 

Bank hat als Truſtee der Inhaber 

von Bonds, welche die Chicago Steel 


Products Co. 2025 Elſton Avenue, 


“ —* im Jahre 1913 zum Betrage von 
angenehm berührte, waren die finan- 4200,000 ausgab, 


das verpfändete 
Eigentum der Geſellſchaft eingeklagt 
und die Einſetzung eines Maſſever— 
walters verlangt. Wie es in der 
Klage heißt, war in dem „Truſt 


richtlicher Beilegung von Arbeitertreis| Decd“, den die Gejellihaft ala Si- 
‚tigfeiten auszufprehen. Das Haupt | herheit fiir die Bonds gab, au 
‚der Gefellfhaften, 2. U. Busby, nahm | macht, daß im Falle die Zinfe 
‚die Entfeidung ruhig auf und erließ | die Bonds einmal nicht pünktlich ge- 


öge- 
n auf 


zahlt werden jollten, die Bondinha- 
ber das Recht hätten, die Bondihuld 
jofort einzuflagen. Angebli) find 
noch niemals Zinfen gezahlt worden, 


wordert Bapiere zurüd. 


Stadt nenieht feinen Borzun vor anderen 
Slänbigern, jagt Niblad, 

William E. Niblad, Maffevermwalter 
der gejchlofjenen La Salle Str.-Bant, 
reichte geftern im Superiorgericht eine 
Klage ein, in mwelder dem «früheren 
Stabtfchagmeifter Michael J. Flynn 
Verichmörung vorgeworfen wird, Ni— 
blad beftreitet die Behauptung der 
Stadt, daß ihre Einlagen den Vorzug 
vor anderen hätten, und erklärt, ge= 
wilfe Bantbeamte hätten zur Zeit 
des Bankkrachs Schuldſcheine und an— 


und unter aller Arbeit, die ihre kör⸗ Vincennes Abe. Baker, der ſich „Be— bei ſind die Koſten der Lebensführung dere Sicherheiten an Flynn ausgelie— 


Ein Roman aus dem Kriegsjahr 1914 
von Hans von Hülſen. 


(10. Fortſetzung.) 

Viel gab es zu tun in der ſchweren 
Zeit, die mit dieſem Auguſt angebro— 
chen war. 

In den Mobilmachungen rührten 
ſich hundert fleißige Frauenhände. 
Auf dem Bahnhof, wo unabläſſig die 
Militärzüge kamen und gingen, war 
das Arbeitsfeld. 
gangen, eine Bitte um Crauidungen 
für die Krieger, die zum Kampfe fürs 
Vaterland ausgezogen, -und reichlich 
floffen die Spenden. Im Wartefaal 
4. Klaffe, der leer jtand, da der Bahn- 
verkehr für Zivilperfonen ganz einge- 
ftellt war, in dem aroßen, hoben, un- 
mwirtichaftlichen Raume war die Sam: 
meljtelle für all die Gaben, welche der 
DOpferfinn der Bevölkerung unferen 
Eoldaten zraedaht. Dort türmten fi 


bie großen und die fleinen Pädchen zu) 


Bergen. Dort jtanden an langen Ti- 
Then Damen aus der Gefellichaft, hat- 
ten große Schürzen vorgebunden und 
madten die gewaltigen Siullen für 
die Vaterlandsverteidiger zurecht. 
Wurſt, Schinken und Käſe war auf 
den Tafeln ausgebreitet, und es roch, 
wie in einem Delikateſſenladen. Aber 
andere Tiſche ſtraften dieſen Eindruck 
Lügen, denn auf ihnen waren andere 
herrliche Dinge ausgebreitet: Obſt, 
Süßigkeilen und — vor allem! — 
Zigarren und Zigaretten. 

Chriſtine, die ſich dem Komitee als— 
bald zur Verfügung geſtellt, hatte die 
Austeilung der Getränke übernom— 
men und ſchenkte alle Vormittage von 
acht bis ein Uhr Limonaden für die 
Soldaten ein. Manchmal, wenn es 
nötig war, ſchloß die junge Frau ſich 
auch den jungen Mädchen an, die all 
die Herrlichkeiten in Körben und auf 
Tablets hinaus auf den Bahnſteig 
trugen und dort den Kriegern aus— 
bändigten. 

Die Soldaten drängten fih an ben 
Henftern und Waaentüren, um eine 
Gabe zu erhafchen; fie fchienen vor- 
treffliher Stimmung zu fein und 
machten fräftige Wie, die manchmal 
gar nicht für die Ohren der jungen, 
mohlerzogenen Damen beftimmt waren. 
Aber ihre Dankbarkeit hatte etwas rüh— 


tenbed, und einer, ein dider, behäbiger | verichlang diefe Aufgabe die rafch ver: | 
Landiwehrmann mit gutmütig bliden-| fliegenden Stunden des Nahmittanz. Thaften: „Die Deutfchen auf dem! 
ben Augen, der jih ein Stüd falten | Mieviel gab e3 zu tun! Eine bekannte! Wege nad Namur.“ „Die Deutichen 
Fleiſches vortrefflih munden ließ und | Danziger Großfitma hatte, da der|auf dem Wege nach Brüffel.“ „Fünf 
ven den bargebrienen Figarren gleich | Kandel ja doch fehlief, ihren mächtigen | Forts von Namur in unferem Befi.“ 


drci nahm, — dieſer brave Pommer 
I 


Ein Aufruf war er= 


— 


— — 
bat Chriſtine ſogar um ihre Adreſſe, 


Oſtſturm. 


da er ihr zum Dank eine Anſichtskarte 
ſenden wolle: „geſchrieben mit Koſalen 
blut“! 


und ſagte dem Braben ihren Namen, 


den er fich jogleich mit feinen biden | 


Wurftfingern in ein kleines Notizbud 
Ihrieb. Dann fah er fie gutmütig 
und, wie e3 Ehrifiine fchien, ein wenig 
ı mitleidig an und jagte: „Der Herr 


Gemahl ift wohl cuh im Felde — | 


mas? Na, grüßen werd’ ich ihn und 
hm fagen, daf er ein reizendes Meib 
hen bat!“ Und unter dem Gelächter 
ber anderen leate er die Hand an ben 
Helm und 300 feinen diden Kopf durd 
das Treniter zurüd, wie eine Schnede, 
die in ihr Haus Fried. 
* * * 

Auch an andererStelle legteChriftine 
mit Hand an. Der Krieg war nun im 
Gange, und wer wollte daran zweifeln, 
daß er blutig werden würde, wie feiner 
por ihm? E3 aalt Vorforge zu treffen, 
um die Wunden zu jfchliehen, bie 
Schmerzen zu Iimdern, aefährbetes 
Leben zu erhalten und zu ſtärken. La— 
zarette waren ponnöten, und Pflegerin- 
nen, die fih dort den PVermundeten 
mwibmeten, — den Vermunbeten, bie 
bald fcharenmeife kommen mußten. 
Wohl hatte die Armee ihre Sanitäts 
fompaanien, aber bie maren im Ge 
fechtsgelände tätig; mohl waren bie 
Garnifonlazarette da, aber fie reichten 
‚nicht aus. Die private Liebestätigkeit 
murde überall aufgerufen — und er: 
ıbebend war e3, zu fehen, tie fie fich 
drängte, ihre Pflicht zu tun. Deffent- 
‚liche Anftalten: Schulen und Turn- 
ballen, wurden von der Stadt zu La- 
‚zaretten eingevichtet; die Friebrin- Mil 
beim-Schütenbrüberfchaft ftellte ihr 
neuerbautes, herrliches Schützenhaus 
zur Wefügung, deſſen großer, heller 
Saal und zahlreiche Einzelräume ſich 
zur Unterbringung von Leicht- und 
Schwerderwun deten in gleicher Weiſe 
eigneten; die Freimaurerlogen gaben 
ihre Logenhäuſer her — und bald 
wehte an zahlreichen Punlten der 
Stadt die weiße Flagge mit dem roten 
Kreuz. Aber damit nicht genug. 

Chriftine und ihre Mutter aehörten 
einem Ausſchuß an, ber draußen, in 
der Hafenvorftabt Neufabrwafier, ein 
Marinelazarett einzurichten beichloffen 
hatte; und wenn ber Vormittaa ihrer 
Tätigfeit auf dem Bahnnhofe gehörte, fo 


‚ Silo-Speiger zur Ginridhiung ein” 


⸗ 


Chriſtine überlief es kalt bei 
dieſem Gedanken; aber ſie faßte ſich 


berlichen und geiſtigen Kräfte ſpannte, richterſtatter ſeltener Dinge“ nennt 
famen oft Stunden, in denen See-|und jogenannte Juniuäbriefe fchreibt. 
le fi in dumpfem, tiefinnen ren= | Er ijt jtrafbarer Beleidigung und ver: | 
dem Schmerze wand. Tau Tag | Tuhter Erpreffung angeklagt. Die ver- 
berran ,e3 kam feine Nadı Von | gangene Nacht verbradite er in einer! 
Belannten hörte fie, daß über den Be) Gefängnißzelle, weil er die Vürg- 
trieb der FFelbpoft geklagt iwerve, dak|Ihaft im Betrage von $25,000 nidht 
die Truppen im Felde keine Briefe aus | auftreiben fonnte. Wie Nichter Coo- 
ber Heimat erhielten, jo wußte fie nicht | per jagte, werden die anderen Rich 
einmal, ob LZothar die Briefe betom-|ter, die ihre Namen vorläufig nicht 
men, bie fie allabendlich nad getaner genannt haben wollen, als Zeugen 
Arbeit jchrieb. Oft lag fie lange wach ; gegen Baker auftreten, talls die | 
bor dem Einfchlafen und ließ ihre Ge) Großgefhworenen die Anklage auf- | 
banten in die Ferne wandern — zu | Nehmen. 
ihm, bon dem jie nicht wußte, wo er! 

‚fein Haupt zur Ruhe aelegt habe, Be- 
gierig und voll Angft las fie die Zei: 
2. — die furzen, nichtöfagenden 
Berichte über Grenzplänteleien, aus — 
denen ſie doch nichts erſah, was ihre Der 20-jährige Dito Danielfon, 
Unruhe ftillte. Und ihre Anaft wuchs, | Tt- 2709 Leland Ave., ber an Law⸗ 
als die Nachricht von dem Einbruch der| Fence Ave. und Rodwell Straße von 
Ruffen am, — und einen Tag darauf Ener Elettrifhen erfaßt murbe und 
die Botfchaft, daf eine Schlacht fich Hei | TEN Schäbelbruch erlitt, {ft geftern im 
Gumbinnen zufammenziehe. Aber fie | Rabenstoodhofpital geRorben 
bezwang fich und blieb gefaßt und int! — 
ihre Arbeit, wenn auch ihre Herz zit-'| 


en - Nur Männer 


Mitten hinein in das emfige Xrei | 

ben, das in den erften Wochen nach der | 

Mobilmahung das deutiche Volt in Yhr feid freundlicit eingeladen, Dr. Koh 

Atem hielt, fiel eine Nachricht, die wie abfolut foftentos zu Toniulticen toeaen \egend 

eine Bombe einichlug: Biltoria! Lüt- eine ehrliden und gemilien: 

tich gefalen! | — ——— 

Flaggen ſtiegen empor und ſchaulel ei ee Bote En 

ten jich über den Köpfen der Paffanten BE  @eite europälie und ame 
. — | ritanifhe Methoden, es wird 

auf den Straßen. Die Begeiiterung deutid aelproden. Am fein, 

tar allgemein, und fie wuchs, ald man DIE ST IEe Gmetatungen: 

‚Einzelbeiten erfuhr. Alſo ohne Be— — Dante 

lagerung? — Jawohl, einfach im FE und aelelit Eu der Malie 

Sturm. — Im Sturm? Unmöglich!| | aus tagen werben ie aroben Sugen fie 

Lüttich mar eine moderne Yeitung, und | | sehabt haben. n 

ein Sturm auf eine folhe mußte enor- | | Shwäse, Medästniptormund leiden, bie mir 

‚me Opfer foften. — Riefige! Denn e& Bein, Wlurseraiftung, offenen Wunden, Haut: 

iparen im ganzen nur fechs fehmadhe | Heiamerten Srurumetiömus. Ateren-, Miaien- 

deutſche Friedensbtigaden daran bes | un, Seruitenlänien eier, Man rar, Gem 

teiligt gemeien. — Man lachte. Aber | | Sprsialiften, der es Mb zur Au'gabe mat, 

dann Fam die Nachricht von den „gro= || "er Sie Wetepe der Gelunbheit übertreten 

ben Vrummern“, ben Scheren baute a ensoraft 

ichen Geichüßen, und da hielt man bo 

den Atem an. Man zeigte fich gegen- 

jeitig Bilder, die die verheerende Mir: | 

fung eines einzigen deutichen 42-Zenti: | 

meter⸗Geſchoſſes darftellten: aräflich, | 

aräßlih Meterbide Betonmauern —| 

einfach zermalmt! PBanzertürme —| 

zerichlagen mie Xontöpfe! — Man 

Ihüttelte den Kopf: wer hätte geahnt, | 

dab Deutfchland eine folde Waffe be- 

figt?! Und Jubel jchwoll überall! 

empor. | 


nnd Stürfe dahingeben, E& toltet Eu nibis, 
Aber dann lad man die nädhjlten Bot⸗ 


Dt 


auf 


— 990 — — 
*\n einem Anfalle von Scdiwer- 
Immt machte Frau NR. 3. Wed, Nr. 
1427 Balmoral Ave., mittels Yeucdht 
gafes ihrem Tafein ein Ende, 


* * 


Konsuitation frei! 


Nervofität, allacmeiner 


zu erfahren, was ehrligeßehandlung für Cu 
au tur bemman. #Aommt nad dem Mil» 
etablirten medizinifhenänititut, ausihlichiic 
der Heilung von Münneın gewidmet, Roımmit 
und laht Eure Geiundbeit und Yebensfratt 
wiederberitellen. Wenn Aidere verfagt haben, 
fommt, feht Dr. Rob perlönli, und befpredt 
Eu freundlihd und vericaulih weit, ibn, 
Kommt nad dem Speztalllien, deu gefekiih 
gualiiisiri und autorifirt ilt vom Ziaal: 
Alltnois, alle Arantbeiten zu bebandein. Dr. 
Nok ammonzirt, weil es geichlin, au id 
tina Alt, Den Leibenden zu fageın, ivo jie 
wirffame Silie erlangen Sönnen. sommt md 
laht Eub beiten wie hunderte andere hunner 
mittelit des fiesiten und eriolgreiclien 
banblungd-Epftems, das bie 
wWiſſenſchaſt feimt, 


Dr. B. M. ROSS 


S. Dearhorn Strasse 
>” Ede Monzor, Ghicano, Griiiy Building. 
Nehmt den Elchator zum fünften Ctiodwerf, 

Epredltunden: Tägli 0 Bis 4; Eonntaas 
10 bis 1; Montag, Wittwod, Breitag und 
Sam'taan Abenps, 7 bis & 


‚De 
medizinifche 


Deutſche Truppen find in Brüffel 


Jahren war es 


nere Hälfte, 50 Stuben, Speiſewirt 
ſchaft und Läden enthaltend, iſt bereits 
an Wm. E. McCoy für zehn Jahre 
vermietet. 

Albert Viehme verkaufte an Max 
Ehrmann das Grundſtück an Nord 
weſtecke Sheridan Road und Lawrence 
Ave., 110 bei 143 Fuß, für $100,000 
bei einer Jelaſtung von 840,00. Es 
trägt zwei Gebäude von 6, bezw. 12 
Apartments und bringt jährlich 510, 
620 an Mieten. 

Ein anderer Verkauf an Sheridan 
Road betrifft das Wohngebäude Nr. 
5715—19 von George Tebeou an Dr. 
VB. Quinlan für $35,000 und bela 
ftet mit 312,000. Das Haus enthält 
12 Zimmer, audy ift eine Garage vor 
handen. Der Baugrund ift 75 bei 
200 Fuß. 

E. %. Schager faufte von Dr. W. 
E. Michelet das Grundſtück zwiſchen 
Michigan Uve., Foreft Ave. und She: 
tidan Road für $40,000. %or 20 
für $3000 
worden. 

%. E. Enden verfaufte an Xbda 
Seibel da3 Grundſtück an Clark Str., 
20 Fuß ſüdlich von Grant Place, 
für $25,000 mit $10,000  belaftet. 

Filhel Garfuntel verkaufte an Ge: 
tel Rubloff Baugrund an Wihland 
Ane., 174 Fuß nördlich von 49. Str., 
Diifront, 50 bei 123 Fuß, für $27, 
000. | 

—._— — 
Deutſcher Kriegerverein. | 


Große Agitationsverfammlung am mor: 
ninen Sonntag. | 

Der Deutiche Kriegerber 
ein von Chicago, gegründet am 
6. Dezember 1874, veranitaltet am! 
morgigen Sonntag, 2 Uhr Nachm., 
im oberen Saale der Nordfeite Turn— 
halle, 822 N. Clark Str., eine große 
Agitationeverfammlung zweds freier 
Aufnahme neuer Mitglieder. Der Ver: 
ein befigt eine Kranten- und Sterbe: 
taffe, jteht feinen Mitgliedern in jeder 


* 


Weiſe mit Rat und Tat zur Seite und ſen, ſtieg geſtern der elfjährige Ha- 


ſorgt durch Feſtlichteiten, Kommerſe 
und andere Veranſtaltungen für 


hier geringer als im Oſten. Das Bo— 
nusſyſtem für Nachtarbeit, das die 
Mehrheit der Schiedsbehörde befür— 
wortet, hindert die Entwickelung des 
Nachtverkehrs. Der augenblickliche 
Geſchäftsgang ſpricht gegen jede be— 
trächtliche Zulage. Die vorjährigen 
Einnahmen waren eine halbe Million 
geringer als die des vorhergehenden 
Jahres. Die der erſten fünf Monate 
dieſes Jahres waren um 8600,000 
geringer als die der gleichen Zeit im 
Vorjahr. Die Geſellſchaften beför— 
ern weniger Paſſagiere und haben 
daher geringere Einnahmen die Stun— 
de. Unverhältnißmäßige Erhöhung 
der Betriebskoſten iſt angetan, Kapital 
von Chicago fernzuhalten. Die Ver— 
nehmung von Straßenbahnern durch 
den Mayor allein, ohne die Vertreter 
der Geſellſchaften zuzuziehen, war ge- 
gen das Abkommen. Trotzdem fügen 
die Geſellſchaften ſich dem Waährſpruch 
und werden in Zukunft an dem Prin— 


gelauft zip ſchiedsgerichtlicher Beilegung bon) 


Urbeiterftreitigkeiten feithalten, 
— —— 
Für guten Zweck. 

Der Kur- und Livländer Unter— 
ſtütungsverein von Chicago, die in 
zige Kurländer Organiſation des 
Staates Illinois, beſtehend aus 
Damen und Herren aus den baltiſchen 
Provinzen, haben es zu ihrer Pflicht 
gemacht, den notleidenden Familien 
der baltiſchen Provinzen mit ſoforti— 
ger Hilfe beizuſtehen. Darum hat der 
Verband ein Baſeballſpiel am Sonn— 
tag, dem 25. Juli, in National 
Park, Polt und Lincoln Sir., ge— 
plant. Die Gunthers- und Logan 
Square-Niegen ſind die Spieler. Der 
geſammte Reinertrag fließt der Kaſſe 
des Baltiſchen Relief Komites zu. 

— — — — 


Adgeitürzt. 
Um feinen Draden iteigen zu laj- 


rold Zevine, Nr. 1927 Fowler Str., 


die auf das Dach) diejes Haufes, machte | 


fert zur Dedung der ftäbtifchen Ein— 
lagen zum ®Betrage von $650,000. 
Diefe Handlungsmeife bezeichnet der 
Kläger uls ungehörig, er verlangt Die 
Rüderftattung jener Papiere an Die 


Bank. 
—— — — 


Der Schrecken des Jungle. 


In dem unter dem Namen „Jungle“ 
befannten dichten Gebüfch an Sherdan 
Road und "Sunnpjide Ave. wurde ge- 
ftern Abend ein Mann verhaftet, der 
fett Wochen jene Gegend unficher ge> 


macht und durch plößliches Vorbrechen 


aus dem Unterholz Frauen ohne Bes 
gleitung in Angft und Schreden ber- 
jegt haben foll. Zmei rauen, Die 
furz vor feiner Verhaftung feine un— 
liebſame Bekanntſchaft gemacht haben 
wollen, ſollen ihn mit Beſtimmtheit 
identifizirt haben. In der Townhall— 


wache gab der Häftling ſeinen Namen 


als Earl Harmen, Nr. 901 Buena 


Ave., an. 


— — 


Verhaãäugnißvolle Weinprobe. 


Vorigen Mittwoch fand der ſechs— 


jährige Thomas Fergus in der elter— 


lichen Wohnung Nr. 161 W. Cheſtnut 
Straße eine Flaſche Portwein, die er 
auf ihren Inhalt prüfte. Der Reben— 
ſaft mundete ihm ſo vortrefflich, daß 
er die Probe fortſetzte, bis er die Fla— 
ſche zur Hälfte geleert hatte und be— 
wußtlos zuſammenbrach. In der 
Politlinik, wo er Aufnahme fand, iſt 
er geſtern geſtorben. 
— — — — 

Venetianiſche Nacht. 
| Der Lincoln Park Bootklub ver- 
'anjtaltet heute Abend auf der Zagune 
ſeine jährliche „Venetianiſche Nacht“. 
Die Fahrt der geſchmückten und bunt 
beleuchteten Boote beginnt um 8 Uhr 
und bewegt ſich zwiſchen dem Klub— 
haus und der hohen Brücke. Für die 
ſchönſten Boote ſind Preiſe ausge— 
ſetzt. 
— — — 


Banterott ertlärt. 


Der angeblich reiche, früher vor— 


Pflege der Kameradſchafi und Geſel- einen Fehltritt, ſtürzte ab und erlitt übergehend in, Chicago wohnhafte 


Iigfeit. 


Aufgenommen kann jede. ehrenvoll| 


ihiweren Quetihungen wahridein- 


außer mehreren Knochenbrücen und | Solzhändler George KR. Wentmorth 


Iin 2o8 Angeles, Kal., iſt von Bun— 


entlafjene Soldat der deutfchen Armee lich aud) innerlic) ſchwere Verlegun- | pegrichter Sumphrey auf Antrag 
und Marine werden, fofern er gefund| gen. Er ringt im St. Elijabethho- | yon Gläubigern für banferott er- 


if. E35 wird fein Eintrittögeld erho- 
ben, auch die ärztliche Unterfuchung ift: 
frei, nur müffen drei Monate Beiträge 
im Voraus entrichtet werden. Der Ver: 
ein erjucht alle, die des Kaifers Rod! 
getragen, am Sonntag zu erfcheinen, | 


'um feine Reihen zu ftärten und dadurch) 


zu zeigen, daß fie ihre alte Heimat 


nicht vergeffen haben. Nach der Ver: 


—— findet ein großer Kommers 
at 


ſpital mit dem Tode. 


€, STRASSBURGER, Optiter, 
2630 Lincoln Ave. 


unterfuht Eure Augen 
frei unb pyakt Euch 
Augengläler und PBril 
len an, mit den neue⸗ 
ftien „Eder-Xoct” Geitel- 

Schrauben): 

od u. 


klärt worden. Wentworth hatte ſich 
gegen das Bankerottverfahren ge— 
wehrt. Die Gläubiger behaupten, 
daß ſeine Beſtände wertlos oder doch 
ſtark aufgebauſcht ſeien. 


— —— — 
— Merkverfe. — Den Maden- 
fen - nie paden fin, Der Lin fim 
gen - fann bon Gewinn fingen, 
Und Sindenburg ift ein 
Ueberwindenburg. 
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BRANDS PARK 


ELSTON und BELMONT AVENUES 





am ——— 


I 


Donnerstag, den 22. Juli 


um vom amerifanijchen Standpunfte aus Derwah: 


rung einzulegen 


gegen 


1.) Die Waffenausfuhr; 
2.) Die Knebelung des amerifaniichen Handels 


zur See; 


5.) Kriegsmöglichfeit der Der. Staaten 


Hentralmächten Europas. 


Die Derfammlung wird geleitet von 


| 
| 


mit den 


Hon. Frank Buchanan, Kongrefabgeordneter 


von llinois. 


Außerdem werden folgende Redner von natio: 


Eid und Pflicht genommen. 


nalem Rufe fprehen: Bon. John Bryan von 
Ohio; hon. Frank S.Monnett, früherer General: 
Anwalt von Ohio; Bon. Cornelius Lehane, Ar: 
beiterführer von Jrland. 


Jeder amerifaniiche Bürger follte es als 


feine 


Pflicht erachten, diejer Derfammlung beizuwohnen, 
die unter den Aufpizien der „wWricdensfreunde 
von Amerika“ itattfindet. 





— 


Saklion Sulivan rührig. 
Organifirt fih für Kampf um Dele- | 
nation zum Nationalfonvent. 





Gröffnet Sauptquarticr. 





Kontrole der Delegation fihert dem Sie: 
ner Wahl des Vertreters des Staats 
im dem. Nationalausihuk. — Ver: 
teilung der Patronane gerenelt. | 





Vorbereitungen für den Kampf um 
Kontrole der Illinoiſer Delegation 
zum demokratiſchen Nationalkonvent 
im nächſten Jahr, von der die Wahl 
bed Vertreter des Giaates im demo- 
fratifchen Nationalausfhuß abhängt, 
werben von der Faltion Sullivan ge- 
troffen. Der Kampf richtet fich gegen 
die Anhänaer der Faktionen des Gou- 
berneurs und de3 früheren Bürgermei- 
jterö von Chicago E. 9. Harrifon. Er 
wird auf den ganzen Staat audgedehnt | 
werden. Seine Leitung in den Land— 
bezirten des Staat3 mird Charles 
Böſchenſtein von Edwardsville, ber 
Vertreter des Staats im demokrati— 
ſchen Nationalausſchuß, übernehmen. 
In Chicago hat ein Ausſchuß, deſſen 
Vorſitzender Countyſchatzmeiſter Henry 
Stuckart und deſſen Sekretär Francis 
D. Connery iſt, die Leitung übernom— 
men. Ein Hauptquartier iſt bereits im 
Zwiſchenſtock des Hotel Sherman er— 
öffnet worden. |ede Wardorganifa= 
tion trägt fünf Dollars den Monat zur 
Beitreitung feiner Kojten bei. | 


PBatronageverteilung neregelt. | 

Ein Patronagenausfhuß, der aus 
sohn 5. D,Malley, Francis D. Con=| 
nery und William %. Quinlan beiteht, | 
tt mit der Verteilung der Poiten be- 
traut, melche der Faltion zur Verfü 
gung jtehen. Daß er nur völlig zu- 
berläfjige Mitglieder der Yaktion Sul- 
lipan berüdfichtigen wird, verfteht fich| 
bon jelbit. Der Ausfchuß hat den brei 
Mitgliedern der Nevifionsbehörde, die 
alle zur Fattion Sullivan gehören, ein 
Ablommen getroffen, gemäß dem alle 
Ertraleute, deren die Behörde im 
Sommer eine große Zahl braucht, vom 
Ausihuß empfohlen werden ſollen. 
Auf diefe Weife wird es feinem An- 
bänger der Yaltionen Dunne und 
Harrifon gelingen, einen Posten bei der 
Repifionsbehörde zu ergattern. Es ift 
in politifchen Kreifen tein Geheimnif, 
daß die politifche Mafchine, welche der 
verfloffene Bürgermeifter SHarrifon 
aufgebaut hatte, mit Hilfe der ihm zur 
Berfügung ftehenden PBatronage zu— 
ſammengehalten wurde. Mit Diejer 
Veriorgung feiner politifchen Anhän- 
ger auf Koften der Steuerzahler ift e& 
aber jet zum meitaus größten Zeil 
borbei. Die Zahl der Harrifonleute 


im Rathaus nimmt mehr und mehr ab, | 


und die Faltion Dunne fann im 


Staatsdienſt 


Ausſicht 


braucht. Auf dieſe Erwägungen ſtü— 
tzen ſich die Führer der Faktion Sul— 
livan in ihrem Kampf. 


Andrang iſt groß. | 


Fünf biefige Kandidaten fommen 


‚guter Quelle zufolge für den Bundes 


freisrichterpoften in Betracht, der durch 
den Rüdtritt Peter Großcups frei ge: 
worden ilt. E3 find dies die Richter 


M. L. MeKinley, R. S. Burke, Loc— 
wood Honore 


und M. M. Gridley 
und Gerichtsreferent William A. 
Doyle. Wie von einer dem Bundes— 
generalanwalt Gregory naheſtehenden 
Seite verlautet, hat überhaupt kein 
Kandidat, der 60 Jahre oder älter iſt, 
auf die Ernennung. Richt 
meniger al 40 Bewerber find dem 
Generalanmwalt, der fixh geitern bier 
aufhielt, vorgeichlagen worden. 


Unteriucht Bifentl. Nubeinricdtnngen. 


Zwei Wirtichaftsränber fönnten heute um 
I 


| 








Bor Toresihinf. 





| 
8400 reicher ſein. 

Als der Schankwirt Robert Schlecht 
heute Morgen im Begriff war, ſeine 
Wirtihäaft 2726 DOgden Avenue zu 
Ihließen, betraten zwei qut gefleibete 
junge Burfchen das Lofal, die TiW 
no etwas zu trinten beitellten. Wls 
ihnen der Wirt bedeutete, da es da: 
für fchon zu fpät ei, zogen die Gälte 
Jevoiver und zwangen ibn, in ben 
Eisjchrant zu klettern. In aller Ge 
mütsrube entnabmen fie dann dem 
Kaffenapparat feinen aus $75 beite- 
benden Inhalt, genehmigten mehrere 
Schnäpie und madten fih dann aus 
dem Staube. Schlaht, der $400 bei 
fi trug, fonnte fich bald darauf aus 
feinem falten Gefängrik befreien und 


'benadhrichtigte die Polizei. 


Der von Mayor Thompfon er: | 
nannte Neunerausihub, der unter: | 
ſuchen ſoll, ob ſtädtiſcher Beſitz öf-⸗ 


fentlicher Nutzeinrichtungen rätlich iſt, 
hielt heute ſeine erſte Sitzung ab. Ein 
aus den Aldermen Merriam, Kerner 
und Kennedy beſtehender Unteraus— 


ſchuß wurde beauftragt, bie Mittwoch 


ein Programm auszuarbeiten. Der 
Ausſchuß wird feſtzuſtellen ſuchen, ob 
der Betrieb der Nutzeinrichtungen 
durch die Stadt ſich bisher als Erfolg 
erwieſen hat, und ob die Raten nie— 
drig genug ſind, um den Uebergang 
vom Privat- zum ſtädtiſchen Beſitz zu 
rechtfertigen. 
— — — 


muhrleute verleit. 





Giner fällt vom VBod, der andere wird 
vom VPferd geſchlagen. 

An der 82. Straße und Cottage 
Grove Avenue glitt der Fuhrmann 
John Johnſon, Nr. 6561 Michigan 
Avbenue, als Steine, die er geladen 
hatte, zu rutjchen anfingen, von jei- 
nem ©iß und fiel jo unglüdlic, dap 
ihm die Räder über den Bruftkaften 
gingen. Er wurde nad) dem St. Lutas 


Hotpital gebracht, fein Zuftand wird | 


als bebenilich bezeichnet. 

Der Fuhrmann Theodor Anien, 
Nr. 8936 Cöcanabe Apenue, wurde, 
wäßrend er an 87. Straße und Sagi— 
nam Wpenue damit bejchäftigt wär, 
das Gejcirr feines Gefpannes in Ord- 
nung zu bringen, von einem der Pferpe 
geichlagen und trug mehrere Rippen- 
brüdhe davon. Der Berlegte wurde 
nad dem Süd Chicago Hojpital ge- 
bracht. 


— — — 


er, 
Holland eingeführt worden 
male Verhältniſſe rechtfertigten. 





kleine Kriegsnachrichten 


Gegen Baumwolleansfuhr nach Holland. 
London, 17. Juli. 





W. F. Reids, des Erfinders eines 
rauchloſen Schießpulvers, „daß 
Baummolfe für die Heritellung von 


Sprengitoffen nicht erforderlich jei“, 


gab einem enaliichen Willenichafts- 
mann, Ym. M. Ramiey, Beranlaf- 


fung fich für Die dringende Notmwen- 
digfeit auäzufpreden, „Baummolle 
bon feindlichen Ländern fernzuhalten. 
Mährend des Monat? Mai, ertlärte 
fei 19 Mal mehr Baummolle in 


Es 
iſt ficher, ſagte er, daß ſie, wenn auch 
indirelt, nach Deutſchland gelangt. 
Wir bekämpfen uns auf dieſe Weſſe 
ſelbſt. Indirekt töten wir unſere ei— 
genen Soldaten. Wenn die Zufuhr 
von Baumwolle an die Zentralmächte 
unmöglich gemacht wird, ſchloß er, 
werden wir bald das Ende des Krie— 
ges verzeichnen können.“ 
Geiandter Nelion Dlorris angefommen. 
New York, 17. Juli. Der amerita 
ınifche Gefandte in Schweden, Nelfon 
Morris, traf bier geitern auf dem 
Dampfer „Bergensfjord“ von Bergen 
ein. Als er Europa verlieh, hieh es, 
er hätte vorher die amerifanifchen Ge- 
fandten in Chrifiiania und Kopen— 
bagen bejudht und wichtige für das 
Staatödepartement beitimmie Nach: 
rigten von ihnen mitgebracht. 
Geſandte ſprach fi jedoch darüber 
nit aus, aud nicht darüber, ob «3 
| wahr jei, er habe die Reife unternom- 


* Auf Veranlaffung eines Straßen | men, um fid in Chicago einer Hal3- 
bahnſchaffners wurde gejtern an der | operation zu unterziehen, 


63. Straße in einer nördlich fahren: | 
ben Eleftriichen ein Mann verhaftet, | 


— —— — — 


Gegen Eisberg geprallt. 


der ſeinen Namen als J. A. Wilſon, (Geuefert dvon der Aſſozirien reife”) 


* Hyde Park Hotel wohnhaft, 
gab. 


haben. 
* Hinter ihrer Wohnung Nr. 9700 


an⸗ 
| 
Wie eS beißt, joll Wilfon, der | fHädigtem Zuftande Tief heute ber 


ein Matler zu fein behauptet, Damen | Dampfer „Agenoria” im biefigen Ha: 
in dem Straßenbahnwagen beläjtigt | fen ein. Er 


Montreal, 17. Juli. Jn jehr be: 


War am vergangenen 


aber ber, 
durch Nebel etwas verdect. 


adendpon, Shieage, dp Pr S. Juli 101d. 


beim Zuchthausdirektor 


ſchaft und Verteidigung 200 Bürger 





Brei na 20 ZJapren. 


Bm. Noah wird heute aus dem Zucht» 
banie in oliet entlaiien. 

Auf Grund de am 1. Auli in 
Kraft getretenen neuen Parolegefehez, 
das fih au auf zu lebenslänglicher 
Zudthausftrafe verurteilte Verbrecher 
erfiredt, mird William Roah aus 
Chicago Heute nad zmwanzigjähriger 
Strafzeit aus dem AZuchthaufe zu 
Joliet entlafjen werden. Die Begna- 
digungsbehörde unterzeichnete geiterii 
eine jolde Verfügung. Road befant 
fi int der Gefellihaft von Edward 
Carey und William McECormid, als 
bor mehr als zwanzig Jahren auf der 
Ruh Str.-Brüde der Polizift Dubp- 
leiten von einem von ihnen erjchoffen 
murde. Beirdem Verfahren vor ber 
Begnadigungsbehörde murde beiie- 
fen, daß an Roach damals fein Revol- 
ver gefunden wurde. Seine Genofien 
befinden fih noch im Zuchthaufe. Ym | 
eriten Jahre nah jeiner Frreilaffung 
wird jfich der Begnabigte monatlich 
zu melden 
baben, im zweiten und dritten Jahre 
muß er alle Bierteljahre von fich bo- 
ten lajfen, und nad Ablauf von fünf 
Jahren bis an dad Lebensende einmal 


Nahm BRattengift, 


Lebte noch, als fie von ihren Annehörinen 
nefunden wurde. 

Da fie feit längerer Zeit leidend | 
war, machte die 46jährige Yyrau Mary 
Hospodali, Nr. 2437 ©. St. Louis 
|Aoe., ihrem Leben durch Rattengift 
lein Ende. Die Unglüdliche lebte nocy, 
'alg fie von fyamilienangehörigen auf- 
\gefunden wurde, doch tonnte ein To- 
aleih herbeigerufener Arzt fie micht, 
mehr retten. | 

An einem Anfall don Schwermut| 
verjuchte der A6jührige Zimmermann | 
Kaypar Griefh, Wr. 1526 ©. Harding 
‚Ape., feinem Xeben dur Einatmen | 
von Gas ein Ende zu mahen. Der| 
Unglüdlihe wurde von feiner Gattin 
bewußtlo8 aufgefunden, fonnte jebodh | 
mit Hilfe eines Pulmotors bald wieder 
ind Leben und damit außer Gefahr 
gebracht werden. | 

‘in feiner Wohnung Nr. 7135 Mor: | 
gan Straße erfhoß fi geftern der 
'38jährige Philip G. Did. Wie bie) 
Polizei angibt, hat Did in legter Zeit 
gefräntelt. A 

Aus dem Teich des Douglas Parts 
wurde heute die Leiche eines etwa 58= 
jährigen Mannes gezogen, deifen vr) 
im Jahre. Roach hat fich die ganze fönlichteit bisher nicht feitgeitellt wer= | 
über in der Anftalt mufterhaft geführt. |den fonnte. Der Ertruntene, an deſ⸗ 
fen Körper feine Spuren eines Beh: | 

Ifamen Todes feftgefiellt werden tonns | 
ge re —* wurde nah dem Beſtattungs-— 
| Nr. 3163 Dgden Aoenue | 














Nadı langem Bemühen find endlich —2 | 
Seihworenen beiiammten. ⸗ 
si | 51: I 2 
Xn dem Brozeile gegen die ehema _ „Als Frau Gatherine Hager, . 
lioen Deteftives Walter D’P®rien 5301 Wabalh Avenue, heute auf dem 
it, L > iii u x . * 22mMm 59 
und William Egan, die ſich vor Rich— Boden ihres u * 
ter O’Connor auf die Anklage der gen wollte, * ſie dor a erftict 
Annahme von VBeitehungsgeldern zu ne Das Ende eines Gasfchlaudes 
verantworten haben, und der am 8 . i a 
Xuli jei f — Munde. 
Juli ſeinen Anfang nahm, wurden u ——— — —* 
beute die legten vier Gejchworenen i au Hager ertlarie En 
und Pilie han Pc ihr Sohn geiftesgeftört gewefen fei. | 
—“ bu RE | 
ren zur Auswahl für Staats . “ 
enz luswahl für Staatsanwalt: | Bifwtäge. | 
Folgende Hitichläge wurden. im 
Laufe der lebten 24 Stunden bet ber 
Polizei gemeldet: h 
%. ©. Heinze, Nr. 2794 Bianca 
| Court, wurde vor dem Haufe Nr. 175 
Nord South Water Straße über: 
\mannt. Wurde nad) jeiner Wohnung 
gebradit. — 
Während er in der Fabrik der In— 
ternational Car Co. an der 43, und 
Lincoln Strafe arbeitete, wurde ber 
40jährige Tony Boralda, Nr. 4136 
Wood Straße bon der Hige über- 
mannt. Man mußte ihn nad) feiner, 
Wohnung bringen. I 
Frant Lindemann, Nr. 2514 
Greenview Avenue, brach, während er 
in dem Haufe Nr. 1311 Nemport be. 








in Diefem Prozefie geladen worden, 
bon denen 160 geprüft wurden, Die 
Namen der Seichworenen jind: Sn. 
RN, Bollig, 457 Sein Place; Seyrn 

. Stuart, 4518 Monroe Str.:; Sa 
muel 3. Scarit, 1844 Lafe Straße; 
Rud. 9. Duand, 7766 W, 47. Place: 
H. L. Anderjon, 1215 Argple Str.; 
Sohn Braun, 1647 Mozart Str.; 
Sohn N. Sek, 3351 Rotomac Str.: 
Peter D. Gilef Ir, 1915 Melroie 
Ave.; A. L. Knapp, 414 N. Dak 
Str.; Jay Crawford, 951 Latrobe 
Str.; Wın. Anerter, 3219 Douglas 
Blvd,, und Frank Rubinger, IHM. 
Waller Ave. Mit der Darleaung 
des Falles Seitens der Staatsan 
waltidaft wird am närhiten Montag 
Morgen in die eigentlihe Verband 


B 


lung eingetreten werden. 
— — —— 
Far und wider. 

Sollen Akttionäre verkrachter Bank An 
teilicheine voll einzahlen oder nicht⸗ 
Im Streisgerihte batte Tih heute 

Vormittag vor Richter Windes ein| 

großes Aufgebot der befanntejten | 

Anwälte der Stadt verfammelt, um 

für ober mwiber einen Antrag des 

Mafleverwalterd der verfradten La 

Salle Str. Truft & Sapinas Bant, 





Kohlen trug, bemwußtlos zufammen. 
Er wurde nad dem Wlerianer Hofpi- 
tag überführt. 

Der H62jährige Fred Mielte, Nr. 
921 Nord Hermitage Upe., brach an 
der Augufla und Leapitt Straße zu- 
fammen. Wurde nad Haufe ge: 
Ichafft. 


In Wyoming verhaftet. 


Der Polizei von Sheridan, Wyo., 
iſt es nach heute im Deteftivebüro ein: 
gegangenen Depeche gelungen, bie bei- 


ſchaffte dem Vermundeten ein geräu- 
Imiges Zimmer und aute Pflege und 


Die Erklärung | 


als nor⸗ 


Der 


Sonntag in der Straße von Belle⸗ 
Isle mit einem Eisberg zuſammenge⸗ 
nn im Vincennes Avenue wurde geftern Frau |ftoßen. Es wurden im Ganzen 90 
nur berhältnigmäßig| Emily Lenien bon einem Güterzuge Eisberge geſichtet, | 
wenig Erfah fchaffen, da fie die An-|der Rod Ysland Bahn überfahren und | welchen der Dampfer anprallte, war 
ftellungen für ihre eigenen Leute auf der Stelle getötet, 


gegen 


den Burfchen zu verhaften, die Stan 
(en Stad, der fi in Verbindung mit 
der Ermordung de Privatbänter® 
Kohn 3. Stomäty, Nr. 2159 Wefi 18. 


Wikiom €. Niblad, aufzutreten. Der 
legtere meift in jeinem Untrage auf 
die undbebinate Notiwendigfeit bin, die 
Attieninhaber der banterotten Bant 


zum Einzablen der vollen B:träge ih: | Straße, in Halt befinbet, in feinem 
ter Anteilfcheine zu zwingen, und er | Seftänbniß belaftet. Es find bies 


erfucht das Gericht um einen diesbe- | Sam Maybirt und oe Flop. Sie 
züglichen Gericht&befeht, find in Sheridan in Haft und werben 
Bon dem Antragiteller wurde in der | bierher zurüdgebradht werben. 

heutigen Verbandinng geltend zu ma- 

hen gefucht, daß nur auf diefe Weiſe Echt italieniſch. 

ungefähr eine Million aufgebradt |, 
werben könnte und die Gläudiger hof: | ” 
‚fen fönnten, mwenigitens 50 Prozent i 
\ihrer Einlagen zurüdzuerbalten. Dieje | 
Behauptung wurde jehr eniergifch und | 
mit großem Aufgebot von juriitifch:n 
| Tyeinheiten von den Anwälten der At: 
|tieninhaber beitritten, die ihrerſeils 
behaupteten, dab durch Gewährung | 
des Antrages nur ungefähr $400,000 | 
erzielt werden fönnten, und Diefen 
Schritt für verfrüht erklärten, da der 
Maffeverwalter felbjt in feinem Ge 
fuch erkläre, dak an die Aufitellung 
einer Bilanz der Finanzen der ver: | 
frachten Bant vor drei Jahren nicht zu | 
denten fei. Richter Windes vertagte 
dann um die Mittaaszeit die Ver- 
bandlung bi8 Montag. 


„it 
—.3 —— 


— Die 16jährige Jnez Burk, welche 
bor vierzehn Tagen in Indianapolis 
ihre Mutter mit einer Art erfchlug, 
wurde heute in eine Beiferungsanftali 
gejfandt, ihr Geliebter Frant Taylor 
freigefprochen. |beiter zur Wehr, 

—In Galesburg, Ill. werden in ei- |den Briganten niedergejhlagen, wobei 
ner Klage die Gebrüder Walfh, I; einer von ihnen, Nid Kirlis, Dbejon- 
figer der Attienmehrheit der Rod %3= | der& fehmwer verlegt wurde und nad 
land Sübbahn, bezichtigt, den Min- | dem Countyhoipital gebracht werben 
berheitäaftionären gehörige Attien in| mußte. Nachdem die Bande ihren 
ber Höhe von $197,000 und $156,000 | Opfern Jämmtliche Wertfachen u. bie 
Bonds fich angeeignet zu haben. | Erfparniffenbgenommen hatten, mad= 





tredenarbeiter werben von Landsleuten 
um ihre Griparniiie beraubt. 
Fünf italienifhe Stredenarbeiter, 
bie in einem fFrachtiwagen der North- 
weiternbahn an der Kildare und Kin— 
zie Straße wohnen, wurden heute 
Morgen von vier bewaffneten u. ma3= 
firten Räubern, die auch aus dem fon= 
nigen Stalien ftammen, überfallen, 
niedergefchlagen und um ihre Erfpar- 
nilfe, die fie am Leibe trugen, beraubt. 
‚Wie die Beraubten der Polizei berich- 
teten, murbe 
an die Tür des Wagens geflopft, in 
dem fie fchliefen.. In der Meinung, 


des Nachts arbeiten, jchoben fie die 
Tür zurüd, worauf vier Männer in 
den Wagen Eletterten. 
| die Ueberrafchten, daß fie Räuber vor 
'fih hatten, da die Eindringlinge 
ſchwarze Masten trugen und Revol- 
ver auf fie gerichtet hielten. 


‚Schlagen zu fönnen, jeßten fich die Ur- 


= Davenbort, Xa., fa ‚ten fie fih aus dem Staube und ent=| 
In np %a., fam heute gaben bie, 


\famen. In der Wache 


da abreäfeft bes I . 
— — 28 Ueberfallenen ihre Verluſte folgender— 


ſchüthzenberbandes zum Abſchluß. ⸗ 
Albert Schindler, New Glarus, ——— St: Zonn Relaras 
|murde Schüenfönig und New Glarus | ?9D, beraubt, MEOR, 
re übentönig und Rem Glarus m, ; Dim,’ $105; Mid Rilis $65, 
| und Nid Mangravis $3.50 und eine 
en Goldene Uhr. Wie jie fagten, wollten 















$ 3 h £ 1 J ſie das Geld zu der Ueberfahrt nach 
> j |Stalien benugen, um für ihren König 
0 R au en 20 cre zu kämpfen. Eine Stunde ſpäter ver— 
Werden Euch mit S1O | Haftete die Polizei zwei verbächtige 





am Nauipreid autgeichrichen. 
Monailihe Abdsahlungen von S4 und mehr 


Des Plaines Gardens 


Min, bon der Loop; 56 Züge tägli 
1 Adter, 2 grohe Los, 8167 
4 Akter, 4 große Lots, 8333 


Freie Fabrlarten beute und morgen am 
Eingang 7 des EG. & NR. W.Babnnbofs für 
den 1:30 Nahm. Zug; nehmt aud den 1.45 
Rahm. Zug in Srding Part. Biegen Einzel» 
beiten wendet Eu an 


E. B.Kendall & Co. 
82 W. Washington Str. 


Zeiephon: Gentral 4343, Namd. 705. 


Staliener, die in Verbindung mit dem 
Raubüberfall feitgehalten werben. 
| Ihre Namen werben vorläufig gehei 
ı gehalten. 
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— Die Hochwaſſer des Ottawa in 
Ohio und des Kanſas in Kanſas ver— 
ufen ſich. 








| 
| la 


l 


pferd einft $8000 ausfchlug, meil er 
fein Gefchäft daraus machte, jondern 
aus Liebhaberei edle Xiere zuchte, iit 


ſtorben. 


gegen 3 Uhr Morgens 


daß es ihre Arbeitsgenoſſen ſeien, die 


Nun erſt ſahen 


In der 
Hoffnung, die Banditen in die Flucht 


wurden jedoch von 


Guſt Filoras, wurde um 
$33; | 





Harte Auß. 


Wie fam John R. Onahton zu der 
Schußwunde? | 








Hält ih in Schweigen, | 





Polizeiliche Unterfuhung bisher io aut; 
wie ergebnißlos verlaufen. — Schüst 
den Täter? — Mord oder Selbitmord? 
— Eliſabeths Abentener, 





Mit einer lebensgefährlichen Schuß— 
wunde im Unterleib wurde heute früh 
Sohn, der 26 Jahre alte Sohn der 
Leiters der Trinterbeilanitalt in 
Divight, ZU, John R. Oughton, 
wohnhaft Nr. 3116 indiana Xbe., | 
von Kohn Mallory, Nr. 1253 Addis | 
fon Straße, der bis zum 1. Mat die: | 
ſes Jahres die Schantwirtfh.ft an 
Totonfend und Dat Str. betrieb, in 
das Henrotinhofpital eingeliefert. Von 
der fofort benachrichtigten Polizei in 
Gebet genommen, erklärte Mallory: 
„sh bin bin jeit mehreren Jahren mit 
Sohn befreundet. Geftern Abend hat= 
ten wir zufammen in einer Wirtichaft 
gezecht, und dann aber geirennt. Um 


| Mitternacht jprach ich in der Wirt: 


Ihaft Nr. 1030 N. Elarf Str. vor 
und hielt mich dort bi8 zum Ablcuf 
ber PBolizeiftunde auf. ch begleitete 
noch den mir perfönli bekannten 
Schanktellner eine kurze Strede und | 
Ichlenderte, nachdem ich mich von ihm 
verabfchiedet hatte, die Clark Strahe 
hinauf. Nördlich von Diviſion Straße 
ſtieß ich auf John, der quer über den 
Rand des Bürgerſteigs lag, bei mei— 
nem Nahen ſich aber mühſam aufzu— 
richten ſuchte. Als er mich erkannte, 
rief er mir mit heiſerer Stimme zu: 
Ich bin angeſchoſſen worden! Sorgt 
ſür meine Ueberführung nach einem 
Hoſpital und halte reinen Mund!“ Ich 
preßte einen des Weges kommenden 
Autler in meinen Dienſt und brachte 
den Verwundeten nach dem Hoſpital. 
Bei welcher Gelegenheit und von wem 
John niedergeſchoſſen wurde, weiß ich 
nicht.“ 
Hat Galgenhumor. 

Als Polizeiſergeant John Richert 
den verwundeten fragte, wo er verwun— 
det worden ſei, antwortete ihn der 
Mann mit ironiſchem Grinſen: „Im 
Unterleib, wenn Sie es durchaus 
wiſſen wollen.“ Dann erklärte er kurz 
und bündig, daß er nichts zu ſagen 
habe, da ſeine perſönlichen Angelegen— 
heiten der Polizei nichts angingen. Und 
dabei blieb er. Er weigerte ſich, die 
ihm von den „Geheimräten“, den An— 
geſtellten des Hoſpitals u. den Aerzten 
geſtellten Fragen zu beantworten und 
verlangte nur, daß man ihn ſachgemäß 
verbinde und ſeinen Onkel Dr. Char— 
les M. Oughton, Nr. 5410 Harper 
Ave., benachrichtige. Das geſchah. 
Dr. Oughton kam unverzüglich, ver— 


ließ dann durch Xſtrahlenunterſuchung 
den Sitz der Kugel feſtſtellen. 

Heute wurde an dem Verwundeten 
zwei Operationen vorgenommen, die er 


glüdlich überftanden hat. Deffen un-| — 
geachtet wird fein Zuftand als äußerft | 


bedenklich bezeichnet. 
Steht vor einem Nätiel. 

Polizeihauptmann D’Ioole von der 
Made an der Chicago Ave. erflärte 
heute auf Befragen: „ch ftehe vor 
einem Rätjel. Der Berwundete hat 
\fich bisher ftandhaft gemeigert, irgend 
| meldhe Angaben zur Sache zu machen. 
Es fcheint feinem Zmeifel zu unterlie- 
gen, daß er den Täter fennt. Weshalb 
er ihn jchont, das entzieht fich meiner 
Beurteilung. 
tefiiofergeanten Cubmore 
fucen, den Mann zum Sprechen zu 
brinaen. 
bleibt abzuwarten. So lange er nicht 
das Schweigen bricht, haben wir feine 
Handhabe zur Ermittlung des Scieh- 
boldes. Mallony habe ich, obgleich 
eigentlich nicht? Belaftendes gegen ihn 
borliegt, in Haft nehmen laffen, aus 
ber er aber entlaffen werben wird, fo- 
bald wir feftgeftellt haben werden, daß 
feine uns gemachten Angaben auf 
Wahrheit beruhen. 

Dr. Onabions Erklärung. 

Als der Berichterftatter der „Abend= 

pojt“ im Hofpital vorſprach, waren 


Dr. Dughton und Dr. Harris, der die 


| Operatiton vorgenommen hatte, inı 
Begriff, ven Heimweg anzutreten. Dr. 
ı Harris erflärte auf Befragen, daß der 
Vermundete auch ihm gegenüber au? 
feiner Zurüdhaltung nicht herausge- 
treten fei und fich weder über feine 
ı perfönlichen Verhältniffe, noch übe 
die näheren Umjtände, die zu feiner 
Verwundung führten, geäußert habe. 
Sopiel er mwilfe, habe der Krante au 
dem Detektivejergeanten Cubmore, der 
Ihon mieder fotgegangen ſei, die 
dringend gemwünfchte Ausfunft ver- 
weigert. 

Dr. Dughton äußerte fich dem Pe 
tichterftatter gegenüber mie folgt: 
„Mein Neffe ift wirklich nicht tm 
Stande, Befuch zu empfangen. Ob— 
\ gleich er bei Bemwußtfein ift, fönnte er 
jet doch nicht, auch wenn er mollte, 
Ihnen eine Frage beantworten. Aber 
|tröften Sie ji) damit, daß er jelbit 
mir gegenüber nicht reinen Wein ein- 
gejchentt hat. Someit ich ihn kenne, ift 
er ein „guter Kerl“, der bisher feiner 


* 


| 


m | Yliege etwas zu Leibe getan hat. Aus | mat. Diefe faubere Pärchen habe jiz 


‚dunfeln Andeutungen, die er mır 
| machte, glaube ich jchließen zu dürfen, 
daß er auch im vorliegenden Falle an 
‚dem GSireit, der zu der Anallerei 
führte, unbeteiligt war und daß dıe 


— Yatob Haring, vereint berühm- | Kugel, die ihn traf, einem Andern ge: | habe. ie beiteifi ( ' 
ter Pferdezüchter, der für ein Renn-|golten hat. Das find natürlich auch | gelegen fei, miffe fie nicht. Die poli⸗ 


nur aus halben Andeutungen gezogene 
Schlußfolgerungen. Talſache aber 
ſcheint zu ſein, daß er es als Ehren— 


78 Jahre alt, in Nannette, N. Y., ge- ſache betrachtet, den Täter nicht zu ſpen 


verraten.” 
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132393245 LINCOLN a0 | 
Bor-Inventur-Bargains | 
für Montag 


S. & 9. Grüne Stamps mit jedem 
Einfauf von 10 Gents 




























Reſter 


mercers | 
d corded 
—— Reſter, 36 bis 
0308U., 1 
ives.. 95... 1220 
1% weißer Bliffe — 
Reiter, alles belieb, 


19c . feiner 


{ C 18c Serpentine Kimo- 
läcd Weiber 


no Greve, Re 1 
fter, Die 
—* ———— 
gute Farben⸗ 
uew Di Bit 
—— — zegr 
Iu, tlarr. Dis ı 
mithrefier,Yd. 12 2c 
10c weih apbr, gebl. 
Rainfool, Reit., 
363ÖUl., M 
10c bedr, Erepe Reiter 
—27 Zoll 53 
Hreit, Yard... .. DAL 
15c_bedr. fch, Waſch⸗ 
ſtoffe-Reſter, ic | 
2730U., Dd...... 2 
1232c bdr, Erepee Re 
fter, 364öll., ic 
iv. Br, 9d....t 2 
15c feine merc,Dimith 
Reiter, farr. u, ie 
u, geitr., 9b... 2 


Längen,per 21 

J 12 —X 
We fanch Weißwaa— 
ren, Reſter in einer 
Ausw. hũb⸗⸗ 1 

Muiter,Md, 123c 
12140 Pacific Cams 
bric, 364öll., heller 
Aleiderpercale, ı 

balbe Stüde 9 c 
Ivc feiner merc, 40» 
zöll. weißer Boile, 
Reſter, dieſ. 4 

Bert Mr... 92€ 
10c ſch.Weißwaaren 
— gutes Mufteriort., 


bom Etüd, 1 
dei Bien... 56 
Handtücher 
und Grafh 
59c extra jchwere ge- 
bleihie gel. türli 
fhe Handtücher, Gr. 
bei 56, 
ive3., sth... 390 
12c gebl. geläumte 
türfifhe Handtücher, 
iveziell, das ic 
<tüd... .. 2\ 
Sc gebleichtes  iri- 
ſches gelöp. Craſh— 
Handtuchzeug, mit 
rotem Rand, vom 


Stück, per 1 
J 5 ac 


Kinder - Kleider, 


39c 


GSingbams und Percale3 — 
ungefähr 8 Mufter in der 
Partie, Größen 3 bis. 12 
Jahre, in ichlihten Farben, 
Streifen und Blaids, 50c 
und 59c Werte, jo lange der 
Vorrat reicht, zu 39€, 





Stifereien u. 
Spiten 


Sc Ctiderei Edging3, Fi 
hunderte von bübfhen | 
Muftern, einfl, einer 
ausgezeihn. Barietüt 
von hübſch durdbro- 
chenen Muſtern, 3 1 
Dard... 20 


8c Spitzen — Valen—⸗ 
ciennes u, Torhons, 
Edges u. Einfäße, die 
Partie bietet dieMlus- 
wabl bon Hunderten 


w neuen 2% 


Muſtern, M. ..... 


A 


030) 





Kinderitrümpfe, 9c 
Eine Bartie bin geripp- 
ten fhwarzen baummwol- 
Ienen CStrümpfen für 
Kinder, dreifahe Kniee, 
echtſchwarz und „ftaitts 
leß“ Größen 5 bis 9%, 
das Paar 9 


Se 


75c fchwere Qualität] ]25c GG arbinen- 
gebleihte fertig- 
gemachte Bettücher, 
Größe 76x90, 

das 


Muftern, vom 
Stüc, fpeziell, di 
ziell, 
Stück 





2.50 volle Größe 





Danıen, 

mittlere wie 
Größen, enganfclie- 
kende Rnie- oder 


Umbrella= 1 9. 


Mode, Suit, 
Koriet Special. Räu= 
muna aller Sommer 


Net:Korfets, die 50c 


Sorte, Grö- 
ken bi 26, au 


39e 





Hängematten, gq ut 
gewebt, Kopf» und 
Fuß „Sprenbers“, 
große Auswahl ‚von 


bübfoen 

Muftern, zu 1.39 
Eine Partie von zwei⸗ 
waſchbaren 
Duck-Anzügen für 


125 


8 Jabre, zu.. 


Fuß zu 


10%c 





18cC Mowldch 
Gartenihlauch- 
am Montag der 








‚rung abgegeben, al3 der Polizeianwalt 


xch habe eben den De: 
nah dem! 
Hoſpital geihidt, um nochmals zu ver=| 


Db er Erfolg haben wird, 


































Der Arzt hatte faum diefe Erflä- 


Ben Bromn fish ihm vorftellte und 
um die Erlaubniß bat, den Vermunde- 
ten zu fehen. Er habe nämlich erfah- 
ren, daß der junge Mann eine feiner 
Bromns Pifitenkarten in feinen Ta= 
ihen hatte. Bromns Wunfch murbe 
erfüllt. Er erfannte in dem VBerwun- 
deten - feinen alten Freund ohn 
Duahton, mit dem er mande Tehöne 
Stunde verlebt hat. 

„Sohn ilt ein reizender junger 
Mann,“ erflärte Brown dem „ Be- 
richterftatter der „Abendpoft“. „Ich 
habe mande jdhöne Stunde berlebt 
und ihn als einen vollendeten Gen- 
‚tleman fennen gelernt. Er iit feiner 
\ichlechten Sandlung fähig. Wenn er 
|fich betreffs diejer unliebfamen An- 
| gelegenheit in Schweigen Hiüllf, fo 
\geihieht das nur aus Edelmut, um 
‚den Täter, der wahrſcheinlich zu jei- 
nen Freunden zählt, zu ſchützen.“ 


| 
| 



























| Düfteres Geheimniß. 

| Von der Mannichaft des Polizei- 
| bootes Nr. 2, Kapitän Jame3 Damp- 
jen, murde heute vor der Halited Str. 
Brücde die Leiche eines etwa 32 Jahre 
alten Mannes, der eine anderthalb 
Zoll lange Wunde an der linfen 
|Scläfe und einen 16 Pfund fchwe- 
Iren Hammer um den Xeib gebunden 
| hatte, aus dem Fluß gezogen und boı 
der Polizei nach der Countymorgue 
geſchafft. In den Taſchen des Opfers 
fand man einen Briefumſchlag mit 
der Aufſchrift: Francisco Tricaſe, 
New Jerſey, ſonſt aber nichts, was 
eine Feſtſtellung der Perſonalien er— 
möglicht hätte. Der Koroner wird 
feſtzuſtellen ſuchen, ob Mord oder 
Selbſtmord vorliegt. 
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| Tran, 





ſchau, wem? 

Die 16jährige Eliſabeth Thorbold, 
Nr. 342 Swan Straße, hockte um 
Mitternacht erſchöpft auf einem Prell— 
ſtein an der Sheridan Road, als ſie 
von einem Poliziſten erſpäht und in 
Schutzhaft genommen wurde." In der 
Townhallwache erklärte ſie, daß ihre 
Stiefmutter ihr vor vier Tagen die 
Tür gewieſen hätte. Sie hätte dann 
die Bekanntſchaft eines feingebildeten 
Mannes und ſeiner Begleiterin ge— 








































































































veranlaßt, ſich mit ihm an einem Pik— 
nik zu beteiligen und ſie dann mit 
nach ſeiner Wohnung genommen, wo 
man ſich an ihr vergangen und bis 
Mittwoch Abend gefangen gehalten 
| Mo die betreffende Wohnung 






























































| zeiliche Unterfuhung ift im Gange. 

| Des Mädchens Stiefmutter hat angeb- 
lich erflärt, daß Glifabeth ein wiber- 

ftiges, leichtfinniges Gefchöpf fei, 

t. fertig werben nnie, 
} 
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t dem fie nid 











Abendpost 


Er angenommen Eonntaaf. 


: THE ABENDPOST ComPpaxy | und jonftigen Metallarbeiter aller Fa= | 


„Abcnbpoft” » Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str., 
zwilchen fyifth Apde, und Fronflin Str. 
SHICAGO - . * - ILLINOIS | 
Telephon: M Main 1498, 


Ein ee ml Een 3 
ntaanofi Lone 
br, im Boraus nezapit, in ben Ber. m 
Staaten, portofrel,......oennesnssenernee 
——— 


Entered as Second Class Matter September Ptb, 
en at ihe Post Office at Chicago Illinoie, under 
= au of March 3d. 1879. 


FO Nilen Leiern, die während des 
‚ Sommers einen längeren oder kürzeren 
‚ Sandanienthalt nehmen wollen, wird die 
ImAbendpoft“ und „Sonntanpoft“ durch 
Die Boft auneiendet werden, wenn fie und 
Fre Adreiie mitteilen und die Koiten im 

Borans einienden (au in 2c-Marfen). | 
Diefe ftellen fich für die „Abendpoit“ auf 


; 25 Gents, für die. „Abendyoft“ und! 
 „Sonntanpoit“ auf 35 Gents den Monat. | 


— — 


in Bofton und in anderen { Orten in 
Diaffahufetts und im Often über- 
haupt Ausftände der Mafchinenbaue: 


briten, die Waffen und SH eßbedarf 
herſtellen, zu erwarten ſind. 
| Golde Ausſtände würden der bri— 
tiſchen Regierung kaum minder fatal 
| fein ala die Streiks in England jeibit | 
Gem | und man beeilt ji, eine zufagende | 
——— für dieſe Streikgefahr, 
oo | bezw. die Unruhe in der betreffenden 
00 Yrbeiterfchaft zu finden: Der „Mo: 
1, |jor“ Penfield von der Reminaton Eo,, 
wahrſcheinlich ein waſchechter Brite, 
erklärte, der Streik in Bridzeport fei| 
einer „beutfchen Verfhmwöring“ zu 
danken, die darauf abziele, den Ver: 
fandt vonS&chiefbedarf an die Verbün- 
deten zu verzögern. Wenn e3 jo ijt,mwird 
| man e3 den Deutfchen faum verbenten 
Po daß fie fi auf folde Wetje 
nad Möglichkeit bor Schädigung durd) | 
amerifanifche Granaten, Echrapnells | 
uſw., zu ſchützen ſuchen. Aber 
„warum in die Ferne ſchweifen, ſieh 


EAbendvpoſt, Chieago, ‚Samftag, den 17. Zuif 1915. 


Deutfchland, nämlich 995,000 Qua= | mit den Intriguen gegen den Kriens 
bratfilometer. Der überwiegende | minifter rällt von allen Xippen ber 
Zeil ber Benölterung gehört den Name des Lord Northcliffe. 

Bantus an, die bronz» ober hofolade- Cs ijt ja allerdings Zatfache, daf 
farbig, nicht fehmarz von Hautfarbe jeht in der gefabrbrohenden Hriegslage 


‚find, Zhre Zahl beträgt über 71% in England die Geftalt: des fünften 


Mil. Das Klima ift tropifh. Ka- Georg nur no eine Puppe ift, um 
merun, für daß unendlich viel von ber |die der Königdmantel in recht defora- 
Regierung getan murbe, hat fich ald tiven Falten herabwallt, wänrenh ba& 


da8 undankbarfte erwiefen. Mit dem Kabinet die volle Königsgewalt Groß: | 
|Zumads, der Deutfchland infolge britanniend inne bat. Wenn man 


des Marokloablommens zugeftanden aber jet von verftändigen Männern 
wurde, beträgt der lächeninbalt und aus ernften Preffeorganen immer 
190,000 Quadratkilometer und die öfter die Meinung bört, daß Lord 
Benölterung 2,648,610 Berfonen. Nortbeliffe, der Voltstribun des eng- 
|Ramerun liegt ganz in der tropifchen |lifchen jchreienden Straßenpöbels, von 
Zone. Seine Bevölkerung ift gemifht; Tag zu Zag beftimmter die Rolle des 
Bantus, Subdanneger, Fellabd, Ara= | modernen Warmwid, des Königsmachers 
ber, Prgmäen und Samurid. Qogo von heute übernimmt, fo ijt diefe Nach— 
ift die Heinfte Afrikatolonie, 87,000  riht ganz dazu angetan, nur aller- 
Quabrattilometer groß, mit einer Be:  hödjftes Staunen und einiges Mitleid 
bölferung von 1,031,715 Köpfen. mit England herporzurugen. Welch 

Deutihfüdweftafrita, da3 nun bon ein trauriged Zeichen für die Ent- 
„Seneral” Botha „erobert“ murde, artung des einit fo ftolzen öffentlichen 
zieht jich zwifchen dem Kunene und | Lebens Enalands, dak ein derartiger 
Drangeltrom 1350 Kilometer an der | gewiljenlojer Etreber, ein Mann ohne 


Adreffitt: das Gute liegt fo nah“ — die gute Er: 
She Aberppoft Ge. Härung für das Vorgehen der Metall: 


Santüfle hin ohne jede Vegetation in 
‚den Küjlenjireifen, und mit einer ein- 


eigentlihe Bildung, ohne Ndeale oder 
au nur große Speer, ohne Karalter 


wegen und an fchioimmenden eifer- 


‚nen Eaiffong befeftigt. Ununterbrochen | 
‘fahren von früß bis fpät Friend- und 


Kauffahrteiſchiffe ein und aus. Ruhe 


iſt ein engliſcher Aviſo beranfert, der 
joeben eine Unmafje Boftfäde abgelie= | 
fert hat für die mit Sehnfuht auf 
Nachrichten aus der fernen Heimat 
barrenden Mannfhaften zu Waſſer 
und zu Lande. Was für eine Fülle von 
Schidfaldfügungen enthält jeder ein- 


'zelne Sad! Dem einen bringt er 
jreude, dem andern tiefe? Leid, Dem | 
 aniommenden Fremden fällt e3 vage 


feftzuftellen, von mem die nfel mit 
ihrem ungeheuren Hafen beberrjcht | 
wird. Da jieht er Engländer, ranzos | 
fen, Auftralier, Zuapen, ſchwarze Ro: 
lonialtruppen, griehiihe See: und! 
Landfoldaten, jogar auch Auffen auf) 


ihrem Panzer „Ascold“. Die Unter: | 


funft in Mudros ift leidlich, wenn auch) 
die vorhandenen Hotels feine Einzel- 


zimmer aufmeijen, fondern nur! 
Schlaffäle zu fechs Betten, Eine große | 


Baradenjtadt ijt jeit dem Beginn der | 
Landoperationen entitanden, Die Auf: 


PA 


TITEL ——— 


Dus denermerkjiück des Tages 
THEARLS 


x PAIN xx x 


Meiſterwert 


ACANAL 


Heute Abend um S:3O 


S$1500 Feuerwerk 
SOO Darsteller 


Radrennen 


J-AotorPacod Halehes — Sprinis 


— zwilhen —— 


Gitfulations-Abteilung, arbeiter in Bribaeport u. f. m. laigen Bucht, der ehemaligen Qüderife oder reine Ziele, defien gunze Bebeu- ihriften der Gejchäfte find natürlich | & Heule Ahend LAWSON — VERRI — ROOT — RYAN 


223—225 Weit Waibingtos Straße. Sie ift ähnlich ber, die man für bas | pucht und der Waltfifcbai, die eng tung nur in feinem ftarten Willen zur | englijch und franzöſiſch und den — CAVANAGH — McLEAN 
Verhalten der Koblengräber von fh if. Das Schuhgebiet hat 835,- Mat liegt, fich zum Diktator der Kriegsve erhäl Itniffen angepaßt, mie — tt — 2 ‚und 50 anderen, Meifterfahrern. 2 
Die Arbeiter und der Krieg. | Wales und anderen englifchen Arbei- |H00 Quadratkilometer. Die Bevölte: enaliihen Politik euffhrwingen fönnte! \„Entente*, „Vive la France“, „L’ar= | Spezielle Brei je: 25c und 50. 
€ land. —— — wu. GB ide rung, Hereros und Hottentotten, bes Cord Northeliffe, der frühere Mr. mee frangaife”, „Great Britain“ etc. | einihliehlih Gintritt zum Kart. 
$ ’ +; uU: ’ . . ni . 2 J 
——— über das ganze Land auspoſaunt und jampfien fich um die Hertfchaft und Harmsworth, Beine, der „Times“ Die griediifche Bevölterung und bie) Heute - Odd Fellows’ Picnic 


la treitten Hafenarbeiter | a f ; amnnnlitifche : : 
a —* en 3 8 a iſt allgemein bekannt, daß die eritifche es nahm den Deutfchen bi3 1892, um |und der „Daily Mcil“, der Zeitung, fosmopolitijche n Kriegsgäfte bemühen N Sonutag und Montag — Plattdentide Gilden 
und Seeleute, Dietallarbeiter un Regierung der NReminaton Eo. 21% diefe beiden Stämme zum beften der von der Lord BE aefagt hatte, fi) redlich, Die gegenjeitige Verftändis | ( 


r d zur Zeit ſind in Wales an Millionen zahl 7 — * 
dere und 3 ſind —* n Millionen zahlte für den Bau ber | Hpambos faft außzurotten. Iropdem deß fie „von Lehrjungen für Lehrjun- | gung dur Erlernung der nötigjten 
die 150,000 seohlengräber im AuS- neuen großen Anlagen, die zur Aus: |pie Bevölferung nur 186,000 Köpfe | gen“ geföhrieben fei — Diktator Eng: | Worte und duch PBantomimen zu er=| 
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ſtand, € um höhere Löhne und beijere | führung des $80,000,000-Stontrakies beträat. Die Befitungen der Südfee | lands Britannia, du haft es herrlich zielen. Alle Bedarfsartitel find erheb= | Freunden und Yelannten die traurige Nach | Todesanzeige, 
Arbeitöbedingungen zu erlangen. Da= | nötig find und daß die Geſellſchaft Een Fi — Bar ‚ lic) teurer geworben. Ein Ei wird mit |TiHt. dab unſere liebe Mutter und Schwieger⸗ — Be — 

. g 3 verteilen fi auf einen gem: ltigen ‚weit gebracht! ch g Ein Ei wird mit nutier Freunden und Belannten die traurige 
durch wurde und wird der britiſchen von dem Geſchäft an rieſige Pro⸗ ⸗ * iq 130 Gt3, be; ahlt, eine Anſi hiskart it Juli Thiel, geb. Rinz Nachricht, daß unſer lieber Gatte, Bater, 

EM £ des 5 a ‚g 3 * ge Meeresraum bon 133 öftlicher bis Dieſes Zukunftsbild iſt dabei durch⸗ # zah nſichtstarte mit —* Bun m ee Schwiegervater und Grobvatee 

Regierung die Beihaffung des bes fite erwartet. Da iit es doch jehr na- zum 172. Grad mweitlicher Länge, einer | aus fein »errbild fandfeind- | 50 Ets. Nur die Zeitungen „erben zu | geliebte Gattin des berftorb. Jofenb Zbiel, ent 
nötigten Kriegsmaterials, der für die türlich, wenn die Urbeiter auf den Sry, tu ar a. 2 us fein Yerrbilb einer engin | Sonntag, "den 18. Juli, 10 Ude Sorm, d 
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10 s a — nn $ ni 14 F 
mar. | 0 an  Sttede die größer ift wie die von Ma q binfte und | ihrem vorgejchriebenen Preife verkauft, | Sonntag, den 18. Juli, 10 Ubr Sorm, vom Pf} am 16. Xuli im Alter von 55 Fahren 
neue große Armee notwendigen Waf- Gedanken kamen, ſich auch möglichſt größer ift as | Tichen Phantafie. Der vornehmf 
fen, tes Schhiekbedarf3 ujmw. und der |piel Profit zu fichern und Borteile, 


f ß ’ nn < Iranwerbaufe, 5736 £. AJuitine Eir., nad ver | felig im Seren entichlafen ilt, Die Be: 
drid bis Teheran (No3ke). Die Bo: angefehenfte Journaliſt Londons, A. obſchon man ſich nach ih rer Ankunft St. NRapbhaeld-stirde, von da mit Automosilen erdirz/ıa finde: tat am Montag, den 
— — ae Fr ri denfläche ift Halb fo aroß mie bie j das Wort geprägt 
zum Betrieb ver Sndujirien u. für die befiere Arb eitöbedingi ungen, die fie | ) \ 4 Bß ie G. Gardiner, hat das Wort gep 
Flotte notwendigen Kohlen erſchwert, unter gewöhnlichen Gefchäftsverbält 
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förmlich um fie zeißt. Da bie griechi- — 
Deutihlande. In die nfel Neu: | und wörtlic gefagt: Er (Northcliffe) Iden am fünellften zur Stelle find Ioieph Thiel, Fran Joiephe Biant, der can. lutb. ©t. !indreas-stiche, bon 
re N z 7 in ehrtägigen Vorfi Fran debwig Kieſer uünd Frau da mit stutfchben nah dem Stonfordia- 
m NE he e R Öuinea teilten ji England, Holland iſt der tötlichfte Feind Englands, be- und einen mehrtägigen oriprung Dot warn Ssiefer, smden. Gottesader, Die trauernden Hinterblies 
und die Folge ijt, dah die betreffenden |niffen nicht fo leicht gewinnen fünnten. —5334 — F ben weſteuropäiſchen Blättern haben, 2 und Franf benen: 

s A Pe an: 1. und Deutichlend; der Anteil Deutjch- | reit, Großbritannien wie bag ganze — — ern habe nn" cal, Yiag Kieler ımd Fra 2 
Arbeiter „unpatriotijch“.geicpelten wer= | Die Arbeiter jener Waffen- und Mu: on m \werben fie mit Morliebe von den Dol- | Rieisi, Schoicgerfühne, a Joa Döwald, geb. Rod, Gattin. Mi 
d d Gelege erlafjen wurden, bie nitionefaßrifen baten ihre Gelesenseit nos, Ratjer Wilhelmslond genannt, |englifce Weltreich in Brand zu jeen, | erfhern d Fl —& e3| re te: eilt | ons, Giers um Yanl D% 
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en und Gelege erlal] * en TE DEREN beträgt 179,000 Quadratkilometer. um feine Zeitungsplatate zu beleuch- metſchern der Flotte gelauft. deten es Sermandieı n und Giielindern. — —— 
auf ſolchen Landesberrat ſchwere erkannt und ſuchen ſie auszunuhen — aan fonm & die Galomons ö fle3 Un- \etwa breihundert gibt. Kampftruppen | —— — Ama md Elfie Dswatr, Schwie⸗ 
Strafen ſetzen. das genügt doch vollauf zur Erklä— Rurolinen Mari — ——— u: Bere Se eh Tein ber fießt man fajt feine in Mudros. Was Todesanzeige. —* m Sofbwii, Schwiese 
i : 7 | = nn ! — InNart karianen, tar : ı s zugäb c | er — Hllın © y * Wriam Soldwiſch, S r⸗ 
Ob man es wagen wird, dieſe neuen rung Stellungnahme. An ein infeln (Bismardarchipel) und Eamen a rn 6i Fluß e nit Englands | davon aus Alerandrien und direkt auf | fin Aecuneen unp Befanuten ai Be | fe * nebit Gnieltinbern. = 
Gefege in Anwendung zu bringen, daS | deutfches Komplott braucht man dabei | pe zufammen (etwa 1000 Infeln) Si dfalen fielen bürfte.“ jden Iransportbampfern  antommt, | — | GES nn BER” 
— f i ſchei Denn doch gewiß nich u denk — en Den 9 oa v rt di n yon 66 Sabren nad lurzem, ſchr n — *— — 
muß noch Teaglich. erſcheinen. Denn d gewiß nicht t zu ben fen. etwa 20,000 Quabratlilometer Das Noc) im *ahre 1809 schrieb North: wird fofort an die Hüften der Halb: |: im Siter dom 66 Sabren nad Turjem, fperen | er sm — 
es dürfte gefährlich ſein und die Auch dann nicht, wenn, wie ange— ganze Südſeegebiet hat eine Bevöl- eliffe in ber „X Times \infel Gallipoli befördert. Das große |bigung findet Hatt am Sonntag, den 18. Juli,| Sreumden und Welannten die traurige Na 
ird Ander ıte ’ e c es J S, vom Zrauerhaufe an Late Mve., Spring Jaie ein Yelanı ME — 
zunehmende Unzufriedenheit mit — deutet Died, noch Anderes bahinte U ferung von 600,000 Rüpfe (geigäpt).| „Wenn bie Stanzofen mit ihren Be- | Baradenlager bevölfern bie Zaufende | Mic. ma dem Spring Late Srieddor, Um | Gt, dab mein geliebter Gutie und unfer Vater, 
Krieg als lobernde Flamme zum Aus | ftedt. Wenn den betreffenden Arbeis Staaisrechtlich werden die Kolo— &aften, wmerben von Sganitäts- und Verwaltungs: |filles Yeileid bitten die taucenden hinter Mathias J. Jacobs 
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bru kommen la allen. Dabei wird tern das Arbeiten für die britiſche Re— Rn leibigungen nicht inne u en, tru ven, Beamte aller Art und $ ilfs⸗ bliebenen: * Br — * 
— nien Schubaebiete aenannt aber die r ı und 9 Max, Alfred und Oswald, Söhne. am Donnerstag, den 17. Juli, im Alter von 40 
man ſich auch in England nicht der g erung, da3 Herfiellen von Waffen Idee Bismarda fie als folche = ie — eg — —* 8 perſonal. Die Aufſicht über den Hafen 2 wald, Anton und Mar, Lrüder. Jahren fan ft {m Seren enttölafen ift gie de 
. — oe, * Ara 5 "ug > { 3 e „ini = ui 10 3 t⸗ an Deutſchlan und aAlien gegeb +, * m. . ’ — — — an gung put ei ta am Sonittag, den u 1, 
Ertenntniß berjöjliepen TORNEN, bob er. ” Sr —* — handeln war undurchführbar und das pperden. Es iſt den Franjoſen gelun m englijgen Yanden, die zu Land Todesanzeige. Veohaiof te an Ahae (atirhe, don 
das Verlangen der Arbeiter nad) h0= | Tung Des furchtbaren triegeß zuwider Verhäliniß zum Reich wurde immer Kof 9» ft -inblih babon u in franzöfifhen. E3 wird auch dafür) Sreunden und , Belannten die traurige Nadh- "da nah dem Ct. Bonifazius-Sottesader. dl 
heren Löhnen einigermaßen beretigt | ift;wenn fie umluftig Find, mitzuwirken | eriidelter, Die SRolonifalionzae: Sur Som SUN ET er fine gelorgt, baß ber fehr fchwere Pro- | it, dab unfer lieber Later jitte Teilnahme bitten die irauernden Sinter- 
— J * * J— idelter. BD val sge-⸗- überzeugen Ya Bi. F — 1 Wiili Stolk blicbenen: 
und es gar nicht verwunderlich ift, | zur Tötung und Ber: ındung taujen- feü fchaften, denen Qismard gerne —* be find —* zes ni. piantjad der Soldaten bie vorgefchrie- |... 15. Aut, 7 uoe Mteraens, Sanft entfhlafen | Jufia M, Jacobs, geb. Schillo, Gattin. 
daß es eben jeht, troß des Krieges ber und abertaufender Ungchörigen | =. bbri en * a. Feinde find. England hat lange zmI-| genen Rationen ftet3 reichlich enthält. | it. Tie eerdigung findet fiat am Sonntag Xolita umd Edward, stinder, 
‘ St 4 befreundeter Nationen, die in der er Säußbriefe ausgeftelt hätte, kamen | schen Kranfreich und Deutfchland ges nie x En m * m omas. | 1 Ube Nadın., dom Xrauerhaufe, 900 N. Asin Er. und Frau Y. DM. Jacobs, Eltern. 
und der Notlage, in der der Staat ſi e ationen, n Der Er: nicht zu ftande. Die zu ftande kamen O-UNESE i x Die vyeldflaichen enthalten meift Mein heiter Mive., nad der Ct. Peters-Kirche, Ede Tr, 3. M. Jacubs jr, Rule Bisdorf, 
t | d. Denn es  drüdenden Mehrheit in Friedenszeiten |, 7 9°! e. ie zu ande Famen, | Schmantt, aber e& hat ftet3 den beut- oder Stoanaf. Erft jebt erkannte ich, | Satin Blvd. und Corte; Str, von da um 1:30 Ada Spohr, Mabel Spohr und Dr, 
Tieht, fräftigft geltellt wird, Denn % — konnten ihre Aufgaben nicht erfüllen. En ‚ähr üp, Oder SRognal. Erik jegt erlannte ic, | 1% Antompöilen nam Dem Koreit Homeriyrich-| yred 6, Gertrnde und Herbert 
Enc Irbeiter find, mie fie. Denn von deut: =: s —X Se * ſchen Charatler geachtet, während für wie viel die Türkei in Wirklichk ee Jacobs, Sefhrifter. frfa 
ift ein öffentlicyes Geheimniß in Eng Die mit den Eingeborenen aefchloffe er Gefühl d e in Wirklichlett | boi. Um ftiltes Beileid bitten die frauernden 
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land, daß bie „Unternehmer“ dieje ſchen „Agenten würden ſie ſich de zu nen Verträ e wurde verſuchte Frankreich allmählich ein efü ih er Engle nd und Tr anfreich toftet, anı Caroline Ranshan und Dorothea Geſtoͤrben: Jens Feter Sanfen, ae liebter Gatte 
Notlage ausnühen, fi) gu bereichern, | kaum bringen Iaffen, e& fei denn, Dieje 5, p en n nad) berfughten | Nerachtung entſtanden iſt. Zwiſchen Menfchen, Schiffen, Materialien und | M. Hammann. ——— — si 
und allgemein befannt, daß der Krieg hätten fie zu ber Meberzeugung qe- 5 uffländen derſelben Ipäter aufgeho- | England und feinem nächften Nacbarn | Interkait“ — — er 
dile > brach an» —* BEE" ce DEN, Heute bilden Diele Schutzgebiete 2 t 2 . . Entente Todesanzeige. Sabren. Beerdigung Eonntag, den 18. Juli, um 
gefüh hrt wird im Int ereife de3 eng li: bracht, daß der rieſige Waſſen⸗ und feibſtändige wirtfchaftliche — — fann nie 10 e mas wie eine nien! — | Freunden und Belannten die traurige Nad- |? Ubr Nahmittags, dom Trauerhaufe Nr. 1856 
$ del d der eng liſchen n⸗ Schießbedarfſchacher unſittlich u. a — =: EEE LEE TIER “= | cordiale beitehen. rie da meine liebe Frau ımd unfſere gile S. Lawndale Avenue mit Autos nach Graceland. 
ſchen Handels und d 3 S 7 a er. melen. Sie haben ihre befonderen! x ; Aa ieſes Mutter —— — — 
dufirien; und der britifchen Schiff ahrt reutral tft und die beiten sn tereſſen — — en : Schon in den erften Jahren bieles | * ibertina Boldt. ach. Onafb Geftorden: Barbara Zapp, ach. NRanda, 60 
| 4 * des Randes — = Stantshauzhalte und zahlen nicht, wie | « Kt — ui A ie ‚ | Iahre alt; geliebte Gattin don Otto Zap, Mut 
dieWorherrich: ft zu erhalten, bw. die | bes Landes jchädigen muß. Wenn fie Bakien sub Mehblen am Analenh Jahrhunderts begann er jedoch in am 15. Juli geftorden ift. eerdigung am 18. | %r von Fofevg Yanda und Barbarı Veeeeu 
DIEH einherrichaf t zu ſich ern. Die eng⸗ aber dieſe Uberzugung erlangten, teils ” — I e x = um u > E feinen Blättern und in einer tequlären einer Deutfch-Mmerifaniichen w = | A Am 13:30 Nam, dom Tea! — == — zon niag, an Weiobeim. a 
“ 8 YsX * X orme ern | . ‘ ’ 2 Er J ’ v ‘ we | don 932 N. Wood S W 
liſchen Arbeiter haben aber aus bille⸗d dann bleibt ſich s gleich durch wen mund. 3 6 —— m un „Entente cordiale“ mit der St. Peter? i von dort gach — Konkordia⸗Friedhof. x — —— (a 
* 53 * c r Je⸗ Ei ei nden SHinte ebenen: 
zer Berührung die Meberzeugung ge> | Und woher. Ind wenn fie ihnen .. ei Ken * en in burger „Nomoje Wremja“ und bem 9 . — — Dankfagung— 
J — nicht auch bedeutet wurde und die Metallarbeiter Bridge: | entwidlung. ur das eutſche Pariſer Matin“ die ſyſtematiſche Heb- "&im Weckruf! | Paul Boldt und LXaura Barler, I Iren wir ellen — * 
ihre $ tere 5 ıhren und zu ports ufio,, — des ganzen Landes | ”taftecht gilt dort; fonft werben yumpagne gegen Deutfchland, die gy, 5, RE —— 
ihre intereljen zu mai * * Sond ür dieſ. ou ——— — De An das Deuiſchtum in Amerika nnd Robert Warler, Schiviegcriobn, | bi Begräbniß unferer lieben akt 
fördern. bielleiht! — zu dem Er itſchluß tü- ee u ſchließlich direlt zu dem Weltkriege toyalen Amerifcner —* dole —— _ | Butter ee ee 
E Kir ı swuiuiT, } * * — * .. | | — — — 
N nis And se ı men, fie oeltend zu machen und jomweit — Rn E aefüihrt hat. Er diente während bieier — — Angufte Budic. 
Der Welthandel, Sa ‚ni en es in ihren Kräften fteht, den Waffen: |, Reihätag haben — bei ben Sabre a dem Stopfüriten Nikolai. I 9 Matenaers. | Tubesangeige. en Br 
a vt N52 4 eG 2 2 s ih Oli ttujl, Wi \ 2 —z J darb im te N s € ermani F ⸗Verei 
und die Schiffahrt des Landes brach d Schiehbebarfhanbel r mit Ftatsberatungen — die ſozi —— m s En ’ m * Ein Jeder ſollte di e Hurchbacht Am Donnerstag, den ‚15. Juli, flarb im Alter on —— H. S. en zen u I, 
ren )) { n und Schiegbedarfpanbel, und Damit Nitolajewitih ald Reflamemacer für ⸗ te Dieje tief durchdachte | don 79 Japren unfere liche Mutter enburger Frauen Ferein und den Bexei 
ten ungeheuren Neihlum nad Eng- ; 4, —9* Sa6614563 Redner wiederholt die glänzend * er" m , Brojchüre Teien umd Verivirklid \ nigten Damen bou Gbicago für die trofizeiden 
Ari l die Unneutralität und Selbſtſchädi— 3 defien folofiale Srefulationen ir ruf= S ci zur Verwirklichung Wilhelmine Breitiprener, Sorte umd den fhönen Gefang am Carae und 
Iond, für bie engliſchen beiter fie auna de3 Landes zu bermindern oder Refultate der Miffionäre die im Mer- ee mi — — * * W des überaus praftiichen Gedantens beis | Gattin des veritorb. Charles PBreitipreher, Mut: |am Grabe. Auch für die bünltlihe Muszab> 
abet nigt5 davon ab, Die Löhne rn * —E 2 — der Regierung die Schulen ſiſchen Minen und ſonſtigen ert⸗ —— 32 Seiten. Breis 106c. Für er des —— Conrad Schutte umd der berit. | lung des Sterbegeldes unferen herzlichſten Dam. 
und die Arheitäbedin- | 5U verhindern, dann zeigen jie bomit |... en Ynarı an, | Papieren. grob anandaziwede 100 Exemplare für, rau Laura Copmann. Beerdigung findet am | Die tranernden Hinterbliebenen. 
find niedrig ur nur, dah fie in Mirklichkeit vot de torberten, herborgeboben. (Note, ſoz. ö a . | 50. Sonntag, den 18. Juli ftatt, um 1 Uhr Nadn., | — —— — 
gungen jchleht und jede Kleine Mufs |. "" Re Reichtandabeeor a Un materiellen Gütern beſitzt Nort- * beai a * vom Trauerhaufe, 1644 Auguita Sir., mit Fu, * 
Jerb ßten hohen Gerechtigkeitsſinn —— eichstagsabgeordneter.) Von cliffe alles: Millionen, Orden, Adels— Bu veziehen ducch den Vuchhandel fos | fhen nah dem ıoreit Some Sriedbof. Am ftilles Dankſagung. 
Beijerung unb Berbeilerung mu Menichheitsliebe befeelt Sind. die Mn. Dielen Wbgeorbneten wurde die Re= |... —., : er” pe “tie bom Verlag Be Dinen Die ttaneruben Sinber: | Hiermit fprehen wir allen unferen reunden 
fie ſich mühſam und unter ſchweren F — — nd, Fr n niert f : 5 er 2 titel, Sıg ım Dberhau: ufw. und nun Gr3, Henry, da und Charles und Berwandten unferen berzliciten Danf aus 
. dere beitän idig im Munde führen gierung erſucht im Etat für 1916 0 ‚ 2.32 5 A. K ir OÖ C 7 Ex C ©. Breitſprecher. frfafo | fü rt die aroße Teilnahme und die jhönen Blu— 
Opfern durch Aus ſtände - er⸗ FR ur erhebliche Beträne für die Gr ich itrebt er, mie jein amert anifcher Kol — — — — menſvenden bei dem Begrätniß meines lieben 
Zampfen. Der Etaat tat nichts für fie und durch ihre Haltung und Hand» "m 7: — e STÄHUNG | ege Hearſt, den er aber länaft überholt Tentihe Buchhandlung, Todesamzeine. | Saiten —— SEERUED 
* aa un ' ‚re von Heniprı 9 u “M e_  b ı s * 
ec bei fich doch erit E per al. | lungen auf’3 gröbfte verlegen und ver bon Re Eee en einzufiellen. hat, nach dem legten Ziele feines Ehr- 59 und 61 Ost Monroe Str.| seeumsen und Belannten die tiaurige Rad | gene. ange 
oder beſann ſich höhnen! Ob die „neuen Herren“ in Afrika, | 2” hd hört — fitifd  \ (swijchen Webafh und Michigan Avenue) |tiht, dab uniere liebe Mutter | Defonders dem — Yaltor gieer und Paſtor 
44 * — geizes act W politiſch Wei George fir die troitreihen Worte am Sarge 
— — — ih Er ser Wenn da3 der Fall märe,dann dürfte oder Tintſau im Geifle der deutſchen er —9 a fifte hat * OEIOCAGO JGaͤttin des eo Weigel | edenfalls dem Frobfinm Gefangderein, Fecht⸗ 
e F ⸗ “u 8 £ ı£ = cd J ® en — des verſtorbe harles igel, Biegagsee ter gr t e 
die Notiven igleit —— 2— — — Amerika ſich doch mit Recht rühmen Varbaren fortfahr en merden? Main —— nn eerdi | Ser. — ımd Cile-derein nogmals 
ein paar Brotirumen von Tiſche der * 2. 4rnKaitäfiche mn Deutfchland in der furz Deuiſchenhaß der engliſch en Straßen- K riegsalbum der 2* gung finder ftatt am Montag, den 30. Iuli, 9:30 | umfern berzlichiten Dant. —— 
u Iaffen. Die un das Land der Gerechtiakeitäliebe und dh n ber furzen Zeit feiner s Meltbr t- Wormittags, vom Teanerdaufe 21 Latbrov Ae., ; de 
Reichen zukommen zu laſſen. Die eng⸗ mitt an For GeNKolonialgeſchichte — die zwar auch wen gen bis zu dem Weltbrande ent- Emtmärt eine reihe Fülle der inte teffanteften‘ Niver Zoreft, nah »er Ct. Lufe’3 Stiche, mo | Frau J. Schlumbrecht und Jamilie. 
liſchen Arbeiter ſind in der Lehre Sumanitat zu fein, und auch bie Ge— i — —“ flammt, geihürt und genährt. Er hat! Fazmen vom bei gifhen, franzöfil umd rufe | ein Socamt zelebrirt tird, umd von da mit | —————— 
iſchen Re 118 — ſchäftsklugheit zu beſitzen eren c5 Schattenſeiten aufweiſt — geleiftet ws En gi * “0: | filsen Sriensihauplag. Mit vorsüglichen | suufen mac dem Höbmifhen National-Sried- | Dankfagung. 
vom Indivi idualismus —— fh im * übt — — die Arbei hat, das allein Sollte ihm den Platz den — Haldane, den einſti— 3 ve 1 —* —— 9 —* Armeen. hof, Die trauernden Hinterbliebenen: ai 12 Ich ſpreche a dent Shwäßifh-Tadithen 
: chenalt dig en ” — ge Tas 2 a I m A, Anna 9. ım ımenberein den beiten Danl aus für die Zeils 
worden. Seit Menſchen inp ra terfcheft, au der im weiteren Sinne ıl8 eritez Kulturland ſichern. Jede n r Deutichenfreund, zu Tall — * voli —8 — Das Heer; 2 Vahan &. Beige Slnder, . un * —5— J —— Bee: 
man ihnen, das Heil ſei nur zu ſinden die Farmerbevölkerung gehört lt der falls ha ıben weder Eng land, Frank— Er iſt verant inoo eil ich für die Verten- dom un, u un — EEE: — Auguſte Hinske, 
in möglichſt völliger Beweg ungsftei- or . 3 Mürennt doR Moffoz- Teich, Holland oder der Leobold han nung Deutjlands und feiner Ziele) ten und Wasrofen. Jeder Band mit rumd Dautia sung. | fowie für die prompte Auszahlıma bed Sterbes 
t d heit au tun, wa Kern und bas Rücarat be Volfes; } —E— — — ſelbſt ſeitens der bildet Kreiſe 100 Pootogtaphien. Vreis 75. | Allen Verwandten und Freunden, ſowie der geldes. Ich lann den Verein beſtens empfeblen. 
Eee we li | —* der maßaehende Teil des Volkes; das Selgi ien auf Kulturerrungenſchaften © * J ih uß au Der A. KRO CH & CO — hiermit unferen Beralich | Emilt G. Rahr und Geſchwiſter, 
d r r IDAF * rnalands mn 7 21 Milber Rechen wir ern unere herzlie Mi ufe Wis. 
Be > * ——222— * Volk ſelbſt! in gleichem Ange zu bermeifen Englands und ihm muß aud die B 2 ® item Sant aus für die Ihönen Blumenfvenden | — ————— 
ur ſich un in onlich J 


4 f ; port: für di eutic Ameritas größte Tentige Bucıkandlung. nn Die Teilnabme bei der Berdiaune ter — 
— wie Deutſchle ınd Das Schickſal der antwortung für die en und die Teilnahme bei der Beerdigung unferer | s 

. Me . 747 u 3 s F vielgeliebten Tochter und Schweſter iq beitatter. 
eſſen. Die „Grobe ung“ der Deuticdhe deutſche n Stolonien wird ai ıf de n eu: ın englifd en Städten und die un: 59 und 61 osi MONROE STR, bielgeliebt hier und wefſter Leichenbeſtatte 


— Weſtern Caslket and Undertaling Co. — Michi⸗ 
eg | * —A . w ü Loniſa Hulk | = 2 mr mt Fa 2 
Seht verlangt man bon ihnen, | afritanifhen Sch utzgebiete. ropäiſchen Schlacht fel [dern und ipäter mwürdige Behandlung der geſangenen biſchen Wabaſh und Michiaan Ube.) gan Blod und Randolph Str. Tel. Central 368. 


— und ganz beſonders danlen wir dem Herrn Pa⸗ iß* 
daß ſie ihre perſönlichen Intereſſen. Mit dem erſten und einzigen Sieg am grünen Tifch befiegelt. Es if deutſchen Ziviliſten und der Beſahun —— are | - 
Bintanftellen und im Intereſſe des der Engländer, den das „Heroenvolf“ nicht zweifelhaft: die afrifanifchen gen ber U-Boote zugeicoben werben. _ Tobesanzeine — 

Gemeinwohls auf die Förderung zu ſich von dem früheren Burengeneral Kolonien werden nicht lange i im Beſiß Deutiland will nah den Worten —— —*2 bie traurige Nach zZ — 
der Lage Gelegenheit gibt, verzichten. Botha hat erkämpfen laſſen, ſind die der Engländer bleiben. ſeines Reichs lanzlers dieſen Krieg 

Schilt ſie unpatriotiſch und landes- überſeeiſchen Beſihungen Deutſch— 
verräteriſch, weil ſie das nicht tun lands in die Hände ſeiner Feinde 





Frant Holtz und Familie. 


Memorial Park 
GUemetery 


(„nen fee tarian“) 


| 
| 
u - Fanlina Glart Freunden und Belannten die traurige Rach— | 
„nicht mit Haß, fondern nur mit Heike ur, mann, i yabren am ireitag, de A | 
gem Rorne” durdhfübrer 3 tit do iguma Finder ftatt Zonnt den 18. ‘ en ' 
| z er g —— ——— durchrühren,aber = iſt d 4 * re Ya — be IE w * gatte der verſtorb. Lena Mans, am 15 — li ‚im tft ber fehöne, neue Bart Belebbof, ne Grab⸗ 
wollen — es war aber nicht zu er— übergegangen. Wenn man auch nicht — zweifellos, daß im deutſchen VBolte ein Tomter, 32537 Dalley "ve., nad der St. Al: ter von 80 Jahren veriöteden ii © Decr- ftäften au nlinftigen und liberalen Vebingungen 


ey; 53 — m . * «gr: ee .r yoriissstird n ⸗— ur m digumg findet Ttett am Zomntag, den 38. Juli, laıft werden fönnen, Lot3 in Friedhöfen fleis 
warten und ganz unmöglich, daß Ttejerwarten konnte, die Kolonien dem Der Ausblid für England ift trübe, | tieffigender Haß gegen dad englijche 4 iu“stirhe, von da mit sutihen man dem ? —624 bon 6652 Aldine Ave., mit Stute | ven im Wreife, wie jeder a a A 


Diktator oder Voltotribunft 


soferb-Gottesadfer — itille Xeilnabine | 3 Nachm u * 5— 
im Handumdtehen, ſozuſagen, Alles Mei erhalten zu fehen, fo hat ben- fehr trübe; ganz vom der Souleur befteht, der zum Zeil umberechtigt ift, &itien die trauernden Hinterstiebenen: ee ee a ne allD sie" Wenblätie non Dem 
ſollten vergeſſen können, was man noch die Nachricht von der Webergabe grau in grau bes tnpifchen Londoner |da auch diejes nur von gemwilfenlofen Es — — Söhne. | "pe, Adam, MH md Henn Manz. | Cisentümer ober beifen ee an u. 
ihnen im Menjchenalter einpaufie. des fümpfenden Neftes gewirkt mie ebeltags.. In demjelden Mafe je | Strebern wie Northcliffe vechegt wor- | Detroit, Wic., und Zuffalo, 2. ‚Seltungen — 25desanzeige. — — Sie untenfiehenden Nauen. für 
Umfoweniger, als jie jehr guten ein Stich ins Herz der Deutfchen. Die doch, wie für das ftolge Albion, das | den ift. Sollte e& jedoch biejem tat- |“ iu Topiren, 3 weitere Information ein: 


9 E . n x — — — — —— — Schleswig· Hol ſteiner Gegenfeltiger Unter⸗ 
Grund haben zu der Annahme, daß verurſachte Wunde ſchmerzt noch et- ſich einſt ſo voll Dünkel ſeiner Iplen- ſächlich gelingen, jetzt auch Kitchener Todesanzeise. | ftügungsyerein. 


die Herrihende Klaffe nicht mit einem mas mehr, weil fich die Deutfchen eis Did ifolation“ gebrüftet hatte und jeht und Lloyd George aus dem Wege zu! ‚Freunden und Velannten die traurige Nach, a a Natelt, —— Fu 

Dale fi häuten oder böllig um- nem Gegner ergeben mußten, der einft ganz fläglich jelbft die Kleinen Yaltan- | räumen und fich offen zum Diktator) Br m ins Re 2. ©. Haufen, 

trempeln und nach der Bejeitigung der als Held und Kämpfer für den fiaaien um Hilfe und Beiftand in fei: |aufzufchwingen,io wäre dies ein folches am 15, Iufi geftorben ift. Die Peerdigung fin, | 4856 g. Sqmubele Sin, am SE Zun —S | Sentral Semeterh Co, of AUtnoiß 

jegigen Notlage fich bereit zeigen wird, | „Under dog“ von ben Deuifcen ge- ner Not anbeiteln muß, die Hoff» Armutszeugniß für England, daß ber a08, vom Are dei 18. Juli, um 12 Ube Ne,  Aaamitiags-: mit dom Trauer: | | 01-104 Biareneie BibG. 

freimillig und aus eigenem Antriebe feiert wurde. nung auf Sieg jehwindet, mehren jih Hab gegen biefes in Deutfchland hier- und von’ ta dei : Heiligen Treifalti infeits-stircde | baufe nad dem m * en, . |# Bitte fenden Cie mir, ohne 2* Ba: 

ihre, der Arbeiter, Intereſſen auch zu Was Botha ſich gedacht haben mag, auch die Intriguen und Kabalen, die durch nur durch ehrliches Mitleid ge- Die —— van dem SL u RR | 8. 3. Ianiı en, Seite är, a  oonliten im Memorial 

ben ihrigen zu madıen. Die engiiisen | die ganze Macht Englands, d. b. der Eiferfüchteleien und gegenfeitigen Be: | mildert werben miürde. | Er Engelbert, Thereſa —— Beer Todesanzeige e Karl Gemetery. 

Arbeiter verdienen den jehweren Tadel Buren gegen die winzigen Streitträfte fchuldigungen unter den leitenden | = en | Uranttieher Zub Biethias Wruber, "rennden und Belannten die traurige 

nicht, der ihnen wird. Wenn jie die der Deutichen aufzubieten, ann man Männern Englands, Am Hafen von Mudros J — dab umfere liebe Gattin und Mutter 

jegigeNotlage des Staates auszunugen nur erraten. Er wird, in Anbetracht Kaum batte bie Affaire Grey-A2- n ae j | Todeön nzeige. TER uw 2 FR ise. | Trink* 

juchen, fi Vorteile zu verfchaffen, jo | feiner Verdienfte, feine Belohnung er quith ihre Erledigung gefunden, ald| Modas, der Krienäberichterftatter en ab Belannten Die traurige Nad- Die "Beerdigung finder |latt ai <o untag, den | 

tun fie nur das, mas ſich von VEN REN, und biefe wird ihm nun Feb der Zwiſt zwiſchen Lord Fiſher und der „Batris“ in Athen, bxt auf einem ‚ = Er er 18. Di. ui ni Selen Moe, nad dem deba-| WW Idh 

erwarten ließ, wozu jie erzogen wur bon den Tories gegönnt, die ihm den Winfton Churdhill das Minifterium Roftpampfer eine Fahrt nad Zene= | ı, Auer don 55 SYabren fanft entiölafen ift. | mia-Gottesader. Die trauernden ar a * a eim © 

den. ö . — — nicht ſo leicht verziehen ha- zu Fall brachte. Hierauf wurde das] dos Lemnos gemacht und ſchildert in Ju . 2 übe Sad. vom 2 —— Tee Ai Halt — „Einer. ber (hönften Sriedböfe von * 

ben, wie die Liberalen. Koalitionslabinet gebildet, und jett ſeinem Blatte den intereſſanten Dafen | Du —— — 2 ee 9.85 bahnen 

In Amerifa. f Der Verluft der Kolonien ift ein fchon muß felbft die fanatifch england: |von Mudros auf Lemnos. „Nach kur: jerhllebenen: vone. Dillen —— Todesanzeige. | Yilige Vegräbn! suläbe find ın diefem Idöner 

sn Bridgeport. Conn., erklärten moralifcher; aber ein ſolcher ſchmerzt freundliche New Porter „Zimei“ Zus | zer Reit,“, “. beißt e& der „Zeit“ zufolge Jacob Therman, Gatte. Rheiniſcher Verein. | Friedhof auf Abichlansdzuulungen zu haben, — 


: senc $ } : lepbon: 

. 5 ſchi 5. .r e — u * Harrta J. Th d vn Den Mitaiiedern die trau— Senceral_ Offices: Forefi Barl, II.: el ei , 

Tich geftern an die 16,000 Maſchinen gerade am meilten. Der Wert flieht geben, daf biefeb Minifterium nicht |in dem Bericht, „befinden wir uns vor mn Em u Sic  Nacricht, Daß Bruder dufin 790, Zocal, Zelepbon: —— 
bauer einſtimmig für Rn Streit vielleicht nur ſchwach im Verhältniß — von außen her ** Mißtrauen, dem Eingang in dem geräumigen Ha— Tobesangeige — 59 ae Gart Kanier Tied Wand, Cetreiäir und Ecagmeifter; Yalob 


77 ato 5 a t .p ir he geſtorbe ſt. Die Beerdi⸗Sch b. E intendent. 
gegen die Remington Geſellſchaften, zu den Koſten. Die Geſchichte der ſcharfe Kritit unbp arteipolitit in ſei- ſen von Mudros. Der franzöſiſche Areunden und Belannten die raurige ꝛaa- AR mg BR ER PR nd hen menden 


S — 
die einen Waffen- und Munitions⸗ deutfchen Kolonien ift eine Geſchichte nem Wirken — wird, ſondern Torpedojäger Nr. 359 ftellt uns, Auf |, dab unfer geliebter Sohn und Bruder — den 18, Quli, umı 1 Uhr Rad: 


En 5 en 
fontrati zur Höhe non $80,000,000 von Leiden und Enttäufgungen und daß auch innerhalb diefer Auslefe un | die Antwort unferes Kapitänd durch& | im stter von 2 Fahren. Dion ı 120 Michigan —— Eden Gottesacker 


S r | Et — : = 5 Monaten und 14 Ta» HHOd« Si 
bon ber britifcien Regierung erhielten, | parlameniarifchen Kämpfen. Warum ter den beveutendften Staatämännern | Spradrohr: „Poftale”, erlaubt der |aen aeiiorden ift. Die Beerdigung finder ftait m ner 


ü Fc ah ik Tr n — Dr MB - s : — |am Sonntag, de 18. 2 tahmittao Kohn Grener,  Rräfident. 
für ben Sal, daß ihren Sorberungen fie ſchließlich ſo ſchwer verſchmerzt Großbritanniens perfönliche und polis | ranzofe die Einfahrt. Das Auge er= |vom Ira na. der 18, ‚Jult. 1:30 — gen er Kräfibent 
(achtſtündige Arbeitäzeit, Anertennung werden, das ift wegen 5 ‚ganz bebeus \tiiche Zänkereien und Meinungdper= | blidt zahllofe Maftbäume in dem un- | Wutomoßiled nad bem- ahoutsofersrienhof. Die | — 

{ ; Ar} ⸗ ex» > E a . * Pr. = — enen; 
der Wagenbauer als zugehörig zu der tenden Kulturarbeit, die in den afri⸗ ſchiedenheiten in noch weitaus verderb⸗ ergründlich tief einſchneidenden Na⸗ | zanebanselar. Bart 99 7 


3 Charles und Garotine Sumoghe, * N 2 Franttin 
miſa chi t ? ⸗ 2 e e reunden und Belammnten die traurige Nach: |vbon: cn Tiftance W \ 
Drgenifation der verbündeten Metall kanifchen Schuhgebieten geleiſtet wur- licherem Umfange entſtanden ſind, als turhafen. Der momentane Beſtand der — William, Brüder ciöt. daß unfer lieber Gatte und ater . 8. Beie, Eupt., Schiller Dart, Aus 


arbeiter und anderes) nicht ftattgege- be, Die Gefammizahl der Bewohner in dem vorigen Minifterium, E3 englifch-franzöfifche — —— — —— — —— 
ben wird. Der Streik foll jhon’am|der deutfhen Kolonien wurde 1913 wird überall * England ganz offen | fi auf — — 1 16, Zuft 1945 im feiner_Wobnung, 6930 €. TZ 
\ \ fen | fi auf dreißig Banzeriiffe und ge- Jedermann empfohlen: „Im Die Beer . 
— — ——— wenn bie auf urnd 12 Millionen Menfchen an: |erzählt und — dap Tomas. gen nahen. — 5 — NB are a a lee. ne: " 
Forderunien benillirhm, und 28 wish | Deutfeoftfeite Bienen an ah gBen Lord Ritäener als auch, aegen | Zum Säupe ber ie iM Dur iger Koelling & Klappenbach — a a aanros Sucher ie Geld kn, ® ne —— 
el frauernden Hinterbliebenen: er A 
Er nem Flächen⸗ mächtige Feinde gen feindliche Angriffe 20 Über | Guagss * e | € a eslant 000 Genial, 


viel Beftimmiheit gejagt, baß auhiinbalt fait Dobbelt fo arok imielmühlen unb heben. ugb in Berbindung|den Hafen ein mächtige® Drabtneh |, ——— a 3 


Coupon. 
otones\ Ce SE 
ephone enira 8 
Teleph 8231 


Namessnunsnuunnunnunnssununnnnnnnnnnnnnnnnn ne - 


Adre ſſe. nee 


Schön angelegt und boch gelegen, Etwa drei 
Meilen mweitlih bon Dunning. Mit Auto Bus 
_— 007000007 [bon Sunning und ver Eoo-Eileni babnt nach Kolze 
| Station zu erreihen. Schöne Vegräbnigpläße 
auf Abfchlagsrablungen billig zu hahen, Tele⸗ 


















ME re 


Bismar ck Garden nn —— Elektriſchen 
Mahl’s Philharmonic Band 


und drei Kraftwagen. | 
Bei einem Zufammenftoß zwiſchen Bekennen ſich des widerrechtlichen 
C. Mahl, Dirigent. 
Großarlige Tanzhallen 


drei Kraftwagen und einer Eleltri— Squapsverkaufs ſchuldig. 
— für — 


fchen irug der Lenter eines Taxame⸗ 
lers, Max Dresmond, Nr. 6026 Black- 
Vereinsfeſtlichkeiten, Hochzeiten, 
Konzerte, Vorträge. 


ſtone Avenue, Abſchürfungen und 
Beſtellungen durch Phone: Late View 9o8. 











u Auswärtige Fi bevorzugt. 
\fchivere Verlegungen am Rüdgrat ba- END 


|von, Der von Dresmond gelentte 
| Iarameter wurde bon der Elettrifchen | Stadtverwaltung aibt einträgliche Arbei- 
| angerannt und gegen einen von Wil-| sem einer Springfielder Firma und | 
„Nam Baars, Nr. 3340 Süd Weftern| üperacht hiefine Firmen. —Berftorbene 


a — — | %penue, gelentten Kraftwagen ge-| ziehen Gehalt vom Schulrat. | 
BER” Alle chen zum ſchleudert. Letzterer pralite ſeinerſeits | 


Zährlichen Bifn it | gegen ein Philip Ebelberg, Nr. 3847 


| Cottage Grove Wenue, gehörige | 
— des — 


Schnauferl. Der Unfall ereignete ſich 
ILY OF THE WEST PLEASURE CLUB 


an Randolph, in der Nähe ber Dear: 
abgehalten am 


born Straße. 

| Fünf junge, nur mit einem Bade: 
Sonntag, den 25. Auli 1915 |anzug befleidete Leute, die in einem 
Kraftwagen vom Baden zurüdtebrten, 
wurden an Dit 53. Straße und Djft 
End Avenue au8 dem Wagen geichleu- 
robe, oder | dert, al3 der Lenter die Gewalt über 
Sodbabn | ya3 Gchnaufer! 





—— 


WVier Apotheker im „trodenen“ 
‚Woodlawn befannten fi aeftern im 
Gerichtshof Stadtrichter Fiſchers der 
Uebertretung der Ordinanzen, welche 
den Schnapsberkauf durch Apotheker 
| Tegeln, Ihuldig und wurden zu Geld« | 
‚ftrafen von $1 bis zu $15 und Tra- 
gung ber Kojten verurteilt. Das Ver: | 
‚fahren war da8 Rejultat einer Ent>| 
1 deckungsreiſe, die Ald. James B.| 
mad Deövlaines be, 12. Cir, over Chicago I verlor und biefes | Yomler und U. 3. Germat, Sekretät 
venue * Madiſon Str. und Tesplaines Ude. | gegen einen Zelegraphenpfahl rannte. | der Verbündeten Vereine für Örtliche | 
pi Wunderbarer Weife enttamen bie Jn=| Seibftregierung, fürzlih dur bie, 

U“ Bedentt, dies wird eine mousfeein. | Jaffen underlegt. Yhre Namen find trodenen Gebiete der Sübfeite gemacht 
= - are — — erg un deren Ergebniffe fie dem ftabträt- 
a’ : |? ; SC n, Ar, 02 ichen Lizensa i amati | 

18. Pilnit u. Preisfegelm| Sid Micigen Aenue; Abraham | Meife durch u Be De 
berbunben, mit Zatmer Wurftmartt und Ben | Bernitein, Nr. 5212 Prairie Avenue; ftehend aus Pint- und Quartflafchen 
pf * — f, Morris Lehman, Nr. 5020 Michigan mit Schnaps, vorgeführt hatten. Ger=| 
aelzer Frauen- erein | Apenue, und Kohn MeArdie, Nr 5117 | mat und der Ctadtpater hatten fi 
Nuchmittaue im Branoars Gros, aeıa . Giart | taigan Avenue. Der Kraftwagen | als Belaftungszeugen zu der Verband: 
—— fon. * wurde zertrümmert. lung eingefunden. | 








im 
Altenheim Grove, 
Bereit Park, Jllinois, 


Nehmt Madifon Etr, Cars bis sun G 
Garficld Zarl Steig der Metropolitan 












tr, Tidets 25e ‚bie Rerion 
Piknik and P 
Humboldt Frauenverein 





Sielt Wort. Iragung ber Koften verurteilt, Ban 
de Bogert & Roos, 1000 D. 63. Str., 
zu $10 und Tragung der Ktojten. J. 


%. MeElugage, 1140 DO. 63, Straße, 





Ehe er fih umbradıte, fette Cha®. Kayfer 
das verabredete Signal. 


im Erecliisr Bart, Irdina Park Boufl. u. Draf 1: : >» c * 
pc, an Wittwad, den 21. Jul 1915, Anfang | _ Wie cr e3 dor einigen Tagen ver- und %. R. Wiltgen, 6059 Wooblaton 
1 x Nachm. Tickets 15e die Perſon. 


Avenue, kamen mit einer Strafe von 
einem Dollar und Tragung der Koſten 
weg, da ſie die Ordinanzen nur in 
weniger wichtigen Punkten übertreten 
hatten. Die Progreſſive Pharmachy, 


ſprochen hatte, gab geſtern der bejahrte 
Charles Kayſer, Nr. 6930 Süd Mah 
Straße, ſeinen Angehörigen ein Zei— 
Kayſer lebte mit 
glücklich, und des 





Großes Piknik und Preiskegeln 
arrangirt von der — 
Harmonie Loge I, 3, Erden d. Hermanns. | Gen jeines Zobes. 


Shweitern | fer Satti 
em Sonntag. den 25. Juli 15, in Bergmanns feiner Gattin nicht 





Grove (hiverjide, TU.) Man nehme einigesmra: | Defteren mar 8 zu Streitigkeiten ge |1200 Dit 47. Straße, gegen tmeldhe 
Böhm di: Laßrange Care DE zum Grobe ziaeie FomMmen, die bamit endeten, daß fra | Germat und Alb. Bowler ebenfalls 


a Beweismaterial vorgelegt batten, hat 
inzwifchen den Befiger gemwechielt. Die 
ı Kläger werben daber gegen die frübe- 
ren Beſiher C. DB. Curry und U. 
Briggd vorgeben. 


Sadperitändiner foll unterfuchen. 
Der Statbirätlie Ausihuh für 
Gas, Del und elektrifches Licht befchäf: 


| Kayier fi im März von ihrem Man- 
Ine trennte und bei ihrer Tochter Zu: 
| flucht nahm. Der 6Yjährige Mann 
0 | — een Mad 
I 2 * * ı Ausit Qc ch 5 | 
„Damen-Verein Fidelia‘‘ | Erfolg gehabt. Por einigen Tagen 
am Mittwoch, den 28. Juli 1915, im @zeefior nun hatte er wiederum einen Verjuch 
Barl, Irving Bark Poul, nabe ElitonAlve, Tiefets | ‚ 314 | 
15€ die Perion. Anfang 1 Uhr Nachm. | damit gemacht, war aber endgiltig ab: | 
— geblitzt. Nun ſagte er ſeiner Enkelin, 
der Liährigen Mildred Schuſter, Nr. 
1274 Weſt 71. Straße, daß, wenn ſie 
| eines Tages ein weißes Handtuch auf 


| der Mäfcheleine in feinem Hofe jehe, | 


grohes Fiknik u. Vreiskegefn 


25€ die Ferion. Anfang 12 Uhr Mittags, 


Aropes Piknik u. Peiskegeln 


adischen Unter- 8. Miller, bis zum 1. September eincu 


Bericht darüber abzuftatten, mie die 


stuützungverein B tot fein werde. Das Kind ging ge | automatifche Anlage in Zukunft aus: 
im Eureta Park, 3424 Iebing Part Boulevard, | tern an dem Haufe ſeines Großvaters genußt werden könne, und warum fie 


Ede Bernard Etr., am Sonntag, den 25. Juli | vorüber und jah im Hofe wirklich ein 
3915, Aniang 2 Uhr, Tidet3 25c die Verſon. 


| weißes Handtuch Luftig im Winde flat: | 
— —— term. Cogleih benadprichtigte Milz | 
Deulſcher Anlerſlüßungshund dred ihre Mutter, die nun nach dem 
yereinigie Dirifte won Ghicage Haufe ihres Vaters ging und ihn an! 
veranftaltet am Sonntag, den 25. Auli, 1 Uhr Gas eritidt auffand. Das Ende eine? 
ne ne enge Gasihlaudes hatte der Tote noch 
Zweite Sommerjeit ztwifchen den Lippen. 
verbunden mit großem Preistegeln, 4 große 
— u. sung und lt, in Er Bu 
celitor Part, 3532-36 Iching Port Pips, 
Beier Tanzplag, Tidets bei Mitgliedern im Sonderwahl in Maywood. 
Vorverlauf 250, an der Stalie 356. 
in27il11,24,25 


jich bisher als Fehlſchlag erwieſen hat. 
Ktempiter wird für feine Arbeit $5000 
erhalten, welche die Yllinoi® Yunnel 
Co. bezahlen joll, Darüber fam e3 
zu einer langen Debatte. Der Antrag 
wurde jchließlich gutaeheiken mit bein 
Vorbehalt, daß der Stadtrat im Ofto- 





in der Unterfuhung übernehmen 
oll. 


Hieſige Firmen benachteiligt. 
Kurz vor der geſtrigen Abreiſe 
Mayor Thompſons nach San Fran— 


* Di ziöfo wurde eine Anzahl Ernennungen 
den zeum onen des Setrag von 326,000 abgejtimmt mer: | hefannt gegeben, die zum Zeil großes 


— den ſoll. Der Ertrag ſoll zur Be- NRNuff * sry; 
| „eritag | ı YAuflehen erregten. William 2, Cor: 
Anabbängigen Irden J. Ehre zahlung von längſt fälligen Sonder— Is = — von —8 — 
f € u 15 ür Mint Pr re : a 9 ' 
Som 3 fũr Plaſterarbeiten bermanbt ‚der hier ein Sieiggefhäft im Ajhland 
€ . 18. Juli 1915. Anfang 2 ühr werden. rö 
Slacınittags, Tidets im Worberlauf Dr ln der | ı Blod eröffnet hat, wird alle ftenogra 
Kalle Br. 11,17jl phijchen Arbeiten für bie ftäbtifchen 
Rechtsabteilungen beſorgen. Biäher 
ſind derartige Arbeiten, die recht ein— 
träglich ſind, von hieſigen Firmen be— 
ſorgt worden. Gleichzeitig wurde be— 
kannt, daß William G. Keith, der 











Maywood wird am 7. Auguſt eine 
Sonderwahl abhalten, in der über die | 
Verausgabung von Pfandbriefen im 


20. Stiftungs-Fest und Piknik 


dberdunden mit Freistegeln, artanairt von 





Chicago 
Eurngemeinde 





vieger:Berein) 
don Chicago, | 
gegründet 6. Des. 1874, 


—S „„ Qrosse 
" KNgilalions = Verlammlung 
arı Sonntag, den 18. Juli 1915, | 











MI 2 Uhr Nadm „um oberen Saale feinen Boten erjt am 1. Auauft an- 
2 ._ —— Aufnabme neuer Witglieder. | 2 1 treten wird. Er erhält jegt als Hilfs- 
Nilltärpapiere find mitzubringen. Nach der Ber: | _ * | : 2 ß 
fammlung Sommers, Tas Romite. | s elettriter der Weftparkbehörbe $1800 

—— 113,17 | das Jahr. Als ſtädtiſcher Elektriker 





wird er 88000 erhalten. Außerdem 
wurden die folgenden Ernennungen 
bekannt gemacht: P. J. Furley und 
Arthur Joſetti, Grundeigentumsſach— 


Großes Bilnik und Breisfegeln | $ 
veranftaltch bom | 9 


Chicago Northwestern Unterstütz,-Verein 


130 3. Calltornie Aber Mnlını Die San | a eg 
zu. ir Rerjon. — Nehmt Irving Part | Hilfspolizeianwalt, $2000; U. J. Sa⸗ 
Sar bis California Ave. 





vage, J. M. Müller und R. %. Yad- 
ſon, Gehilfen in der Korporations— 
anwaltſchaft. 

Stadtſchatzmeiſter Sergel ernannte 
geſtern Willis E. Thorne zum An— 
walt des Stadtſchatzamts mit einem 
Gehalt von 52500. Den Poſten hat 
bisher E. F. Dunne Ir. der Sohn 
des Gouverneurs, inne gehabt. Thorne 
it Mitglied ber 
Countyparteileitung. 

Grundeinentumäwerte fteigen. 


Nah der Schähung der Aifefforen- 
ıbebörbe ift-ber Wert be& Grundeigen- 


— — — — 


835 W. Aorlh Ade., nahe Halſted Str. 
| 





even Abend: 


Große Künftler= Borlelung 
Neues Broaramm. 
„Die Fechtbrüder“ 
DE Mittwoch, den 21. Xuli 1915: SE 
Blumeniest. 


Aid Setllers Piknik 


Mioontag, 2. Aug. 


—iio 


BRANDS PARK 


Relmont und Gliton Ave. 


| 
| 
I 
I 








—— Sonntag - Matinee | Eintritt 25e tums ber Meftfeite negenüber dem 
Gute deutide Rüde Vorjabr um $53,147,121 geftiegen. 





jul,17, 


Wurz’n Sepps. 
Erhl deutiihes Jamilien:Lokal 


Der Steuermwert 
des vollen Wertes. 


Veritorbene ziehen Gehalt. 


Beiuht die 


"waldaklauss 


ſchöner ſchattiger Platz ſür Familien! Vereine 


Tel. Lincoln F und Geſfellſchaften — Schmierläſe und Delilateſ⸗ ir 
8036 715 NORTH AVE. DB | fenlund zu jeder Zeit. Warınca Siien auf La wahtung für 
Münchner Küche | fiellung, — Sedermann willlommen. 
J 2 2 PR . 2 
BE Neu! ug Bu Fritz Pannier aus dem Dienjt ausgefchieben find, ge: 


seden Abend und Sonntag Nachmittag: 


Shmitts Ordeiter. Teiepbon: Zate Biew 880. 








zu ee — — ie Schulfinanzen unterfucht, die 
Th RB —* Bezahlt in drei gleichen Raten Schulſuperintendentin Frau Ella 
e BliG guse, | unse Sireite Ylagg Young. Sie gab fernerhin an, 

ind borbei ı. 


Jeder mang 
wird bald bei 
der Arbeit ſein 

— beiteilt 
rer Zaun 
u, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart. 
Sohn Weis, Eigentümer, 


F ieden Abend umb | 


bafter PBoften von $24,000 
vr 
ept 
madt Guc 





ausgezahlt werden follen, in gewifien 


6059 Elliß Upe., wurde zu $15 und| 


tigte fich geitern mit der frage ber Be: | 
ſchlagnahme des automatiſchen Tele: | 
phonſyſtems und beauftragte Kempſter 


ber eniſcheiden ſoll, ob die Stabt die 


neue Leiter der Elektrizitätsabteilung, 


fortſchrittlichen 


beträgt ein Drittel 


Daß in den Zahlliſten der Schulver- 


daß fi in den Zahlliften ein rätfel- 
befinde, 
über den fie nie habe Aufichluß erhal: 
ten fönnen. Auch die Anſchuldigungen, 


‚+. Br 


den 17. Juli 1915. 


da die Anſprüche des Anwaltes 
O Donnell bereits voll befriedigt wor⸗ 
den ſind. Dieſer ſeinerſeits behauptet, 
erſt 38000 als Abſchlagszahlung er— 
halten zu haben. Auf welche Weiſe 
jene Quittungen verſchwanden, und 
in weſſen Veſitz ſie ſich jetzt ie 
: s PR ‚wei Serr O’Donnell nicht, indeflen 
auf die Art und Weife wirft, in DEF | (ogte er Abfchriften von Quittungen | 
im Nadhlahgericht gearbeitet worden „or, aus denen hervorgeht, dak er 
it, Er hat nämlid) feitgeftellt, daB diher nur $SO00 erhalten hat. Wie 
von gewiffen Teftamentsvollitredern Serr O’Donnell verfihert, find es 
und Nadlahverwaltern während der Fetreue Abichriiten der urforünglichen 
(egten 25 Sabre annähernd 30,000 ScHriftitüde. Der Richter wird dem- 
Heinere Nadläffe nicht vorfchrifts-| „act feine Entiheidung in dem Falle 
mäßig erledigt worden find, und daf; abgeben 

hierdurch über $300,000, die an das | i 
Nadhlakaeriht an Gebühren hätten 


Nette Entdedung. 


Nachlaßverwalter ſollen Nachlaßgericht 
un $800,000 neihädint haben. 
Sohn A. Servenfa ‚der Schreiber 
des Nachlaßgerichts, hat in den letzten 
zwei Tagen eine Entdeckung gemacht, 
die ein nicht eben vorteilhaftes Licht 































—: ç — 
Ein Tanfendtfünftier, 





Zafchen fteden geblieben find. 

Serr Gervenfa hat mun eine forg- 
fältige Unterfuchhung der ganzen An- | 
gelegenbeit begonnen, dody dürfte ce 


bem richtinen Gebiet. 


mehrere Monate währen, bis alle 
Bücher und Regiſter nachgeprüft 


worden ſind. Es ſoll ſich um eine gan- | 
ze Anzahl teilweiſe ſehr befannter 
Anwälte und Gejhäftsleute handeln, 
weldhe die ihnen übertragenen Nad)- 
läffe nicht endgiltig geordnet haben 
jollen. Herr Cervenfa will noch feine 
Namen nennen, deutete jedodh an, 
daß hauptſächlich ſechs Anwälte in 
Betracht kommen, deren jedem 200 
— 400 Hinterlaſſenſchaften zur Rege— 
lung übertragen worden waren, von 


zu beſchlagnahmen. 


ſchung 


Samuel Pinas und deſſen Neffe Ben— 





Wie Eugland mit der amerikaniſchen Poſt umgeht. 

| - 

| pm Ir 4 — —— 
IT Äörchenpelder 5 3777 


We, AS 
ALA, HAustua. 
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Mh IE 7 Muebl 


Nanidmt Abenkprrt- 
225 Mat Mark, 
heza yo, 


Hucted Italo Amercca. 


Der Umſchlag des jüngiten Briefes des Wiener Slorreipondenten der 


| 
| 
| 
| 





| 


} 


so 


21460 


I 
i I 





„Abendpsit“, der zeigt, dafs der Brief von einem engliihen Zenjor geöff- 


| met wurde. 


| 
| 
J 


| 
I 

Daf die ennliihe Nenierung die amerifaniiche Bolt aus Deutichland | 
und Defterreich-Ingarn von „Zenioren” durdiehen nud in ihr enthaltene 
Briefe öffnen läht, ift ja unverihämt genug, aber nichts Neues. Der „Abend- 
| post“ gingen ans ihrem Lejerkreife jhon Dutende folder Brieinmidläne zu, 
die vom britiihen Zenjor geöffnet unrden. Aber and; die amerifaniiche Pot 
ans neutralen Ländern wird der britiihen Zenjur unterwworien! Das be- | 
weiit ein Briefumidhlag, der der „Abendpoit“ von Herrn Karl Eitel überlaj- 
ien tuurde, Derjelbe tränt die Adreiie „Bismard Hotel, Chicago, JIl., 1. ©. 
of America”, und in deutlicher Frettichrift Namen und Adrejje des Abjenders: 
„A. 5: v. d. Scheer, Berkelfade 9 — Zutphen“, nnd natürlich and) eine 


f 


| 


geklebt mit einem Zettel, auf dem das famoje „Opened by Kenjor“ prangt! 
a —— — 


ſtens um Hinterlaſſenſchaften an ju⸗ bringen. Ein dritter Mann, der ſich 
gendliche Waiſen, irrſinnige Perſo- ebenfalls an dem Betrieb beteiligt ha: 


nen, an Eingewanderte, die zu unge- ben und in ber Gegend bon W. 13. 


| . 2 “ . ’ 
he und der einihlägigen Regeln des| mann“ betannt jein foll, wird eben- 


dad Nabr 1915 zwei Nachlaßgerichtes haben, um fich jelbit | falls von der Polizei gefuht. Robins 
ıVerftorbene und Lehrträfte, die Iange|zu ihrem Rechte verhelfen zu fünnen. | befolgte eine ganz neuartige Methode, 


ıNad} der Vorichrift des Gerichtshofes | um Eindollarfeine in Fünfdollar— 


3515 Grosnview Ave. |führt werden, erklärte in ber geftrigen follte jeder Nachlahverwalter diejem | [Keine zu verwandeln, die feine eigene 
Sitzung des Senatäausfhuffes, der! 


alle jechs Monate einen Bericht unter- | Erfindung ift. Anſtatt ſich Kupfer: 
breiten, mas aber nur in ben jelten- | platten zu bedienen, machte er bie Ab⸗ 
ſten Fällen geſchehen ſein ſoll. züge von einem gewöhnlichen Glasne— 


Aus den Regiſtern des Nachlaßgerich⸗ ar wozu er Säuren gebrauchte, Die 
tes follen außerdem Dokumente ver-|, 5 — 
ſchwunden ſein, durch welche die R follen. Er ſtammt aus Rußland un 


de⸗ - } 
en ' behauptet, erft jeit zehn Jahren in den 
gelumg der $1,600,000 betragenden Ver. Staaten zu fein. 


Erbihaftämafie des  veritorbenen 


5 — den leiten) Da der Schulbu ber , — —— — 

KONZERT! kai, medmitiag | !bzadlungsplan zunube, Nur 100 Zäune wer ante ae —* an —— Brauers Kaſpar George Schmidt ver- Biömardgarten 
I den auf diefe Asclie verfauft,. Eine außergewöhn s “Mur, Bi. : : : a 

=. didoja* | liche Offerte Ener Heim zu — und zogert wird. Die angeblich verſchwun⸗ u. ⸗ 


wertvoller zu madern, Schickt heute 
Inadh Katalog Nr. 6 und Breiölifte, Be 


Boitlarie 


Wilhelm Radtke in deutſch. Wir ſprechen und leſen deutſch. 
Echt deutſche Rejtanration ACME FENCE COMPANY 
| : 118 N, Lajalle Strahe. 
und Bier-Ausichanf | N, Laialle Strafe 


’ r die Superintendentin., 
zel.: rankin HF des Unmalts de3 Senatsausfchuffes 








SIO—818 Deöplained Avr., | nadhaumeifen, daß der Lehrerinnen- 

Soreft Part, SL, gegenüber bem Valdheim⸗ TER —— — verband einen ungünſtigen Einfluß 
Friedhof. — Telephon: FYoreit Part 1 el fi 4 — —8 das Schulſyſiem außübe, fehlugen 
#4 Powers Lake, Wisconsin. | el. Die Superintenbentin verteidigte 


LINCOLN STR. BUFFET 
Ecke1l3. Strasse | 
Treffpuntt der Heiicn-Nailauer n. Luremburger. | 
Feines Bier, Weine und Zigarren, | 
BEP" armc und falte Speiien auf Wunih. — | 


William Hildebrandt 
Mike Claren 


Televbon: Cana 6588 


ben Verband. 


Rolhe Holel ‚Sreundesstuß', 


Reizender Zamilien-Refort, Unübertroffen 
in Ehönbeit, Stomfor: und gefunder Lage. 
Veite deutihe KHüde, Eigene Bäderei, Eos 
da-Bater-Fountain, Tanzballe, Ktegeibahnen 
und ZenmsKomts. Schoner Badeſtrand. 


Alluftrirtes iet auf Berlangen, 
BE inidfafomism | 9) 





Zefet die 
anntagpo 


‘ 


% 


wi 





fung auf Mayor Harrifon und Xho-| 
förcibuing | Maß Carey die Einführung feiner) 
Schulbücher zu erzwingen, mwieberholte 
Die Verſuche 





denen Papiere ſollen Quittungen ge— 
weſen ſein, durch die bewieſen werden Mi Bnä 3 Qanbei 
In. : . röhten Wirtfchaftsgärten des Landes, 
Ifönnte, daß dem Anmwalte der Teita- = umfakt ein Straßengeviert und in ihm 
I|mentsvollitreder, Kofeph A. O’Don- | ftehen 700 Qäume vieler Arten. Man 
‚nell, in den Sabhren 1900 bis 1913| 
Gebühren bezahlt worden find, wüh- in eine „Strake in der Schiveiz” vertvan- 
rend er jegt $100,000 für feine] delt, und hinter dem Mufititand erblidt 
Dienste in Baufh und Bogen ver- man die Holländifche Mühle und die Ges 
langt. Anwalt Vincent D. Myman, |bienstetie. Dir nee Tanaterraffe ander 
< reiem Himmel und die „Nidnig us 
der Vertreter „von Frau Barbara | Fical Revue” find äuferjt beliebt. Rari 
Kellner, einer Toter des verftorbe- | Mahls Aapelle tongertirt. 
nen Erblafiers, erklärte. geitern vor m dem 2 * (ir * 
Richter Gregg, ie ät- nd u. a.: Ungari ubertüre, Sles 
felhaft — 22*— > ler-Belan; „Santiago“, fpaniider Wal- 
mente nachgetviefen werden Fönnte, | Off 


Der Bismardgarten it einer der 


ben, denn ein Teil des Gartens hat jich 
| 


| 


zer, Erobin; Ouverture au „Orpheus“, 
enbadi: Bbantafie ana Zoni". 






Zur Kriegslage. weit genug vorgedrungen ift, daß 2 
Ter deutſche Kriegsplan im Oſten iritt narer Vereinigung ber beiden ge icher it 


griffe auf dem oͤſtlichen Kriegsſchau— 
\plag Hat jich für einige Zeit ftarf nach 
Norden verſchoben. 
der großen ſtrategiſchen Bewegungen 
der Veutſchen liegt vermutlich in den 
Händen von Feldmarſchall v. Hinden— 
burg. Immer deutlicher tritt ihr Zu⸗ 
ſammenhang mit den Operationen in 
Südpolen unter Feldmarſchall Macken— 
ſen zu Tage. 
Leider betätigt er ſeine Künſte nicht auf Deutſchen in den ruſſiſch-baltiſchen 
Provinzen wird man nun bald 

Wie geſtern berichtet, gelang es der ſeine wahre Bedeutung einſchäten kön— 
Polizei, im Hauſe Nr. 1602 W. 13. nen, während man ſich bisher 
Straße eine Falſchmünzerwerkſtätte Vermutungen über die deutichen Ab- | 
auszuheben und gefälſchtes Geld und ſichten daſelbſt begnügen mußte. Als 
falſche Goldbonds des Staates Min- ſich der deutſche Generalſtab zu dieſer 
neſota in Geſammthöhe von 8250,000 Bewegung entſchloß, mußte er die Ent— 
Samuel Robins, wicklung der Dinge vorausgeſehen ha— 
der der Polizei noch geſtern ein Ge⸗ ben, und das zu einer Zeit, da di | 
'ftändnit abgelegt Hat umd die Fäl- | Ruffen ganz Galizien befaßen, Die) 
allein begangen haben mill, | Deutfchen und Dejterreicher 
wurde unter $10,000 Bürafchaft ger den Starpathenpäffen gegen die rufli 
| ftellt und, da er fie nicht leiften fonnte, |fche Uebermadht fampften. Heute bil- 
im Countngefängniß eingetäfigt. Mit den die deutichen Stellungen in Kur: 
ihm befinden fich fein Herbergävater |Tand einen mejentlichen Bejtandteil im 
deutfchen Kriegsplan, wenn die Ver- 


des Krieges und zum Teil der Aufs 
enthalt vor den belgiſchen Feſtungen 
haben der oft gehörten deutichen Tat- 
tit im Falle eines 
Ifchen Angriffs 
| nommen: Trranfreih zu jchlagen, be= | 
bor Rußland feine Urmeen bereit- hat 
und dann mit voller Macht über die 
berzufallen. 
Ida dies tatfächlich der deutiche Plan 
Iwar; "denn in Anbetracht der 
betannten ruffiihen Bereitichaft und | s, 
|„Brobemobilifirungen“ 8 
möglich, 
Dinge auf beiden Fronten genau den 
Plänen 
entſprechen. 


land in ſeinem erſten Xriegsplan ent⸗ 
täuſcht ſah, ſo mußte es nach rriche | 
tung der gegenwärtigen feſten Linien 
auf franzopdem Boven erjt die Nie- 
|derfämprung Ytußlands vorgaben, be= | 


gegen yrantreich wenden tonnte. Dieje 
\großen Züge 


M. reidung der ru;jifchen Armeen. 
A: dieiem Standpuntt 
ı Zeiden, 


fie blindwütig im Norden und Süden 


bolländiide Freimarfe — und wurde du geuffnet und wieder zu- | Da e Arm n 
‚bündeten im Angriff entgegenführten, 
'al3 wenn fie in die Unermeßlichkeit | 


nügende Kenntniffe der Zandesipra- | und Laflin Straße, ald der „Mefier= | 


h feine ’eigene Erfindungen fein: 


fann fich dort nad) Europa verjeßt glau⸗ 






































die 
MWarfhau darf nicht von den Ruſſen 


freiwillig geräumt werden, bie Kriegö« 
materialien fortgefchafft, der Bemanz 


au Tage. — Eeine grossen Züge, — Die ruf 
ſiſchen Fehler zu Beginn des Strieged, — 
Vaterchen hatte ſich in den Oeſlerreichern ver» 


rechnet. — Der Sturm auf Warſchau könnte 
den Deutſchen erſpart bleiben. — Der ſchuelle nung Abzug geſtattet werben. = 
Wadenfen. fcheint, daß Madenjen den erften Tei 


feiner Aufgabe fehneller gelöft hat, alf 
man erwartet hatte, und daß er nun 
warten muß, bis Hindenburg ben 
Narem überjchritten hat und am- 
Mittellauf des Bug erfcheint. 

An Kurlanı murbe geftern der 
MWindaufluß von den Deutfchen über: 
ſchritten, offenſichtlich in der Abſicht, 
ſich in den Beſitz Rigas zu ſetzen 
Solange Ricça nicht im Beſitz der 
Deutſchen iſt und ihre Linien an bie 
ſer Stelle nicht an die Oſtſee reichen 
bleibt ihre linke Flanke einem Angriff 
vom Norden her ausgeſetzt. Wie im— 
In mer bisher find bie Deutſchen nicht 
nur ſtark und ſchnell in ihren An— 
griffen ſondern ihre Vorbereitungen 
find auf der ganzen Linie lückenlos 
und weitſichtig. 


Der Schauplatz der deutſchen An— 


Die Oberleitung 





Auch den Einfall der 


auf 


H. R. v. Liemert. 





a die Feine Qualität. — Unteroffigier: 
„Sie haben den gefangenen Englän— 
dern Zigaretten zugeſteckt; das iſt ein 
ganz würdeloſes Verhalten!“ — Herr: 
Bilte, verſuchen Sie mal eine, Herr 
Unteroffizier, da werden Sie anders 
urteilen!” i 


hart in 





denen jedoch nur ganz wenige nad) ge- | jamin Salgmann in Haft, die angeb- mutungen über benfelben zutreffen. | — 
feblichen Vorſchriften abgewidelt wor- iich dabei geholfen haben ſollen, die Die unerwartete Stärle und Ge— Das Liebeswerk. 
H. J. Schmitt, den ſein ſollen. Es handelt ſich mei- falſchen Geldſcheine in Umlauf zu ſchwindigkeit der Ruſſen zu Beginn 


— —— 


Jeder Deufſche hat die heilige 
| Pflicht, id) daran zu beteiligen, 


franzöſiſch-ruſſi— 
jede Möglichkeit ge— 





Für den Fonds der deutſchen 
und öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs 
m je | gejenjhaft find der „Abenppojt 
(Immer borausgejeßt, \außer den bereits veröffentlichten Weis 
trägen bis geſtern Abend die nad 
| ftehenden Summen zugegangen: 
: 9., der alte Eoldat .... 
leicht „Abendpoſt“-Sammelbüchſe 

der Andrew Schantz, ahland, 
| Roiva ._ F 
11. Beitrag des Stammtiſch 
bei Rudolph Treſſelt, 3038 
Armitage Ave: 
Aber angenommen, daß ſich Deutſch- Bernhard Jacobs 
Chas. Boelke 


wohl⸗ 


iſt es 
daß die Entwicklung 


der deutſchen Kriegsleitung 


...85.00 
600 
Arthur Erbſtoeßer .... 5.00 
Chriſtian Dautel 
Wm. Gauger 
Herman Krueger ..... 5.00 
Jacob Glatt 
Henry W. Kaup 
Ernft E. Wagner ..... 5. 
Albert Grohnke 
Franz Brunke 
Alb. H. Severinghaus. 5.00 
Tohn Piervirth ...... 6 


} 


u... vu, 


nr nee. 


bor e3 ji mit groger ‘Wtacyt wieder 


des Deutjichen Blanes 
jollte man bei der Beurteilung Der 
Kreignifje im Dften immer im Auge) senry Mueller ... 
behalten. Die Deutichen wollen nixpt | Richard Raabe 
eine ober die andere ;sejtung, Vertei- Karl Senge— 
digungälinie oder Provinz erobern, — ———— 
fondern die Ruffen zwingen, ums Martens ...... ! 
Frieden anzufuchen. Dies it infolge | Louis Meiiter ....... 5.00 
der ungeheuren Ausdehnung des Za= | Rurdolph Trefieli „... : 
tenreiches von örtlihem Gewinn nahe- FU SUR 
zu unabhängig, wie ji” Nazoleon 

einjt überzeugen mußte und fann nur 
auf eine Weije gejchehen: Durch Auf- 
Von 
it es troß ber 
die die Ruilenhorden über 
Dftpreußen und Galizien gebracht ha= | 
ben, für den jchnellen deutjchen Er— 
folg ein günftiger Umftand, daß Tich | 
die Auffen auf eine Offenjive ein= 
ließen. Die Niederlagen in Oſt— 
preußen und Galizien haben jie mehr 
geihwäht, als ein hartnädiger Ver- 
teibigungsfrieg es vermocht Hätte, 
wenn fich die Ruffen, geftügt auf ihre 
mächtigen eltungen, mit der Der 
teibigung begnügt hätten. Mit ihren 
bier ober fünf fampfbereiten Millionen 
hätten fie die Deutjchen und Deiter- 
reicher vielleicht lange genug hinhalten 
fönnen, biß ihre vollen unermeßlichen 
Menfchenträfte ausgebildet und be= 
waffnet waren. Statt deifen jtießen | 


„en eteenee 1. 
een N! 


105.06 


107.41 


rüber quittitt „eeocneee .$41,467.81 


Zujammen 


(Singefauds.) 


* 





Für Einſendungen aus dem Leſerkreis iſt die 
Redaltion nicht verantwortlich. Zuſchriften 
müfſſen möglichſt Klar und furz gebaiten, und 
iret von „erfönliden Angriffen, Das Papier 
nur auf einer Seite beiihrieben jein. ur 
Zufcriften, welde den Nauen und die Adreife 

An die Redaktion der „bendpoit“., 

„Ihe worlds areatejt woman”, wie ein 
angloamerifanifches Blatt Fürzlih Al. 
Tane Addams nanıte ‚hat geiprochen, und 
nun wiſſen wir es, wie es gemacht wird. 
Nämlich wie es gemacht wird, im Ge— 
fechte die Krieger zu einem Bajonettan— 
griff zu bewegen. Die von Natur aus 
feige und vor der direkten Gefahr des 
Nahkampfes zitternde Mannſchaft wird, 
um die nötige Tapferkeit zum Angriff 
mit der blanken Waffe zu erlaͤngen, be— 
trunken gemacht. Fräulein Addams ſagts, 
und ſo muß es ja wahr ſein. Die Fran— 
zoſen bekommen Abſinth, die Briten Rum 
und die „Teutons“, nun, die trinken halt 
immer noch eins von dem edlen Gerſten— 
ſaft. Das iſt ja idylliſch, wenn auch 
etwas ſchleierhaft. Wenn nun behauptet 
würde, daß die Engländer Rum und die 
Franzoſen Abſinth in ihren Feldflaſchen 
mit ins Gefecht bringen, ſo klingt dies 
nicht ganz unwahrſcheinlich, wie aber 3. 
B. ein altbahriſches Regiment das zur 
Erzeugung dieſes Begeiſterungsgrades 
(immer frei nach Fräulein Addams) er— 
forderliche Quantum Gerſtenſaft in die 
zum Sturm übergehende Schützenlinie 
| bringen wollte, das iſt uns unverſtändlich. 
ften Linie noch vorhanden wäre. Un Es „wäre überhaupt wifjenswvert, wie die 
ſich jedoch ſind ſie unfähig, den Ver⸗ Verlhiedenen Deeresleitungen biefe Muf- 
* 5 deshalb fü ung der Mannichaften mit Tapferfeit 
bündeten zu begegnen um Di erzeugenden Getränten vornehmen. 
fönnte man.heute jagen, e$ war weit Mander alte Soldat würde Fräulein 
beffer für Deutfchland und Defterreic,, | Nodanıs — für — 

En ; 9 Nor; | darüber. Wie aber auch dieje Auffläs 
daß bie Ruffen ihre Urmeen ben Ver rung lauten möge, feir alten deutichen 

Soldaten wiſſen, dat; gerade in den, den 

Sturm borbereitenden Phafen der Ge— 

fechtsenttwidelung jeder Einzelne feine 

fünf Sinne beijammen haben muß, daß 
gerade die leßten Sprünge an den Feind 
einen jo hoben Grad von Geiitesgegen= 
wart bei den Führern und Manneszucht 
| bet dein lUntergebenen erfordern, wie man 
ibn bon einem betrunfenen Haufen nicht 
| erwarten Tann, und dab da3 dem Sturm- 
angriff unmittelbar vorangehendeSchnell- 
feuer auch wirfam, d. 5. auigezielt jein 
muß, um feinen Yivec — nämlid) die Er- 

Ihürterung des Gegner3 — zu erfüllen. 
Soldaten aber, bei denen infolge zu jtar= 
fen der Schwerpunkt 





bor und feßten alles auf die eine Karte 
eined fchnellen Erfolges. Wie ihre) 
Freunde im Weiten hatten „fie bie 
Deutichen und namentlich die Deiter- 
reicher unterfihäßt. Heute ift die erite 
Linie der rufjiichen Krieggmacdht nahe- 
zu aufgerieben. Und die ruffiihen Re- 
ferven, fchleht ausgebildet und be— 
mwaffnet, fönnten zwar Lücken aus— 
füllen, wenn das feite Gerüft der er- 


ihres Landes zurüdgefallen mären. 
Menn fomit die Verbündeten es in 
Polen nicht nur auf Nvangorod, oder 
Warſchau abgefehen Haben, jondern 
auf die ruffiichen Urmeen, die Groß- 
fürft Nikolai noch befigt, fo ift ihre 
Taktik befjer veritändlid. Was mfre 
endlich gewonnen, wenn Warſchau 
und die übrigen fFeitungen, eine nad) 
der anderen vom Welten ber im 
Sturm genommen würde, wie Prze— 
myisl erſtürmt wurde? Warſchau ſtarrt 
von ſchweren Geſchützen und iſt mit 


| 
| 


| Altobolgenufjes 
außerhalb der Mittelffrechten gondelt, 
fonnen nicht mehr zielen und treffen. 


. | Des Weiteren erzählt die D jed 
oderner Des Weiteren erzählt die Dame jedem, 

Baia EB Kranz kun ö "in ‚der c3 hören toill, daß fie einen deutfchen 

Forts umgeben. Keine Feſtung | Soldaten getroffen habe, ivelcher ihr ver- 


uneinnehmbar, wenn bie Deutſchen ge⸗ ſicherte, daß er in drei und ein halb Mo— 
willt ſind, die nötigen Opfer zu brin- naten fein Getwehr oft abgeichoften, aber 
gen, Aber bee Cpfer werben mit ni "ht garmin gen, te ah 
. * ” . * * I *4* » \ se ) daz 
notwendig ſein und gleichzeitig WIRD | Fönne, einen Menichen zu töten. Nun 
Imweit Größeres erreicht werden, wenn |ja, es mag ja ivohl bier und da ſolch 
Ibie deutfche Taktik in Polen ihr Ziel | einen Balchlappen neben, und biefe@orte 
: og sl 3 ISirieger find eS ja, welche den Friedens- 
erreicht. Die Ausbuhtung —— imponiren uns aber imponiten 
bie alle bie großen ruſſiſchen Fe UM? | dicke Menfchen nicht, denn fie erfüllen 
gen an der Weichiel, Narem und am ihre Pflicht nicht. Yunipruch auf volle 
1Bobr enthält, mat das Abſchneiden Wertſchätzung kann 2 — 
| ini machen, wenn er ſeine Pflicht boll un 
derſelben entlang der Linie * — ganz erfüllt. Und die erſte Pflicht des 
und ‚bon Breit Litowst nach Auguſtow deutſchen Soldaten iſt Gehorſam! 
zu einem naheliegenden Gedanken. Ob Ahtungsvoll, 
‚dann die ruſſiſchen Feſtungen aus— 3car d’Orge, 
'gehungert oder erftürmt werben, tft 


| 


\ 


en 


Au 





2 ’ . . . | — — —— — 

‚eine Frage bon geringerer Wichtigkeit. | A. 

' Heute braucht man fein großer Stra) — Begriffsverwirrung. — Herr: 
;tege zu fein, um einzufehen, daß die | „In meinem Studirzimmer will ih 


Imın täglich Feuer haben, denn der 
Doktor hat mir verboten, mit Falten 
Füßen zu fchumben und mit halb er- 
en berumaulaufen!” 


die Deutfchen bezmeden, daß Maden- 
fen mit Abficht Jvangorod und War: 
{hau nicht vom Süden bebroht, be= |: 
vor Hindenburg vom Norden berifrorenen & 
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Irving Bart Boul., Ede Bernard Str.,| Die Palm Loge Nr. 407, J. O. O. 
am Sonntag, 


















Fat 191 
j arıyı dab die Fabrifanten fih in einer | Der Federturpan ift wieder modern 

dem 25. Auli. Eintritt 25 | #., veranjtaliet am Sonntag, dem 1. Yus Kleine Kriegsnachrichten Zwangslage befinden. ns 
Cents. Ein tüdhtines Komite bat für Un» |auft, einen Ausflug inebit Sommer Von Mary Glynn. 


. i 2 1 L ee j Maſſ. 17. Juli. Die Ser; u bi 
terbaltung aller Art, fchöne Preife für das | nachtsfeit nady Neitrams jchönem Garten | „Baltic“ hat Munitionsladung. Bojton, } , . Der immer hübfche Zurban wird in 
Kegeln, Tanz u. 6 fie Grok ımd|in Bellwood, xl Ein beiährtes Stomite | 17. Kul; ' | Baffenfabrifen der Stadt und de3 vielen fhmuden und fefchen Formen 
Klein Vorforge getroffen, fo dak die Bes | trifft Vorbereitungen, um das Sommer: | New Nor, . Sul. Auf dem! Staates fehen fi von einem Streit etta Ob ; Seide 
fucher im Nreife der badiichen Lande- | nachtsfeit zu einem der ſchönſten der Sai- von hier nad) Liverpool abgefahre- | Heproht da die Maichiniften und Me- — aus d * 
leute fröhliche Stunden verieben können. ſon zu geſtalten. Vergnügungen aller nen Dampfer „Baltie“ der White it heiter neue Forderungen auf- ganz aus Band, aus Hanf, Mailänder 
ei he8 Rifnit mit Preis „Art, Preisiegeln, Tang, Preiöverteilum: | —,.. o; ie find 197 Hiften X ‚tallarbeı ze Ben ı Stroh oder Borten, immer erzielt er 
— * er ee mit Breisteneln und | nen für Ninder erde. veranitaltet. Die | Tat TIME, ) 37 Küten Flug- | geitellt haben. Die Arbeiterführer | erftaunfich (höne Wirkungen. . Die 
Brima — mentin fe der Loge die infolge ihrer en Vers Ns k * wo —— 5900 erklären, daß die Munitionsfabriken 
— anjtaltuncn allgemein „beliebt tt, hai Kin Kitten Ba ronen und andere riegs⸗ in die Rechte der Gewerkſch aften ein— 
der Augufta frauenvereim umd/sn zur befonderen Aufgabe gemadıt, munition verfrachtet worden. |gegeiffen Hätten. ſch 
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> 1272-1278 MinwauKEE- Ave. 
PHON MONROE 1560 1257 1259 N. Puma st. 


Speziell für Montag! 


1500 Yards Gardinenitoffe, feines Voile mit Satinftreifen, 8: c 
2 




















* ne nd er b * auch bei dieſem Feſt allen Anforderungen 





difon Str.; am Sonntag, dem 25. Auli geredit au — * aute Buſit 2 Sanfte Borftellung. | Hub, eine Bombengeielfichait! 
Ahr nd TE on a rl Für Die beiten Getränte ijt beitens_ ga ih; 7 u. a j i et, Sack os 
bon 2 Uhr Nachmittags an bei 25 Cent? | Korg. Rüge er —*8 *4 Waſhington, 17. Juli. Botſchaf— ' Bafhinaton, ©. K., 17. Juli. Der | 







8 8 a > ‚2 * 4J M J Q 3 in. | » ep . . ⸗ J. 
——.. Fa Mn ci Denke inter, | Nadıon und Ban Vuren Str, Auroras | ter Page bat der Londoner Rogic- | Brieffchreiber, ber ich „Pearce‘ ben! 


— — Fr J neteilf— J in hr desre⸗ — >.» Be R — 
Elgin Elelttiſche Bahn, 10 Uhr Mor⸗ rung mitgeteilt, daß die Bundesre terzeichnet und ſeit einigen Wochen 
’ b 3 d * 2 . © ı 2 . p i} 7 j 3 ö * 

— ——⏑—— er. m seine 2 gierung der Anficht it, da bei der yon Städten in verſchiedenen Lan— 

r 1} fahrt von Bellwoo :30 und 9: Ip ; 1' — * On £ 
gramm umfaßt u. a. Kinderpolonaife umd | Abende Tidets für Sin und Niüdiabrt — — ee SN- | desteilen Briefe an Zeitungen jen- 
u — > Men, | 50 Cents die Perion, Slinder von 6 bis terejien vor den. britiihen Brijenge- |det, in welhen er mit der Zeritö- 
. x ren⸗ 


* 8* * 2 ’ * > Pr engl . — ur. r 55 34 
tomite find die Mitalieber Emma Stanım, | 14 Nabren 25 Cents, Sinder unter 6, riten mur das Völkerrecht und nicht | rung von Schiffen, Waffenfabrifen, 


double faced, jchöne farbige Borten;. neue Stoffe, direft von 
der Fabrik. Sonjt immer 18c die Yd. Nur für Montag, N. 
















Barfus =» Sandalen, | Feine Qualität ge: | Porosknit Unterzeug 
aus gutem Willomjrippte Keibchen für|für Männer, 50c Wert, 
Calf gemadt, Loh-| Damen, dies find 20c} für 

































2 5 tte Yımd A ! ven- frei. ie itiihen Stronratsverfüaunaen | = gnch? J f J 
farbig, große 55 Werte, 9 28 Vräſidentin; Augaufie Fieſenhenne, Anng Jabren frei — * — die briti) : — gungen Staatsgebäuden, Attentaten auf J. 
Sorten ...... Chfür ........ — c Sue ba Heid, N. Nidel und Eva ———— Sonntag, dem 1. Au,  al8 Richtjhnur dienen könne. IP. Morgan, den erg — 

RE RE ZB g aut, fein Viknik im Erzelfior Rarf, Res | Ein Syion? ter ufw. droht, hat geitern wieder eı- 
60 Wäfchellammern, | Auswahl von 10c und] 1.00 Hemden für Der Fideliallnterftübungssving War Boulevard, nahe Eliton Abe., 


Berlin, über London, 17, Xuli, nen Schreibebrief an eine Wafhing: | 





aus Hartholz gemadht, I 15c Strümpfen für] Männer, Moden von WipereinPr. 1 veramitaltet am Sonntag, | ab, Preistepeln für Herren md Damen 








































5 : : > . 5 5 min ansr en a en Für Gender FCOLge S. Speets von New Norf,  taner Zeitung gefandt. Cr zählt 14| 
Damen inder und Saiſon r dem 25. Juli einen Vilnikausflug nach im ſchöne Vreiſe, Weltlaufen für Kender \ — MU: EIDELS 2 2 enge a 
F für De N 1 biefer Saifon, fü Jeſtrams ſchönem Garten in Hillfide, Ne. md andere Beluitigungen werden den Vertreter amerikaniſcher Kupferin— Dampfer auf, die demnächſt von 6| 
k y Baar E 2c 59. Ein bewährtes Nomite ku Boriehsuns Bejucjern geboten werden, md für qutes | tereffen, ift aus nicht angegebenen | amerikanischen und fanadiichen Ha: 
B ine 0020270 JJ — Efien 8 —— en aee | Gründen bier feftgenonmten worden, | Ten abfahren jollen, und warnt Ame- RR 
N . . * * ww . x ein, Y . I er zii 2 Bi I +Ff 3 3 Fir | -f 
; Kinderfleider, aus dem | Gvats’ und Merrid’3s|Hofjenträger für aller Art, wie Tanz, Rreisfeneln, Balls | zur ———— sub a br Garien an Er hatte einen am 17. April ausge- rikaner gegen deren — nur | CAMER 
feinften Gingham ge=|beiter, 5c die SpulejMänner, von ertra ipiele, Rreißverteilungen für Kinder wers | md fiir fich geichübt. Das Somite, beite- | tellten amerifaniichen Bah im Befig. | die Fahrt nad) Curopa. Auch ſpricht — 
macht, in den neueſte n Nähmaſchinenzwirn, 6Qualität, * Bee —* —* der er hend aus den Damen Johanna Vierfir New Norfer Kupferindujtriellen ijt er von einer Geheimgejellihaft, der | neuefte und feichefte Königin der Tura 4 
Moden, 1.48 75 Spulen 19 9 mein beliebt ift, hat €B fih au befonberen 0” ⸗ J — ae — der Mann fremd. ebenfalls Holt, alias Münter, ange- bhane iſt aber die Kappenform. Aller— 
— ‚au oc ' Y N u fe u ns 3 ( I u " — 3 * En . _,.z . * 
Mert ........ Cifür ....... .... c c Aufgabe gemacht, auch bei diefem Rilnit | Elife Schohiyt md Emma Helle, ladet! Die alte Choleramär aufgeiriicht. ‚hört haben foll, die ihre araufen | dings ift fie vergänglid, aber mas 









allen Anforberungen gerecht zu werden. alle Freunde ein vd itellt angenehme| Fürich, über London, 17. Auf, Fane mit Bomben zur Ausführung |fchabet das, wenn man fi mit Stolz 
Für gute Muiif, ein feines Mittaaeifen, | Stunden in Musficht. Anfang Nachmit: Unter den ruffifchen Kriegsgefange | 3 bringen fuchen wird, und deifen | rühmen darf, bie letzte Modeneuheit 
gs | 


Abendbrot und für die beiten Getränte iit | tans 2 Uhr, Gintrittäfarten 2dc die Per: * er Witt; : —m Bes | 2 
beitens geforat. Sonbderzüne der Metros | jon. nen in Galizien jind 809 Cholera- Mitglieder, wenn fie „jelbitveritänd- |zu tragen? Diefe Federturbane pafs 


Mrs, Potts’ Bügel» | Ertra jchwere Torchon: | Weihe PBarifer Elfen: 
eifen, dies it der|Spiten, 3 Zoll breit, | bein » Handipiegel, 25c 
reguläre 1.00 Wert, ſpeziell, 5 Wert, für 















































e ; ; ONinitt - +. . . J ie % 5 | ih“ oe iffe J Selb J a : ’ . 
1 bolitan Hochbahn fahren bom Divifion| Zur 5. jährlichen Nirmes der Bereinig- franfe entdett worden, wird aus ergriffen —— Pe — — 8* ee 1... 
c 20 c Str.⸗Bahnſteig um 9:45 und 11:15 Ubr ten Settionen 1, 4, 5, 9 und 17 des Wien genteldet egeben miten, damit Tre ıhre Weit» | Sommerfletd aud aſchſti erei oder 
— ab und halten an Marihfield ımd Lara» Luremburger Bruderbundes . 


verjchworenen nicht bei Anwendung | Krepp, oder auch irgend einem andern 







mie Ave. Kindertidets She, für Ermadı- bon Ameriia werden große, Norbereitun | Die Wiener Note. 












Fert i g gemiichte Yard breites un: Weihe J beſtidte Bon⸗ fene 50c für Sin» und Nüdfabrt, beredi- | gen getroifen. Das Fejt wird am Sonu Wien, über London, 17. Xufi. & ‚des eier Grades — — —— | Sommerkleibe, mie fie in dieſem 
Sarbe, in 28. ver-Iaebleihtes Muslin,Inets für Kinder, 39c tigen zum Eintritt in den Garten. Tidet® | tag, dem 1. Aitquit, im Ebert3 umd arte | or amd: 3 —— ne Die Briefe, im Stil Nick Carters ge- Jahre ſo viel getragen werden. Aber 
ſchiedenen Farben, 1. 10 extra feine ſchwere Wert, für ſind zu haben beim Komite. hauſers Gaärten. 6508 Nidge Boul., ge Auswärtigen Amt wurde einem Ver- ſchrieben, ſind augenſcheinlich das man muß ſich vorſehen, daß man die 








Am Samstag, Sonntag und Montag, | feiert und wird den Teilnehmern einen | treten. der „Aſſ. Preſſe“ mitgeteilt, Machwerk eines dilettantenhaften Wirkung des Hutes nicht verdirbt, 
* * Er * — der genuß⸗ ge Tag bes | dab die Note an die amerikanische | Friedensitörers und mit befondersuu denn wenn die Trägerin des Turbans 
ider Bar ännerdor feinen | reiten. Preisfegeln, Theatervoritellun: | Megierung binfichtlih Maifenausfuhr Piel im 9 tan =: J Gr: 
jährlichen Sommerausflug, und zwar |nen, oltspiele,. verjchiedener Art und | 00 Waften En un Bu af dx | Biel m Auge geidirieben. Sie er— nicht auch im Uebrigen von den 
nad) dem in der Nähe von Milwaulee andere Beluſtigungen werden den Gäſten c en er mon erjt nad) | Innern an die Veröffentlichung einer Schultern herab bis zur Spitze der 
gelegenen, wunderſchönen Pewaulee Lale. Gelegenheit geden, ſich nachHerzeusluſt zu den großen Siegen in Galizien ab⸗ New Yorker Zeitung, wonach die zierlichen weißen Schuhe tip lop ge⸗ 
Freunde des Vereins ſind zur Beteili- | vergnügen. Auch für den inneren Mens | gefandt worden ſei, um dem Vor—- engliſche Botſchaft bald nach dem kleidet iſt, geht die Schönheit der 


J gung eingeladen. Abfahrt bon Weitern | jchen wird bejtens geforgt fein, denn ehe | yand, daß c8 der Silfsichrei eines | Sultichen te : 
und NAuftin Avenues in Sonderivagen am|ter Mojelwein und ein feines Glas Vier B rer eines | Doltichen Attentat eine der bon ihr ‚Kopfbededung bolltommen verloren. 


u N u | —“ * 
Samstag, 24. Juli, Morgens 8:30 Uhr. | werden zum Ausjchant fommen, und auch ER. Volfes jet, zu begegnen. beſchäftigten Detektivagenturen be⸗ 
Die Sänger verjammeln fich um 7:30 für eine ſchmackhafte Abendmahlzeit ſind LIE Note ſtütze ſich auf das Völker- auftragt haben ſoll, „ſo oder ſo“ Be— 
‚Uhr in der Wider Park Halle. Runds |Worfehrungen getroffen. intrittsfarten | recht. Oeſterreich Ungarn werde | weismaterial für Dimamitverichmwö- 
reife $4.50, Hotelfojten $1.50 den Tan. | foiten 25 Cents. Der Feſtausſchuß., an zwar dur die Abiperru | , : z — — — 
| Die beliebte Harmonieloge Nr. deſſen Spide Präfident Sohn N. Raten | Bar. ch nerrung von rungen im Intereſſe Deutſchlands Zenſor zurückgehalien) Die „Trie 
— niezone AL nd Sekretär Kohn Nilles iteht, Sieht eis | merifa in feiner militärischen Ope- | beizubringen | Su — 
3, Orden der Hermannsſchweſtern, halt und Setretat John Nilles ſteht, ſieht eis rotionen und der Ernät 4 gen. bune“ veröffentlicht Depeſchen ihres 
| am Sonntag, dem 25. Juli in Bergmanng | nem zablgeihen Veſuch entgegen. Son er Ernahrung des Bibeln ſtatt Buchſtabirbücher Kriegstorreſpondente ch di 
EG in Rifni Spiele fü & ia $ Volkes nicht im mindeiten beeinträdh- | . | Striegsforrejpondenten, wonad) die 
4 Garten ein Pilnif ab. Spiele für At| Der Germania Frauenbers| Volles Mil m mindeſten beeinträch⸗ New NYork, 17. Juli. Die ruſſiſche Verſuche der Deiterreiche ſiſch 
J und Jung, ſowie Kegeln um ſchöne Preiſe e in hält am Mittwoch, dem 4 Auguſt, tigt, aber es ſeien andere Intereſſen @aiterin hat u i ann er Ve een cher, ruſſiſche 
‚und "andere eluftiqungen werden den |jein 'hrlices Pilnif im Erzelfior Bart, | 31 erwägen, und der ungebinderte Kaijerin hat der Verteilung von et- | Stellungen an der Weichjel zu neh- 
| Teilnehmern die Zeit in angenehmer | Nrving Bart Boul., nabe Eliton Ave., ab. Iner Million Bibeln unter ruffiihen | men, abgeihlagen wurden und die 


Wert, Qualität, zehn 
nn. 89. DB 200... 49. 21. 
Seid. Fibre Damen-AL10c Qualität „Darn-ſWeiße geſäumte 


frümpfe, n ur injing Needle‘ weiger|Tajchentücher für Kin- 
fhwarz, leichter Aus | Sambric, fünf Yards für |der, das Stüd 


Ihuß, reguläre 17 79 1 

25 Qualität.. c C c 
Torchon⸗ und Valen- Sommer-Kleiderſtoffe,, Eine „Odd“⸗-VPartie 
eiennes » Spiten,|36 Zoll breit, die 15c|von verfdriedenartigen. 
A vegulärer Sc Wert,/Qualität, feine ge-|[Korfets, Werte auf: 


J die Ward = blümte (repe- 1 |wärts bis zu 98c, 
420 für 3908 


















































Aufgehaltene „Siegesnachrichten.“ 
Genf, über Paris, 16. Juli. (Vom 


























J ....... .O2C 


Stidereien und|Grinfle Scerjuder, in|Kaffeelannen, drei oder 
Spiten, alle Sorten, |ihlihtem Wei und vier Quarts, blau 
wert aufwärts bis zu |geitreiften Muftern, 15c Jemaillirt, regulärer 85c 


....»* .. 

































ur En u nz 0: Handel mit den Ber. Staaten jei von | > * Be Rn 2 
; Gejellfhaft aufs Reite vertreiben. Da| Ein erfahrenes Stomite tft unter dem Vor | * A „per. Staaten ſei von = 9 i no Me > ätorreidhit 
20c, die Yard 1 |erte, u Wert, 49 u Kide = Heer aut beitellt fein fig fer Rräfidentin Kom Trieb ffeikig | der größten Wichtigkeit. Auferdem ee en * — be —— —* ra hrs 
sans BREIDEED anaooo.... WERE una nenonn0 C E werden, jo wird man genußreihe Stun» |an dee Arbeit, um den Vejuchern recht | iprädyen fentimentale Gründe mit, sen Sonntagsiäier tragen die Schutzengräben erobert haben, am | 
den im Grünen verbringen. Der feit- | vergnügte Stunden zu bereiten. Belon-| yiofe qute Freunde Ameritas in der | Torten. — Daß die meijten ruſſiſchen Sereth die Ruſſen mit friſchen Bat— 
— * a ausſchuß ift unter Leitung von PRräfiden- | ders für das Preiskegeln ſind prachtvolle Boppelmonarkhie — ig — Soldaten überhaupt nicht leſen kön- terien den Uebergang über den Dnie 
| Groceries Fleisch Liköre tin Anna Vrodmann bemüht, Alles auf Ind publiche (Benenftände angeihafft.|.. chen Ginfi m ME) DEE) nen, jcheint man nicht zu willen. D.jter jüdlih) von Zalesczcyty derma- 
J Kies American ı Kaffee, frifch | Leaf Lars, 1. |$1.00 Zlafhe Old Mo» das Beite zu bejorgen. Außerdem werden Spieler aller Art, ſchmerzlichen Einſicht nicht verſchlie⸗ Roed ßen beihoffen, daß die Deiterreiche 
— — J 2€ | nogrem — 49 Von den Mitgliedern ded umter den | Preiswweitlaufen, Kinderparade u. j. w.|Ben, dab dietatjählihen Zu .r i REN a je yoſſen, ß die Oeſterreicher, 
Family Seife, geröſtet, das Round Etcat db, Na« | polles Quart.... c auf dem Programm ftehen. Auch für x | Daniels’ Erfindungsbehörde. 
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| Blund......... A ten Lilnofthe Weit Pleafure Clubs |gute Verwirtung wird auf das Beite ner | — 598 : | Maihington, 17. Sul. Flotten- | angriff übergingen, in wilder Zlucht 
J . Bund. ... IE L | teı 0! 5 re e ie © ab, dorriefen, alß ob Ameri- ee Ri a | * ner: x 
Grasſamen, Lin⸗ Neue Kartoffeln, | rn dv. Na u 56c wird am Sonntag, dem 25. Auli, im Al: torgt fein, und „wenn Die sonne herab» | n e wenn aud) unabfichtlid . | jefretär Daniel3 bat nad einer Be: | davonliefen und auch öſtlich von Ho⸗ 
J coin Park Sorte, Pec, 176; MUND. nun... “lc | 51 10 Siafhe Sur un- WM tenbeimgarten, Foreit Part, das Yahrez- |ladıt, wird das Vergnügen — —6 #4 a, TEN tung mit Thomas A. Edifon, dem|rodenfa aus ihren Stellungen an 
M awei Sb. | Bufhel ... 65. Sriihed Hamburger |jon Kentudy Voisleb. J piknik abgehalten werden. Viele deutſche lungenes ſein. beſte Muſit iſt eben Unterſchied zwiſchen den ——— er 0 | linken Dnieiterufer in blut; N 
für ...... 25 |Omn "Seenebe Sieat dad 125. |voiies Cuat GC M| Geihäftsinbaber gehören diefer Mereint- TallS aeforgt. Anfang 12 Uhr. Zidets gGriegführenden mad e, „Ilerweltserfinder, in Weit Drange, |linfen Duieiterufer in blutigen ob- 
a Salat » Del, 32, Oliven, 2 Lamın Etew, 121 Ze Gimaie Be nung an und beabjichtigen, das diesjäh- | 15 Eenis die Perjon, Kinder bis zu 12 Deutichland habe mit der Note nichis N. J. heute erklärt, daß er die her- kampf herausgeworfen ſeien, wäh⸗ 
Unzen 21 gr. Sorte, C.| — — — © wi tige Pilnif zu einem ungewöhnlich inter- | Jahren frei. _ — ꝰvorragendſten Techniker einladen rend am Stripafluß dem Vordrin— 
J Flaſche ... C|RoHI, „Home- | Trisler oder Rippen ————— c effanten und unterhaltenden, zu einem), Der Kurländer und Livläns|äu kun. sede, mit Edifon fei Nor gen der Deiterreiher vorläufig Ein- 
5 N \ eo" Corn Berl, 193 de : der Unterftüßungsberein von s : werde, mit Edijon jeinen Beirat für | gen L ! ) ung Ein 
4 Ze; or moja | Gromn“, 1 BÄUND. nu € |O1e Sunny Brot — Mlecht deufiden Feſt zu geftalten Wer|de x Ben 4 Bulgarien bleibt neutral. | Erfind bilde 5 "halt getan fei. — (Diefe „Siege“ find 
3 Dolong, feiner ge» | Pfund ..... KC | Rum Gorn 441. [„bottled in Bond“, od. MI früheren Pilnits Diejer Bereinigung bei- | Chicago bält jein Bil? am Sonntag,| a nHon, 17 Kult. Bulgarien hat| rfindungen zu bilden, m daB er halt getan Jel. ele „Steg ! 
ta miichter, die 60c | Kelloan’8 Corn | Feel, Mio... 72, EM ae ” gewohnt hat; mweiß, wie gemütlich diefe | dem 8. Auquft, im Luifenhain des Deut- Pe cr au den Kongrek in der nächjiten Sigung | mindeitens vierzehn Tage alt. Die 
= Sorte, 4 lälafes- 1 as Bunny y Ar ia a BIC J waren. iden Altenheim: ab, zum Bejten ber abermals der Pforte mitteilen Taf-| ung Sutheigung eines Planes zur | Red.) 
A Piund ... 9. — Tzc u: 173€ 1 %on 8 5ie 1i ühr Sm Ein mit Preisfegeln verbundenes Pil- En 5 > en fen, daB e3 neutral. bleiben werde, Veranftaltung von Verfuchen nt Tichehiicher Ruffenfreund verhaftet. 
— © er —* — obi D * — —* 9 —* — 
ein nenne — er dem 57 “uli im|flieht der Kaffe des Valtiichen Hilfsaus- Neuer „alänzender Britenfien“. Slottenbau und in der Flottenitrate-| Berlin, 17. Sul. (Direfte deut« 
— Erzelfior Part, 3 find ſchöne bteife uſſes zu. und cd nie eriartet, dah ‚London, 17. Zuli.Ngaundere, eine|gie in großem Umfange erjucen Ihe funfenmeldung über Sappille, 
Bevorficheude Bergnügungen, Verteilung gelangen. Das Stomite be= | fiir die Kegelbahn ausgejeßt, auch werden pa — — —— Si. | Riederlaffung in Mittelfamerun, it | werde. Long Island.) Aus Prag, Böhmen, 
— — — — — * zaee we inder duc Weitlaufen, Medion Str.-Linie Führt zum Keitplag. yon den Briten und ihren Silfs- Minifterwechiel in Griechenland melbet bie Weberjeeiiche Neuigteiten- 
Der Nordweit Pfälzer Das iberine Cherbillig; Vorjigende, Martba | inderpolonaife und allerlei Meberra- m T bat dem Val Te Feb ilf8, |trubpen nad) einem Klambfe, bei dem — — 2agentur: 
mens Verein wird' am morgigen Gehrke; Minnie Saſſer, Mamie Zimmer⸗ ſchungen beſtens unterhalten werden. Verein hat „den Da — vilfs⸗ x - —— 4 London, 17. Juli. Zograptos iſt Der H ; — Dr. R i 
Sonntag im Eurefa Bart fein Sommer: | mann, Martha Thiry, da Caffran, Em- | Mufit ımd Eijen werden tadellos fein. | ausidun bereits F200 augeivendei. wie fie ziver Tote und act Verwundete ys Miniiter des Auswärtigen aus |.n er Ideiiiihe Führer Dr. Rajeie 
fejt ‚feiern. Die Riälzerinnen werden ma Schulz, Anna Wurtimann umd Clara | Das Keft beginnt um 2 Uhr Nachmittags. ——— I —— Salaman, hatten, befegt worden, dem griechiſchen Kabinet ausgeſchie— iſt verhaftet wotrden. Er war Präfi- 
ihre Gäite, zu denen in eriter Reihe die Hofmaim. An Beluſtigungen aller Art Eintrittsfarten foiten 15 Cents die Rer- | Pralident; Charles Szher— or Golbs| ö Ä . : Kabinet qusgeſcuer dent des Zfchechenblattes „Narodny 
Mitglieder der anderen Pfälzer Bereiniz | wird es nicht fehlen, ebenjo wenig an qu* | fon, Siinder unter 12 Nabren haben freien | X. Perlman, Odapmeriter; IX. \Bolbs och neivannte Erwartungen, | den, meldet heute die „Erhange Te-| Liftg” und ift ein bekannter wütender 
aumgen gehören werden, u da3 Beite ten Epeifen und Getränfen; für flotte | Eintritt. Am Feitausichuk find die Da; | man, ö. Hulp, 9. Lipihig, Truftees. | Bridgeport, Gonn., 17. Suli. Im! legraph Co.” aus Athen. 
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unterhalten, denn Frau Anna Scharr, die | Tanzmufif wurde ebenfalls beite Sorge | men Emma Stamm, Rräfidentin; Minna Der Verein der Tiroler und 
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Bräfidentin, und der tüchtige Feſtaus⸗ getragen. Lehmann, Vizepräfidentin; Minna Sellin) Worarlberger wird jein ivegen des Ber, = > Sund n . GEBEN Gin Gouverneur ohne Land. | einmal wurde er aus politiſchen Grün⸗ 
uß haben mit Mühe und Umſicht vor⸗ | Der Sum boldt =» 5 tauenber:e| und Thereſe Pupke. Regens aufgeichobenes Sommerfeſt am * ſuche mit einem neuen nterſee— | Rom, 1 I. Juli. König Viktor den zu einem Gefängnißtermin verur⸗ 


geſorat. Beluſtigungen für Groß und ein hält am tommenden Mittivoh| Der Fidelig Damenverein — dem 8. en zz. ‚boot dorgenommen, die zu der An-| Emanuel hat dert Abgeordneten Bar- 
Klein, u. a. aud) Preisfegeln um, hert- | ein jäbrliches Bilnit im Exzelfior Park, | veranitaltet ein großes Pitnik am Mitt- | Zarien, — AXA — = nahme berechtigen jollen, daß e3 
volle Preije, wird e3 geben. Anfang 2 | Srving Part Vlod., nahe Eliton Ave., ab. | mod), dem 28. Auli, im jchön und bequem | Yernard -irane, adyatien. —em Fen gen Dauerfahrt 


bon über 6000 M aa |ötlai zum Sivilgouverneur des bejeß- | öfterreichifchen Reichsrat ala Abgeorb- 
re fe J ar X —0 * on über 6000 eilen öf ichiſ Sebiets | a 
Uhr, Tidet3 25 Cenis2. |Ein erfabrenes Nomite ift unter der Leis | gelegenen Erzeljior Part, Xrving Park | Um 11 Uhr Vormittags ein Umzug voran. | ‚ten öjterreihiichen Gebiets ernannt. | neter gemählt. 
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An dem morgigen Sonntag findet in tung der Präſidentin Albertine Ratſchlag voulevard und Drake Abe., nahe Eiſton Daß * on Ss Gine deutihe Erfindung. 
Brands Park an Elton Ave., nahe Bel- | an der Arbeit, um den Beſuchern recht Ave. Das Nomite unter der Leitung der | Nreisie De | * -. . 5 Doot, . 3, 
mont, dad 35. Nahrespifnit des Deu t- |bergnügte Stunden au bereiten. Dazu | bewährten Präfidentin Karoline Straufe | 5; * * Brogramım Dei Taned Ein: ! 0 Sub lang und unter Nuflicht 
Then Fleijhergejellen » Un:  nebört Rreistegeln um Icdhone Breife, auch | hat alles Mögliche getan, um das Iinter- | nd auf De g — Pe des 


. — Frfinders Si— Q r 

re a — as — — —— — Erfinders imon Lake erbaut A 2 j + 
terftüßungspereind ftatt. Der anderweitige Veluftigungen werden ven/nehmen au einem großen Erfolg zu u = —— worden. Der Erfolg de8 Bootes be- ssarrell jeßt Benzol her, eine deutiche von der jitdiichen Kolonijationsge- 
—— — —ã— -+- | Befucern 5 erden. Damit jie| machen. Für allerlei Spiele und linter: | Rt i ID DAME, Ferne ENG . wer ee 

Feſtausſchuß hat Rreeisfegeln um mert- | Beluchern geboten werden Dam F 


‚sur all ur re — ee 5" 0: | Erfindung, und bat jchon Beitellum- | jellihaft in St. Betersburg die Nad)- 
dolle Kreife, Spiele für Xung und Alt |auc) flirt das Tanzbein jcitwingen tön- | baltung, fowie eine grokartiges Preiste- | Nefaufte nur für eine Perſon. _ |tubt auf einer Schweizer Majcdine, |. +; ’ 8 stel icht erhalten, dar fi je Ablie 
olle ſe, Spiele für Jung und Alt u | 3 en | N, — — a Nr. 54. D.!| die En De: .' gen für alles, was er beritellen fann. |riht erhalten, daß fie nur die Ablie- 
und andere Beluftigungen vorbereitet, |nen, liefert eine Kapelle die beite Muiik; |neln für wertvolle und müßliche Preiſe, ‚zie Koerners» Loge ir. 54, L.|DIC außerordentlih große Triebfraft ferung ſolcher Geldſ Bo 
auch für gute Mufit geforat. Ein vergnüg« | für Giien und Trinten wird beiten ge= | und Auch für qutes Ejjen, fowie für quten | M. $., veranjtaltet am Sonntag, dem 8. bei Verbrennung geringer Mengen | Beitellungen für Deutichlands Keinde, rerung ſolcher Geldſummen von Be— 


teilt. In neuerer Zeit wurde er in den 


Das Andere wird geſtohlen. 
Sharon, Pa., 17. Juli. Der New York, 17. Juli. Der ameri— 
Stahltruſt ſtellt in ſeiner Anlage in kaniſch-jüdiſche Hilfsausſchuß bat 











ru : Sim. llorat fein. N ie Siinder en mi ffee, } i8 i 3 Yuquit, im Aihland-Garten, 3600 Nor)|; wohnern der Ber. Staaten an Ver- 
ter Tag winkt jedem Bejucher. Der Ein: |lorat fein. Auch die Kinder werden mit|Saffee, Nahmeis und allerlei Gutes hat | Nugult, im I1hland=( ‚ Äiweren Sr | St Qmıia 17 Sul Do 9 . Ser. © V 
tritt tohtet 25 Cents. |Rundmarfch bedacht, Ainaben und Mäbd- | das Homite neforgt. Der Name des Ver: | Albland Ave., ibr Filnif, verbunden mit  Igweren Dels erzeugt. | St. xouis, 17. Suli. Die Ameri- wandte und Freunde in Rußland 
Die zehn Logen des Unabhängi- chen werdgn im MWettlaufen Preife erbal: | eins bürgt dafür, da die Feitlichkeit al- | Sommernadtsfelt. Gin erfabrenes No= Streik in Waffenfabrifen. can Gar & Foundry Co. wird in ih— 






a e er * er rn ‚ * arantiren kann, die durch den Hilfs— 
en Ordens der Ehre feiern am | TEN, aber dor allem find die Mitglieder len Teilnehmern in guter Erinnerung | mite iit fleikig an. der Yrbeit, um den | VBridgebort, Gonn 17. Juli. rer Anlage in Madifon 2100 der | nn, die durch) L 









—— 6 ügte Gefichter bleiben wird. Das Feſt beginnt um Beſuchern einide vergnügte Stunden zu — ee. 5 ” > : ausſchuß geſandt werden. 
ir n © > daarten, | Und ‚sreunde gebeten, vergmügie a we i * og > 5000 Yradhtiwagen bauen, welde die 
3% Mıbland Menue J — — und volle Taſchen mitzubringen. Das Uhr Nachmittags, der Eintritt fojtet 15 | bereiten. Freunden und Gönnern des Hals die Leiter ‚der Remington |. ide * vageı bei ihr. beitefft Blutaeld. 
das 20 Stiftunasfeit 63 beteiligen fidh Feit beginnt 1 lIlhr Nachmittags. QTidetz| Cent für die Perjon. | edlen Ntegelivorts die Mitteilung, daß ein | Saffenfabrif ji nicht heute für die ruſſiſche Regierung ———————— New NYork, 17. Juli. Die Aktien 
us . 2 { ( 2* * ‚ N . - - 


( ı - * N IK 45 Cenis die Verf = Rreistegel ; ird mit wert: | 9 kn ; \ . Eine ielige Schuhfabrif hat | Re — er 
die Sogen Chicago Rr. I. Freundſchaft 15 Cents die Perſon. Die Treue Schweſtern —A u —— Annahme einer von zwei zur Wapı | dat N hielige — — * der Kriegsinduſtrien ſteigen noch im— 
Nr. 8, Fortſchritt Nr. 10, Norwärtz Nr. Der deutiche Krauenverein Martha Nr. 6, Orden der Hermannsichiweitern, | Ternaliebbabern steht der Tanspaillon geitellten Jorderungen ihrer Ange: | eine Beſte ung bc n — von mer, „Srucible Steel heute um fünf u 
11, Eıiller Nr. 12, Cragin Nr. 14, Bel Waihington veranitaltet am tom: |veranitaltet Pilnif und Rreistegeln amı | TAeRrIade Mor "Tekten ah. | Itellten enticheid rde dieſe Paar Schuhe für eine europäiſche Re8 2 — 
AR pe on * — an m : — * * — : =. | aur Verfünmg Wer in den lebten Jah⸗ yerven, Werden e) . we : a, ſechẽ Punkte für bevorzugte und ge⸗ 
mont Nr. 15, Garden City Nr. 16, Gar- menden Donnerstag im Exrzelſior Park, Donnerstag, dem 209. Juli, im Exzelſior die Vergnügungen der Loge beſucht heute die Arbeit niederl Nor. |gierung (natürlich eine deutjchfeind- — —— se s 
field Park Nr. 17 und Teuionic Nr. 18. | Irving Park Voul. ınd Eliton Ave., ein | Bar! von 10 Uhr Morgens an. Tidet3 | 6; . = n * ir einige Dergnügte nn eun mederlegen. — üche) abgelehnt wöhnliche Aktien, ebenfalls Bethle- 
Zu den vielen Vergnügungen, welche der | aroies RPifnif. Preistegeln, Wettlaufen | foften im Vorverkauf 15, an der Naiie 25 | u 6 bericht an "ei waltungsbeamte der genannten Fa⸗ " hem Sieel, Republican Steel, Bald- 
Feitausichug zur Unterbaltung der groien | und andere Beluitigungen merden vom | Cents. Der Name der Lone iit binrei=|r An zeun 3 A bri£ und der Stewart Conitruction Die neue Waffeninduitrie, in 8 ti Se Im 
; ot ER | Spitmuätchurk a Eee En En - bat das Stomite weder Yeit, Noiten noch | —* * win Locomotive, zßeneral Motors 
und kleinen Beſucher vorbereitet hat, ge- Feſtausſchuß vorbereitet, an deſſen Spitze chende Bürgſchaft dafür, daß man ſich Hrtal off Go,, welde für die Re ton Co ; : : Ans un 5 : 
En nos, , Door, Son. nee, | 2 nern) 1. 2 | _— \ Er re Mübe geicheut und Anitalten getroffen, · ir die Remington Lo. New PYork, 17. Juli. Die meiſten und Pacifie Mail. Nie ſtanden di 
hört Preiskegeln um biele jchöne Preife. | die Präfidentin Lina Burmeijter Steht. | aut amiliren wird bei Tanz, Kegelſpiel ı allen Teilnehmern einen genukreichen | das gröhte Gebäude der Welt für die ' u * ie 1 n Die 
Der Ueberſchuß des Feſtes iſt zum Beſten Das Feſt beginnt um 2 Uhr Nachmittags, | um begebrenswerte Preije und allerlei | — bereiten Anfan 4 ihr Nach u — aude der Belt TUE DIE | der herorragenderen Schreibmafghinen= | Aftien diefer Großunternehmen jo 
de3 Eterbefonds bejtimmt. Anfang 2 libr | für einen gemuhreichen Verlauf bürgt der | anderen Luftbarfeiten. zu + Tidets im Ben u 5 a „rengung von Schießwaffen errich— fabrilen im Oſten und mittleren We- hoch, wie heute. 
Nachmittags, Eintrittskarten im Vorver- Name des Vereins. Der Eintritt koſ op . Er ME . et, erflärte ie mi e⸗ nu 2 - : 
fcuf 25, * der Kaſſe 35 Cents. 115 Gents. Einteitt Toftet 2 -- u —— un * ber Bu 35 Genis, beides zahlbar an u — een | ten haben, = heute befannt —* Schweiz verbietet Goldansfuhr. 
. i e u 2 I m der Kaſſe. J | e — — 172 ul 9 28 
Der Deiterreih- IIngarifche) Da das Pilnif dee Groß Bar! Da: | Sonnt d 1. Auguſt, in ul | € :obe3 Vilnit dv italtet der! Co d drei Waffenfabrike — m. —— —— FE zaris, 17, Juli. Der Bundesrat 
zer 2 ıı | TOR» | Sonntag, dem 1. Auguft, in Schulzes Ein großes Pilnit veranitaltet der! Co. und drei andere Waftenfabrifen | x; A 2 tio: = : 2 = 
Milit Sr t s n a [ 0 5 A e vn x TEN | irmnamen „American Ammunition | ger Scht bat die Gldausfuk — 
Nilitar Srantenuntertüßs menbereins am J. Juli im Exzel⸗ Garten, 54. und S, Weſtern Ave., fein Nordica deutſche Frauenberein am erboten ſich geſt — — ER ER ER OU ausuhr ver 
unzsberein veranitaltet jein elftes | jior Park unter dem Regen jtark zu leis|20, Orxdensfeit, verbunden mit Preisfes | Donnerstag, dem 12. Auguit, von 2 Uhr, Arbei 8 tern, einen ad) Amor | Eo.“ gebilbet, die ſich bemühen wird, hoten, meldet „Havas“ aus Bern. 
großes Piknik am morgigen Sonntag |den hatte, jo hat der Verein beicloifen, | geln für Damen und Herren und Volls- | Nachmittags an, im Exrzelfior Bart, |r. | IM * rbeitstag einzuführen, 3. - | Kontrakte für die Anfertigung von | 
im u —— — Clart <tr.,|es am —*— Freitag * demielz | beluitigungen aller Art, ab. Für Uns ping Park Boul. und Eliton Ave. Tas | teppler, internationaler Vizepräſi⸗ Zündern von Sprengſtoffen und — Zwei Mastkirte raubten in der 
um . rt xa mittags eginnend. Der | ben Par rortäujeßen. Rreisfegeln und | terhaltung bon Nung und Alt iit beiten® | aus den Damen Emma Stamm, Präfi: | dent der Maichinisten, äußerte fi Schhrapnell® von den enalifchen Farmerſp arbank in North Liberty, Ja 
Feſtausſchuß hat zur Unterhaltung der | Vergnügungen aller Art werden vorberei- | geforgt worden, jodak fich jeder nach Herz | dentin: Anna Anders und Augquite Buben | jedoch, dah eine Eini ieli —* g" 2 2 — — 
Feſtheſucher allerlei Beluſtigungen vor⸗ tet. Angefangen wird ſchon um 10 Uhr zenslutt amüfiren iann Das Siomıte | beitehende Stomite hat ſreilegein dorbe ,5 eine Einigung nur ergielt franzöſiſchen und tuſſiſchen Regierun- nach Feſſelung des Hilfskaſſirers 
— ein Ben u der Eintritt Zojtet nur 10 | Iadet alle Freunde ein, fi) ein paar reitet, ferner Wettlaufen und andere Ber | warnen __ falls die Fabrik Die igen zu erlangen. Bereits foll bie | Cypra $1000 und entfamen. 
ein Breiöihiehen um je drei ivertvolle | Cents, | Stur i f if | Yußtiauma ir s Fana- |, ntlalienen Maichi iter wieder | Huzri a ‚er: I _aAta 3 Si : ü 
Meife beionders bemerienäwwert find.| Mer @ 5 > | tunden ‚in echt deutfchem „reife au | Injtigungen, und bat aud für qute Tanz \ ſchinenarbeiter Ausrüſtungskommiſſion der kanadi⸗ Olis Burroughs ſtürzte bei Tul⸗ 
on ‚bemerkt 1 | _ Am Sonntag, dem 25. Yuli, von 1 Uhr | amüfiren; es find große Unftrengungen | mufit und Bewirtung gejorgt. Wein | anftellt und die anderen Forderungen Mili ls B te d 4 HE zeh If i 
yedenfalls twird ac) das diesmaligeSom- | Nechmittang an, findet im Erzeliior | gemadt worden, um alle aufriedenzuitels | aljo das Wetter mur einigermaßen nün= | beivilliat. ° : : ıtet ſchen iliz, a s Vertreterin der eng— | fa, DOE., in einen jeche n Zol breiten 
Bel des Vereins wieder ein jeönes | Rarf, 3532-56 Irving Park Boul., das len. Das Siomite beiteht aus den Hers | tig ift, jo werden die Befucher und Gäite) ein : 5 > Shre Weigerung bebeutel| jijchen Negierung, ber Gefellfepafi | und Tangen und 720 Fuß tief einges 
de: = + er rg und | große gemeinjame Pilnit der zehn Di-|ren R. Virus, €. VBeper, 2. Schmalz, €. |des beliebten Vereins jihher einen ſchö— en bi5 zum bitteren ‚Ende. \ einen Kontrakt für Zünder, zum Bes | triebenen Schacht, blieb in Hunberl 
Sents im Bowerlauf gelten für Geiz unb iteifte des Deutiden Unter-|Neu, R. Pollat, 3. Gerald, A. Nolte, N.|nen Tan verleben. Der Eintritt foitet| “te Tügte hinzu, daß aller Wahr- | trage bon $10,000,000 erteilt haben. | Fuß Tiefe jteden und wurde böllig un: 
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Mühfal heraus 
.Y: a : u — re DET : a uaun—— \. : , Arbeit Sympathieſtreiks i 77* Hansf Kabri | 
Der Berliner Ver gu ugurgds/alle Mühe gegeben, ein echtes beutfches | Niete, ©. Schoelzel, €. Reinelt, H. Weid- Grobes Preisfegeln, fübles autes Bier, Raffenfabrifeı 4 > eh * | bald meıtere amerikaniſche Fabriken gezogen. —— 4 
bereim beranitaliet jein 2. diesjähriges | Sommerfeit zu veranftalten und den. Auf: | Lich, W, Pilun, ®. Heller, R. Maurer, \faftige Nürnberger PVrattwürite, Glüds- | .: r nad 1 ZtcHet | der Tyirma beitreten. Auch die fana-| — Die sreiheitsglode it heute 








De Pages — in enthalt jedem Beſucher ſo angenehm Be Schledorn, und den Damen X. Angel» | bafen, Wetirennen und andere Beluiti- Pen sn ihrer geitrigen VBerjamm: | difche Granatenfommiffion foll einen | auf der Weltausitellung in San 
1 ei enbview, W — nöc * * * * E g * RK & 9 * m A 0 er F 326 gl : * — 2 1 m * . m ⸗ 
der Dat das Komite, dem Muntdie der —— — — ———— — A es sung on rn Bine ee = Mafchiniften darauf gleichen Kontrakt für $10,000,000 ab- | Franzisfo eingetroffen umd wird 
. > Pe nn an ——— os aD. | D I * y ei a. —S ; ‚| c y 3 E c W 4 ih. | . | z RL: — sr His 
Mitglieder und deren Freunde entſpre⸗ Preislegeln um vier große Geldpreije, | Noe Hoppe,.H. Schubert, 3. Kialomwsli, |Todenden Dinge werden für den Ein- ren * aftenfabriten mit ih geſchloſſen haben. Außerdem wird dort bis Dezember bleiben. Schüſſe 
chend, Einen Wald ausfindig gemacht. | daS beliebte _Wogelitehen um meribolle| A. Heder, U. Nahnte, M. Treufh und N, | trittäpreis von 25 Cents am Sonntag, | so, <: = gen Lieferungskontrakten herichtet, daß das kanadiſche Miliz- aller Kriegsſchiffe, Glocken- und Fa— 
en Pit sn um. lann ſich der Vreiſe und Spiele für Jung und Alt, — Keeve. dem 15. Auguft, im Exrzelfior Bart von | IT, die Alliirten fih-in einer Lage department eine Gruppe von Finanz— era Mufit zahlreicher Ka— 
bt borite 3 ol ie ein ſolches V ir Kol : Er : RR FL *—* a ° . 2 Eur R . s - 
befannten Spiele ren De ren. ‚olches Programm wird zahllofe beut-| MUlle Cektionen’ des Genenfeiti,|2 Uhr Nahmittags an zu haben fein auf befänden, to berzögertes Nachgeben | [euten mit der Lieferung von Schrap= | pellen empfingen fie, und in großem 
a no „wieder geiptelt iverden. |jche Kamilien binausloden. Selbitver- gen Unterftüßungspereingjdem Pilnit und Sommernachtsfeit des|ihnen ungeheure V luſte ferl | ; “ | 2 s 3 
Für Mitglieder t alles frei. Fremde ſändlich ift auch für Icmadhafte Exfri- | geben am Sonntag, dem 1 Auauft inCbicago Bayernvereins. Der Maior M, M., N erluſte auferlege. |nell und mit Sprengftoffen gefüllten | Zuge wurde fie nad) dem Ausitel- 
sahen 50 Cents die Perfon. Treffpunft | fersngen beitens geforgt. Tidets find bei| Harms’ Kart, Weitern und Bertenu Ave., | Feitausihur bat grohe Vorkehrungen ge- — DB. Benfield, einer der | Granaten betraut hat, und diefe die | Tungsplag gebradht. 
a en — und Clarf | —— Mitgliedern „au 25 Cents, an der | ein großes gemeiniames Kitnif. ei der | troffen und fieht einem zahlreichen Vejuch | re toren der Remington Co., joll ‚Beftellung auf verjchiedene „inbuftri= | — — 
Binie bis um Endpunft, Eee OAEE | Ale taleee au haben. — großen Mitgliederzahl des Xereins it | der Bayern und aller Deutihhen entgenen, | erflärt haben, daß der geplante) elfe“ Unternehmungen verteilen wird. Großeups Naqchfolger. 
Fin ; kt, da van⸗Der Lalzer Frazenzpexrein dem Feſt,ein Rieſenbeſuch ſicher, und daß welche bahriſches Weſen und bahriſche Streik auf „deutſche1 










































sRinie bi aum Gndpumt er ; + e — u — Untriebe“ zu⸗ * Zn = ; — 
Be ri me en st Se ih om —— JF 25 N der tn eur — pe läkt, was Koſt verehren. — rückzuführen ſei. Erneſt —*8* — ⸗ Die Anweſenheit des Bundesgene— 
—— “ re Ki a ne ————— — . Clark Str.,|zum Vergifüigen der Teilnehmer dienen Der Dr. Herz! Ungarifcdei sr PETE a * Borli 7 ul: Bener in Ghicaao hal 
bis Riverfide bringt. ‚ten 18. PBilnif abbalten, Xreislegeln dann, bedarf wohl kaum der befonderen /ranfenuntertüßun nd e rein | Früber Geſchäftsagent der Ziegel.)  Perlin, 27. ZB Generalmajor | ralanmalt3 Gregory in Chicago, ha 











Die Grok FarfRogeNr. 9.vom ſtellt der unter Präſidentin Mary Moos⸗ Verſicherung. Preislegeln um begeh⸗ hat ſein Pifnit im Elm Tere Grove in | Streihergewerfidhaft, gab auf Befra- | Hans vd. Below iſt zum Befehlshaber den Kampf um den Bundestichter: 
Orden der Hermannzichtweitern veranitag- Men arbeitende Feitausjchuk in Au3- | rensmwerte Preife, Tanı und allerlei ans | Dunning des Regenivetters wegen auf| gen zu, dab „man fi) ihm genähert |einer Divifion in der beutjchen Ars | poften, den Richter Großcup früher 
tet an dem fommenden Dienstan im Gr | Nicht, Teribeemer Wurfhtmarkt umb| dere Beluftigungen find in Vorbereitung, |den 22. Yuguft verfchoben. Dieje Feite) habe, und er zwei Mal ſucht mee befördert worden; er iſt der inne hatte, wieder aufs Neue entfacht. 
gelfior Kart ein Rifnif, verbunden mit Teluftigungen aller Art, alſo ein richtiges auh Tanz, Staiperleibecter, dreilirte find von jeber aut vorbereitet getveien | „aR02 ER. DENE SERE Srtamk..Dpor- | DUEe ; —— chis illi 
Breisfeneln. Anfang 10 Uhr Rormits | Prälzer Sommervergnügen. Die oft bes Kunde ımd Ponies. Nedes Sind erbält| und für die Belucher jehr unterhaltfam | DEN tel, feinen Einfluß gegen Zah. | sungite, —* — —— — =; 
tan, Eintrittspreis mır 10 Cents. Alte | Währte — —— dieer Feſte wird ein Geichent, Im einen allfeitigen gro- | abgelaufen. Stonzert, Tanz, Wettipiefe lung von 8200 in bezeichneter Rich- einnimmt. Er war beim Ausbruch Doyle und Owen P. Thompſon von. 
eeunde und Gonner find herzlich einge, | UL diesmal den Garten dicht füllen. Der | ken Erfolg bemühen fich die Herren vom | aller Art um fchöne Kreife und viele an- tung geltend zu maden.“ (!) Die|des Krieges Oberjt de3 Augufta-Gar-| Yadfonville, Mitglied der ftaatlichen 
laden, die Loge in dieiem fchattigen Anfang it auf 2 hr Nadimittags feit- u Kobn Eremer, Präfident; |dere Beluiti ; 
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i . uf & *— Cremer ungen ſtehen den Feſtteil- von einigen Fabrikante deregiments und hat ſich im Oſten Rutzeinrichtungskommiſſion, gelten als 
ee er ie ae ee * ——— 3* —5* — — 25 Genie, gee Ichiebsgerictlice Regelung der ausgezeichnet Seine 23 —* Der Bunbesgenerolanmalt 
S ° E Ä: nit. 3 j \ > * hr . ’ . 1e * rt . ” . . 2 — 
jehr fdhöne und mertvolRreife in der|Perein peranſtaltet ein acopes Kitnit Schriftführer. Den Set bes Außfehufies | Iuli gekauften Tideis Können für die), Streitfeagen wurde ton Arbeiterfüh-| Gemahlin war früher Yrau Nina|empfing geftern im Chicago Club 
Reaelbabn an dig beten Kpinner zur) mit Preisfegeln im Eurelä R424 | bilden ie ein Vertreter Sektion. neuen umgetauſcht werben. teen nicht erivogen. da Fo aunphmen.) Bruce Turnbull in Philadelpbia. Doyle und andere Bewerber 
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Abendpoft, Chicago, Samflan, den 17. Juli 1915. 


_ (Bortjegung von ser 7. Seite.) Grundeigentum und Häufer. | Grundeigentum und Hdufer. Aus Bereinstreifen. Ser Hrundeigenrumsmarft. 


j “ * 
(Unzeigen unter diefer Aubrit 2 Genis dad Wort) | (Uinzeinen unter dieter Aubrif 2 Fi®. das Wort dei 
Gru.iseigentum und Hänier. OUT i a 1 S1000 und Darüber 1uatden amt . n 
— ers a en — * —— Der deutſche Frauenverein Mi ner göbe vom 1000 und Darüber wurden amt o 
ee ——— — — 


—A——— Sn verkaufen: nerba bat folgende Beamten 

Si R na, Grecnpiew r > n: 2 — WR, Hammond, Lot3 19 und 20, Blod 15; I.|r * * Be .. * 

ar u ee — Flat —— Bridhars, nn p ——— Bu * — Gecile 4. „Swanjon, $1000, a Dentiche, Deiterreichijche u. Ungariſche zum Tageskurs 
Siennwood, nabe Gataipa | extra Wehnung im Baiement für Jan— mwahn; Präfidentin, Emma Paul; | E; Sud 5 3 
S3ard, nube Addifon : — M— jtrup an 3. Sarcy Geef, $1000. riginal⸗ ſſen. Ihr könnt ſolche jedoch 
Bradley I, nahe Lincoln tor. Gd-Sot 38X125, an 60, Str. und Vizepräfidentin, Kaetbie Roefer; Pro: | zueridan Road, 200 %. fübl. d. Cunnbfide Ave,, Original-Anmeldungen find mit dem 15, Juli geichlof fen ybr fö jolh 


Dewev, nabe Orhard S. Nodwell Str., im fchönen Marauette © 270R g,| Kite, 50 bei 102 bei DO; Erben von &, Leaf. durch mic) beziehen aus dem Beftand meiner Vertreter in Deutihland und Defterreid 
Sau.ina, nabe Ware |Mansr, nahe zwei Straßenbahnen, 59, | ttoll-Set,, Ida Reimer, 3706 5 


areen an Elisabeth Slattery, $10,000. Ungarn, und war die deutichen durch die „Deutiche Bank Berlin“ und die öfterreichtiche 
Rockeby, nahe Addiſon 


* —— Inst | Rirginia Wer Südoſtecde Läwrence, Oftf 30 2 I 
Samtiton, nabe Jrving Straße und Weitern Ave, Gigentümer Paulina Etr., Finanz⸗Sel., Louiſe — Thſon an den Radensnood " Ma: ungertihen burd) ben, „ÜBiener Banfverei , für welde ic Fufträge entgegennehme. 


| 
| 
Afbiand, nahe Grace ⸗ ac. Baustoffe 3810 @. Pinfert EMattern; Schabmeilterin, Kaethie | nor Gardens Bart Diftrift, $1300, Legt Euer Geld jetzt an, welches Euch mit Nücficht auf den billigen Kurs 25 Prozent 


ee Nordieite. 


nm 


r Besdals nicht Euer Vıietsgeld berdienen? 
> Kauft Eu ein Haus ! 

Neues 2-ylal Bridgebäude, in giner der 

Kobnbau. Dirtrifte von LateView. 

6 Zimmer in jedem lat; Hart 

Bez Mofailiusböden in Trep- 

Badezimmern: eleltriſches 

—* iztured, alie Zimmer deforirt; 

ce tads, Rouleaux', moderne 

lumbing - Sirtures; „Individual“ Brids 

ocche3; gementituten und Zeilenmwege, 
Umaäunungen, Screens. 

Miährige Erfahrung lehrte uns nur 
die beſten Materialien und Umon Tag— 
Arbeit in .der Herſlellung unſerer Ge— 
bäude zu verwenden. sent Ihr es nicht 
beriteht, wie ein Gchaude errichtet wer— 
den Sollte, bringt einen Freund mit, der 
es berfteht,. Wir laden zur genauejten 
Unterfuhung ein. 

Rahbbarihaft mit bauliden NVorfhriiten 
Rrädtige Bäume und Ciräuder, Eleftri» 
fies Siot an allen Eden, wodurd ein 
arl-ähnlihes Strabendild erzeugt wird. 

deniger als 2 Blods zu zWwei Straßen: 


—— 


Ahaus, Leaditt Söhne, Saubto 22.€ 2 m s 2. ec . #acitne Ave, 349 5. füdl, don ss. Str, Oftte,, | bi6 30 Prozent einbringt. 
detefaus, ya, nahe Orac, | SDhne, Sauptotfice 4810 2. 22. Strass, | Areifcer; Führerin, Anethie Chmith; *ar"ne 30; 2, 8. Dulber! an C; Hop DIE 


“ ie we ke = | Innere/Zürwache, Rofa Neefe; Meuz | „Niece, 8362. VBertraut Eurem Baterlande 
| 


> 


g — —v Winit Ave., 222 %. nördl, von I et 

Giddings, nahe Teavut here Nürace, Lizzie Detten; Ver: "Bet. ne Yhs On au g | und ‚lent ‚cinen Teil * Erſparniſſe en Anleihen an, dabei habt Ihr * dem 
Zino — —— oO u de 1 Een rag Jaco “. an Ligzie Wieier, 82500, aroßen Gewinn auch die Gerwigbeit, Eure Pilicht erfüllt zu hab jen werden halbjähr- 
Albland, nabe Xairence | Kinley Parl, 2 Pridbäuf finlonm 80: & 2 acob u — 3 en. Zinſen we 

Genwood. nabe Bryn | Kreis 85006, Dom Eigentümer, en 260 | waltungstat: * S PR Sampbeil —* 3. ———* li dur) mich ‚bezahlt. Auf bie obigen Tertpapiere tönnt Ihr auch dur mich —im falle 
— ln Adendpoft. frfa Hoffmann, Ida Weſche; Vergnügungs⸗ | Sirel Hordlund, $2900. »eierien AR | eg nötig iit—bis 75 Prozent Darlehen erhalten. Dieje Bapiere find jteuerfrei und find als 
— Be Teen 5 — Schatzmeiſterin, Minna Schaefer. Mafon Abe, 3 5, mördl. bon Ihomas Eir., len anderen Bonds, Hypothelen und ( ——— vorzuziehen. Papiere können auch auf 


Elive, nabe Glemvoon| „ Voritädte. | gschtfe., 35 bei 124; Erben von Theo, Lude- | Ratenzahlung durch mic bezogen werder 
KRobed, nahe Leland Su verlaufen: 1 Wder Land mit fci mann an Paul Peidenreih, $2500,. 
| 
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‘ Cüdweitjeite, 
Iinona, nabe Elarf Muß verlaufen, an Hamilton Mve. und Mo 


„uw “ww 
ya y aArı a 2 


We 


Satal abe 9 Haus, Ctali und großem Hübnerbaus, ganz e bei i , 3. Adams Zir., Clidiweitede Keeler Upe., Nord« 
Gatalpa, nabde 1ibland groß Hübnerbaus, g u Heiratslizenſen ——— E L D S E. N D U © G E N 


Yinceln, nabe Lawrence gesäunt und alles bepflanst, nabe Chicago; s 93 ä I 

Slenwood, nahe Devon | Preis 8500. Nacaufragen 3850 N. Campbell | folgende Heiratöligenien wurden im des| *. Tedert, 823,000. nad allen Plägen in Deutjhland, Dejterreihh und Ungarn, 
Hcerndon, nahe Grace pde., nabe Elfton ve. 1 Blat. bofria 23 des Countoclerts ausaeſtellt: WB, Madifon Sir., .o 7 „öfel, bon Koftner Ave., bilfi A 

Irving, nabe Lincoln — — — Oriosũ. — Eudwoi, 26, 22. tordfr., 50 bei u 7; Bm, I. Ickillip an zum bi igiten Preiſe garantirt. 

Culiom, nahe Hamillon Sommerreiortd Sito €. Novat, Lelen C. Hugbes, 24, 23. Murcay Wolbab, $27,500. 

babnlinien, direft nah Domwntown, ohne 


Fall Pi > Upe., Südweitede W, 27, &t Ditfe 

Scemont, nabe un nel J. Epataiord, Geraldine WFiggerald, 21, 18. | Kcdvale Mpe,, Clidiwel u al. ll, WOIMEn 
: oBnionen. a Zu derfaufen, zu bertaufhen oder au bermie- Srant Emulel, Unna Stowron, 24, 23, | 50 bei 124; <yonas Sftivanet an Marie 
en, equem zur Nabensinoop &inona, nahe Gienwoop | ten: Sommer-Nefort in Vicigan, Leibftall und Desk ur: Ziolla Eheleit, 23, 21. | „ouben, 900. 


Sohbbahnlinie. Ein lat jest vermietet 6 Keta, nabe Mddifon Gebäude, Pierde, mebrere Tuggieß, sehn Kierde: 


Diet on John N, Folter, Anna ftormit, 25, 2 Kirtland Yve., 105 3. lüdl. von 22. Gtr., Oftfe., eit 1894 in dem altbefannten B 
ee heilen alle Straßen ae und mehr aıı ıdere erobe Zargains in 2 bis 36 | BE Sirre, drei Schlitten. Geſchäftebeſtand für Nohn Moravec, Roje Zitnil, 24, 18. : 106; Albert Kin am John U, Dobes, i n P atze 
tellen, l strabe 2 


I l L 
le‘ Straf ( *lataebäuben. € bt de »boni 15500. Nadaufragen 4141 Sincoln Ave fafo | del Biorflund, Unna Nord, 31, 31. { 4 | ei ) N, [ J = ] a 
— e Sei Bargainlifie an In EEE ud _—2[ Jobn Hlavin, Roſe Riba Pr ö8. | Ave., 166 %. füdl, von W, 22, E:ır., I al ASSS. 
pezialiteuern. Be 08 tiba, 2 > L * 
| 
I 
I 


Ir 1 00 0 © 
an 
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Beeehie: 85450, $6175, 86475 und $6875, | 2 F. Heinz, 3409 N. Raulina Etr.—- Warmländereten. | &. Yelanomicz, W, Lododinsta, 25, 18, * 2 Br Minen SER am Niubeipe “Pr, PER DEE Se. ER. Bann 

DRFERE: URDU, 99 > und $6875. — bone Graceiand er 14Ar : A. W terfen, Mivnce Larien, . halin : 

Bedinaungen: $500 bis $1000 Baar, »hone Braceiand 1. 43 * = 5 armen in BWiscomlin. Nacob 364 Hebe u Koult 85 ( | er Ape,, 99 %. nördl, von ®, 14, Str, Si: | ————— — _ | —— — 

825 bis $35 monatlich. doia| Wir baden febr gute Landverfäufe von 40, 60 | %y fomalinla, Diary . Bllın, 2%, : front, 50 bei 125; Edward Stecnes an Joledvd | (reife für Grecerd: „E “ suer Witiifiippi 

2 . - — und 120 Ycres in günstigen Zeilsabiungen. Der omarinig, AED x. Tllım ). and 85000, * volebpo (Preiſe für Grecers; „Creamery“, extta, Kübel do, neuer Bäſſiſſippi. 

E. Loan. Agnes Garlion e eng div 315 $. fübı — goe: in Kiunde abgewogen 3ic.) burlen, daS Dußend. on... 

Petrovic, Ries;chala, 24, 23 Repvale ve. "si — 1. VOR = 12, Etr., | 5 Hubbard Sauald, Fe 

Cımon, Rofena Trinaler, 22, 18 Zitfe., 24 —* TE Eiell an Emma Gier. garrotten, Kouiliana, 

. Keril, Mabel CE. Wiagill, 27, 27 ORTEN a. 0 5. Öl. bon Gentral Kart | (Motirungen von ahne & Low, 150 Weit do,, Jllinsis, 100 Bidet... 0.75 —1.00 

Nediing, Viav J. Yorigät, 34, 3 zougias SE un 0, ON. Von Bentral Stard | \ARRERRRNBE — — Knoblauch, der Strang. 50 —1.00 

Tonner Lillian T. Lucas 96, Nordir., 2 > bei 128; Aloyiins Kennedhy = — outh Water Strabe.) | do, italienifher, Biund ). —012 
Sftabaıb, AUnnna €. Wolf, 20, 5° an $ennie * , Kennedy, J3u0u, „Freſh Sirfts‘ das zugend.. . Kobirabi, Sllinois, 100 bündel, 1.25 —1.50 

Antonin Niemcura, ! ve, X 12 u tl. 3a Yot ‚ &, ©. | „Ordinarh Sirits“, das dubend 0.10 9.15% | Kupfiolat, Kanlalee, Kiite...... 0.2 —0.60 

livan, Marie Stingfion, 25 . soenide .z, and 4 - u, Gemiſchte Baaren. Kiſten einge— 6— —0.40 


Dreal titmentyna Lifel, 29, & \ 10 pe tor 23, © sun. F. Vete I 7 Vichigan, Kilte. .. 0.285: =030 
un. 15% | Wais am Kolben, 


Bm. Beiosty, — — 21,500 modernes fehs Upt- | Kreis don 40 Aeres ii diöod nn —8* 
1005 Belmoni Ave. Tel.: Lale Vie — Eu ung, nabe stenmore und | lung; 80 Scres $2000, mit $600 unaadıung | 
—* Wilſon Ave Hochbabr talionz iee hu J.w. Auf jeder dieſer Farmen beſindel N) 
t 


© » 


22 


820 —— ‚„pünid flei € Rordfeiie | ein neucs Haus. Uniere in der Stolunie Sich be 
— —— et oen * gentum in Tauſch Pr findende Experimental: sarın Itefert die für der 
. i : j ; Teilzgblung. ſo Anfang nougen Hilſjemitici. 1Aub, 2 Scweine, 
tä mmer £ , Hactholaverfiet: | ı Mh! . 07 nn Er 5 Zn 
A u A > —— a bei. | sobn Heim, 3148 N. Aſhland Ave. [2 —— ohnẽ Anzabhlung. Guieẽ Aderlaud 
En SE un 3 r Hartholz. Gute Gilenbabu » Verbindung au beh 
Waif epflafterte Straß es u de h = ! I "7 1 
— Iaites * — Be, alle „gu Perteufgen: Same ( Ede 7 Nartmen. 0. verfiedenen Üblapmärkten, Koionie beiteht in 
, — * paud = d Mie e tr „ * wm hi 5 ner? hs nit r E P 4 11,18 “ 
Benbabnlinien, direft nad Downtown ohne u | das Jahr: Hhpotbef 814,000 au 5 Wroz. San. | Kane u Ba en Dirs, Eona 5. Emim, 35, 29. ‚fon’an Ehas. R. Ganmott, $-00n. D ‚ das QDubend. ... 
ufteigen. Seßiger Zigentümer ilt Expert Land: | [he fleineres Gejhäits. oder Pribaieigentum in ftenlos geliefert ne i i erden 0» ub ti, Iabella Eirvidis, 27, 22 Fhice 00, Heighls ** GElub 9 'ot3 12 |, d3", das Dutend. 
3 on Blak in et nes R f} 2 n E. €. Rigle, Sertrude Haı 2 ‘ is 14; E, I. 0 <t. Co, 
er — ———— — IA 
5 ; Blumen, er, Raien Sobn Heim, 3148 9 Aibland de 


. i Guft Anderion, Elara Ebillberg, 25, 25 eidorwneh, $2500. PR ZZlünois, vuf 6 j — 1.00 
- 2 - r \ t sont 4% r a eiabta eivo y r u. \ o 0, I 019, ufbel..ocnsesoe. 
und Obſtbaume. Einziger Verlaufsgrund: Plav — —— ut. ©. Knodloch, Cau Claire, Wis. Paul Milewsti. Marya Stos peigdis, wood ‚art tdd,, Lot 2; Kälte. Majoren, 12 Gimdel — — —— 10 


Hit au groß für samilie, die nur aus zwei Ker- Su bert aı den: $17,5 500, b Bes 6 lalon 8. C. Pidler, 9. 9. Falton 3 ) bic, I and 7. Ko 
und Getreide-sarım, feiner Obfigarten mit 5 gran! Winar, Mgnes Celir, 2 el 18 „Aaduv “1dd., Lois 6 umb „Voung America“, das Plund.. 2 16 do., hieſiger, Pfund. . .......... . 05 
1005 Belmont Ave, L.. LaleBiew 1641. cder fleincres Hauseigentum in Tauid ! un — — —— 
N Didri N fen, 25, : \ m ‚ur, 4 61 ı 15, Blo id, dad Plun 
|beit. Nadaufragen bei Sobn Winter, 4 Klaf Tiprifien, ala Bederien, 25, Dr DE 
use e du: Dugend. s...... .40 
Zu bertaufchen: $20,000, Ihöncd arobes adıt I, . i i \ —— 
822 George Str., 2. Flat Charles Bahr, Irene D’Mallch, 2 om x 0 . zavis an Dwen| 80, 1 Pfund Etüd..eee... 
Ben : = Anrenämon a - : Kranf © > Mfenhine Rit 95 99 | ’. 133 Gmufin ng 50 
blung, auf modernes, fait — 2Flat und Rarensn ood Hochbahnlinie aut Ede 57x125 Bu verfaufen: 200 Wcres Farın, ‘preis $4500, Sranf Darren, Rofepbine Ritter, { un * * h hi ı das Faß...... .5 
— Brid: und Steinachbäude, 5 und 6 Zim- | Fuß, Wünſche ſchöne Reſidenz oder Zwei⸗Flatl⸗e vo rzügl li geeignet für Vichauo ffe! San Wojcil, Marh Gabaj, 22, 2 7 üge un en ® DE EEENUE an 
ſ 5, * En — n2 e Nachſtedend veröffentlihen wir die N r 
Wil l iam Zelo&stv, 1905 Beinen! Ave — — eg - - | Napid 3, Ws 2) 5. ®. Sartielder, 5. Stosella, 21, 19. agſteden en Las 
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Seas sr aeg A 2.25 


0.1 — 
(Eier für Grocers ungefähr 2c böber., 9.. Sammer. do. E 1.00 
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C. 9. Faltyn Well (Notirungen von der Küleböri Vieerreitig, Hammer . 00 —1.15 
Tonen bejiteht. Preis 83050, $300 Baar, $20 | Npartmentgebäude, 3—5 — Zimmer "IR S. Freeman Stella Judt —86 Rahmtäſe, „Twins“, das Pfund 9.1 0.1 J., bie,iger, 12 je ‚65 
. eis Baar, . “va nigebau in 2u verfaufen ne ud * ale. u. SG nan, ziel Judt 0 : ‚ ‚ „ bie,taer, 12 zlar .. . 32 
monatlich. s Flats. Ddamofleizung nahe fon Ave. Rorid ˖ | 3 — ———— * J In > — 3 J — 
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— Ihuen liebe Lejerin, für fich 

erh ne bre Mutter, ober Ihre 
Eifiener. IH wünide Ihnen au jagen und au 
erklären, mie Sie Ach jelbft zu Hanie ohne tötlide 
ilfe heilen Lönnen. Männer fünnes die Frauen- 
Fiben nicht verftehen. Was wir Frauen aus 
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Erzüblung bon Julie Landbslron, 


„Na, Burgerl, bit etwa gar ei) 
ı Alfohliferin worden? ‘eden Tag | 
jieht man dich mit’n Heferl au’e! 
Wirtshaus herausfonmen. Oder haft 
etwa ei Milt drin?“ 

Und der alte Sepp lacht über das 
ganze Geficht, ala die Dirn in ihrer 
| Berlegenheit ſchnell das Umhängetuch 
über das Achtel Wein decken wollte, 
welches ſie eben aus dem Wirtshaus | 
geholt hatte. 
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bilden genügenden Beiveis für unfere 
ſorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 

Unſere großen u. durchaus vollkom⸗ 
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nung und fehlerloſe Anpaſſungen zu 
niedrigen Preiſen. 


Wir garantiren | „'s dit doc mur z’wegen dem, | 
a, abfolute Zu daß man was erfahrt von unſere 
Ir friedenheit. 
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.25 | rm war. Nacden jie den Wein, 


Dritter Floor, benutt den Fahrftuhl. 
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Baummwolle...osse 
Knöchel · Stück — 
.nmnne® 


— 
Knochel⸗Stück — 





Baumwolle....4 welchen ſie vom Bärenwirt geholt 

bbind ud ‘ | 2 . u or E I 

en Bo ‚hatte, ins Feuer gegofien, das Achter! | 

en 1.08 holte jie ja doc nur, um won der] 

Bir fabristren Dies 208 Sem Bracdander, | ichönen Ploni etwas vom jaubern | 
ein gut paifendes für jebem. | Ania v a Krieasſchauplatze 
Erfatzrene Baudagiſten — auch tut Damen. — welcher — Kriegsſchauplatz 

Citen guo voend Vorm. bia v ühr Abende. |Wellte, zu erfahren. 


Vor vielen Wochen war der Lois 


mit den anderen Rekruten aus dem 
Mitten im Zug mit den 
Abſchiednehmenden war ſie mitgezogen 
unter begeiſterten Rufen der Burſchen, 
(a. Hurra auf den Kaiſer und Vaterland! 
Kuchen und Zigaretten wurden reich: ! 
(ich zugeiteft und mand altes Miüt- | 
terchen jtecfte ihrem Gnfelfinde nebit 
den mühjam eriparten Silberfronen 
heimlih ein geweihtes Andenfen aus 
‚Mariazell in die Tajde. Bor dem 
Bärenwirtsbaus war die jchöne Ploni 
'geitanden. Abjchiednehmend hatte fie 
‚dem fauberen Yois beim SHandreichen | 
ein feines Brieftaicherl in die Hand 
Hi: und mit voftel), mi Pca emtichleit aurüd | gebrhlt, | 
PR Dr rn Bennden 
A m ge 1m „Sticago,  Zrabander | DIT halt, mir abgeh’n. | 
ra) $1.50 aufwärts. geipdinden für Bote ae Burgerl hatte es recht gut 
IN," und Nadgedurten, Operationen, ‚Se |bemerf. Auch ſie hatte aus der 
Kay Nabelbrüche, $2.50 aufwär „Yad“ ein Fleines Kreuzerl heraus 
I eds Kite Beine und Arme u. f. 


nlung, fette Leute "und 
.w gelucht, weldies fie vor Dahren von | 
Yr, Robert Wolfertz, Prüfdent, 


Sonntags bon 9 bis 12 Uhr, 


MOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. — 


Ecke Chicago Ave 
% Stod — Nehmt Elevatrr. 


— — 


Bruchleidende l. Verwacifene 


Labt Eure Brudbän- | 
der, Leibbinden, Eilaitl- 
ichen Strümpfe, Aype- 
zate für Keririiinmun. 
gen bes Aürpers genau 
2 andbalien von den beiten 
» Experten und Cpeziali» 

ften für Prüde u. Ber 
wachſungen des Körpers 
— Dr. Woliers & Go, 
Mie Halten ben Tchlimmiten Bruch mit unforem 
i and Welches waſſerfeſt 
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im Spital. 
der Stelzfuß ſoll den Barenwirt nicht der Ehre geholt hat, dort, wo er 
genieren bei der Arbeit, er wird keine tapfer für uns alle gekämpft hat, 


| zäblen, 


” F 





Va 


ZIDenvupon, weag 


Er 








„Mehr als-aht Tag liegt er fchon 4 don 


hatte ortlaufen einem, 
Wann er g’fund wird, |fich eim foldes Ehrenzeichen im feld 


zu machen haben. Mit d’ Güit beim nein, hingehen foll ein jeder zu ihm, | 

Weinderl jiten und vom Srieg er:|d’ Hand Fiflen follten f’ ibm, ber | 
‚ das wird jeine ganze Ar-|fein Leben geopfert, damit wir rubig | 

beit fein. Seine anderen Wunden zu Haus binter'n Ofen boden fön- 

jind verheilt und hoffentlich Tann ich | nen.“ 

ihn bald abholen. Adies!“ und fort| Und von Dankbarkeit bingerifien, | 


war jie, daß ihr feidenes G’mwand | beugte fie fich über die magere Hand | 





nur jo raſchelte. des Verwundeten, auf welche dieſer 
Verwundet, einen Stelzfuß, die ein paar heiße Tränen niederfallen 
Barenwirtin wird ſich ihn holen, den ſpuürte, ſo daß ſie wie ein ſänftigen— 


Lois. Sie war ganz wirblich im der Tau über eine halbverwelkte Pflanze 
Kopf, die Burgerl, wie ſie ſtunden⸗ fielen. 
lang am SHerdicemel jah und jann.| „So hat die Bärenwirtin nit g'redt!“ 
Es war ja ſo gut von der Ploni, murmelte er leiſe, indem er dank— 
daß fie den Yois wegen dem Stelj-|bar der Burgerl die Hand drückte. 
fuß nicht im Stich ließ, und ſie ſeufzte „Wann ich dei' Kreuzerl, was du 
ſchwer auf. Hatte ſie denn von der mir beim Fortgeh'n angeboten, mit-⸗ 
Ploni das nicht erwartet? Na, die g'nommen hätte', hätt' es mi 'leicht 
Hauptſach' iſt, daß er g'ſund wird! beſchützt!“ | 
Nach zwei forgenvollen Tagen, ohne) AS fie bald danady wieder von dem 
Nachricht vom Lois, wagte fich die  Berwundeten geichieden war, feigte ſie ſich 
Burger! wieder mit ihrem Milch; |unbefümmert um die auf» und nieber- 
heferl ins Bärenwirtshaus. Die Wir- |ellende Menge von Bejuchern, Roten- 
tin jei noch damals jpät nachts von | Kreuz-Schweitern und Aerzten, auf die | 
Wien beimgefommen und „iehr aran- | Treppenftufen und meinte, das Geficht 
tig“, wie die Kellnerin jagte. „Wie tief in ihr Bündel gedrüdt, den fo lange | 
e8 dem Yoi® gebe?“ fragte ganz fchlich- |surüdgedrängten Schmerz über den | 
tern Burger. Die Väremvirtin habe | armen Lois aus. Jetzt wuhte fie, warum | 


‚ * we >, N 
a 4 5 nu 


o, Samfag, ven 17. 
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Behanlihe Heime Biel Plak für 
mit mähinen Koiten Gartenban, Hlihner 
erbaut, und ſoweiter. 






und wir haben ein Heim im ſchönen 


Sag „Ja“ 
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| über 


nichts bon ihm geſprochen und zu die Bärenwirtin den Lois nimmer hei- 
ragen getraute fich niemand. Durch | Taten wollte. Den Stelsfuß, den hätte fie | 
mehrere Tage lieh fich die ichöne mod hingenommen, aber das entitellte 
Ploni faum in der Schenfe fehen, | Geliht, das, nein, das Fonnte die eitle 
einmal jedoch gelang es der Burger! | nicht verwinden. Und fo ließ fie ihn {m | 
doch, mit ihrem Milchheferl in der Stich. ae | 
Hand, jhüchtern um den Lois zu) „Put Teufel!“ rief die Burgerl un- | 
fragen. willfürlich ganz laut, jo daß die Borüber- | 


„3 bab’ g’rad Zeit, alleweil nad), 
Ve wun⸗ 


Wien z' ahren, um die 
deten zu beſuchen!“ fuhr ſie die Wir— 
in an. Mirzl, ſchenk der Burgerl 
ihr Achtel ein!“ rief ſie der Kellnerin 
zu, indem ſie geſchäftig in die Stube 
hineineilte, als habe man drinnen 
nach ihr gerufen. 

So ſchlich ſich die Burgerl hinaus 
und zerbrach ſich ſchier den Kopf 
das g'ſpaßige 
der Ploni. 
recht ſchlecht ſein! O mein Gott, 
die Angſt, die ſchreckliche Angſt, welche 
ſie um den Lois hatte. Am nächſten 
Tage ſchlich ſie ſich nur ganz ver— 
ſtohlen zu der Mirzl, der Kellnerin, 
um zu fragen, ob die Wirtin noch 
ſo grantig ſei. 


ſagte die Mirzl. 


und ſchüttelte ihr in Unordnung gekom— 
menes Gewand zurecht und eilte ſchnur⸗ 
ſtracks die Stiegen des Prachtgebäudes 
hinab zum Bahnhof, indem ſie wieder 
ganz laut beteuerte, ſie werde den Loisl, 


gehenden ſie überraſcht anſahen, dann 
ſprang ſie mit einem Ruck in die Höhe 





ob ſchön, ob häßlich, nicht im Stich 
lalien, wie dieje „infame Perſon“, die | 


Ploni. 


Wuünſche, dem Lois zu helfen, vor— 
wärts kommen. Denn ſie 
ihn nicht im Stich laſſen... 
Die Büärenwirtin betrieb ihre Hei- 
‚rat jo eilig als möglih, „aus Angit, 
der Lois könnt' vielleicht noch ein 


Die Entrüftung hatte ihre | 
Benehmen | Rührungstränen verficgen gemacht umd | 
G’wiß wird der Lois |Nte fonnte faum jchmell genug für ihre || 


würde || 


| 


| Anrecht an fie geltend machen“, meinte | 
„Viel zu viel für eine Braut!“|die Burgerl, welder die jchöne Ploni | 
regelmäßig verlegen auswid, wenn fie | 
Die Burger! nahm alle ihre Kräfte | diefelbe über den Pla fommen jah, | 


zufammen und frug: „Braut?“ | denn dann jhoh ihr ein Rot ins 
„Weißt es net? Sie hat fich ver: | Öeltcht, weldies heißer brannte, als 


obt, mit einem alten Befaunten.“ 


dem XYois jeine zerichofiene Wange. 


So, da war e3 jetzt, jetst wird fie’s| Der Yois aber hatte jeinen Stel; | 
gleich erfahren. ITotenblak im Geficht, |fuß und mußte fort aus dem Spital, | 


fann jie nur ganz leife die Frage aufbrine 
gen: „Mit wen denn?" Aber ihr Herz 
pumpert zum Zeripringen. 

„Na, halt mit’n Lahnwirt im G’föll, 
dem hab’ ich ja neulich in aller Früh’, 
nahdem die Ploni in Wien ivar, 
ein Brieferl bintrag’n.“ 

„Und der Lois?“ wollte die Bur: 
gerl, welde ganz verdattert Drein- 
ichaute, eben fragen, aber die Kell- 
nerin Mirzl war bereits ins Haus 
geeilt... 

Die Burger! aber rannte jo fchnell 


um anderen Pla zu machen. 


Na, jet war er halt ein Staats: | 


früppel! Wohin nun? 
Dorf? 


| heim, 


Heim ins 
Wenn nicht die Burger! dort 


mit ibm war. 
\denn vorher da® nie bemerft, 





| 


Am liebſten ging er gar nicht 


wäre, die immer im Spital fo gut! 
Warum hatte er) 
mag | 


für ein goldenes Herz das liebe Dirndl | 


hatte? Aber jet mußte er ihr alles 
jagen, was er auf dem Herzen hatte, 
jest, wo e8 viel zu fpät war, da er 
nun ein elender Srüppel fei, welchen 





nadı Haus, daß fie den alten Seppl, fein ſauberes Dirndl mehr als Hei⸗ 
welcher ihr kopfſchüttelnd nachgeſchaut rater anſchauen wird, denn ſonſt wüßt' 


hatte, beihnahe in den Straßengraben er, 


geſtoßen hätte. 
gekommen, zog 


In der Stube an— 
ſie aus der Truhe 


was er tät! 
| „MWirft di fchier entichließen müljen!“ 
| meinte die Burger! verihämt Tächelnd, 


Taicherl aufbewahrten Geldjtüce in! * * * | 
ihr Schnupftücerl und war in für) An dem Tage, no vor ber! 
zeſter Zeit reifefertig. Gin Stüc| Bäremwirtin ihrer Hochzeit, ftand | 
Brot als Mittagefien ftedt: fie in|der Polis Biringer im Rod des 


—* 


Sie hatte nur einen Gedanken, den fußes ſtramm anzuſehen, mit | 
Lois. Er wird doch nicht ſchlechter der Burgerl vor dem Altar der! 
ſein? Mein Gott, laß es nicht ſein! Dorfkirche wo das Paar von 


* * * 


es brauchen können, (af | ihr Umbängetud und rannte zur Bahn | Kaifere, no troß feines Stel;- 


fämtlichen Dorfbewohnern mit großer) # 
Sie jah nichts von den Häufer- | Hreude begrüßt wurde, 
‚der God zur Firmung befommen | paläjten, den Kunftgebäuden und Nunft- |wurde don da an der Lois Bi 


Ueberhaupt | 
ringer | 


— x 2 | = e * — * — — 4— 

Dir, George Wegner, Mor. hatte, ie batte das feine filberne | denfmälern Wiens. Ihrer Phan-|der Held des Tages. Die Dorf-| 

54 North Wild Menue, Ede Nondoish Ckr. | Pleinod in Papier forgfältig einge-|tafie fchwebte nur der verwundete Yois|bewohner fahen viel lieber in der! 
Sonntags offer 5i8 12 Uhr. In: u N en. 2 Si ih bie : Spital | f | er F gerl 
u une ie San m Iwidelt in der Fauſt verborgen, ge⸗ vor. Sie ſchlug ſich bis zum Spital ſauberen Küche der Frau Burgerl 


Didofaion—1oli 


Populäre Borträge 
Natürliche Lcbensweiie 
und Seilmweise 


1 


damit 
in den Magen iteigen wollte, | 

„Behalt’s nur, Burgerl, du jollit | 
dich nicht berauben!“ hatte er geiagt, 





in Dr. Lindlabr’d Zaniterinm, | indem er lächelnd in den Wagen 
525—529 Aldland Vlod. Ede Harriſon Straze ſtieg. Beſchämt war ſie, ganz blaß 
-ı Eonntag Morgen bon 10 bis 11 Uhr. werdend J ei W borzu⸗ 
Eintritt frei! Iedermann willlommen. werdend, obne em sort ‚bert or zu | 
Freie Unieriuhung nnd freie Beratung bringen, nah Saule geichlichen, wo | 

in der Eanitarium alımı ſi⸗ 8 ff sn. Bi 

Seden Eonntag von 9 bid 10 Uhr Morgens, | te das jilberne Kreuzerl wieder ım!| 


55-529 Aihland Bind.. Cite Harriion Strafe, | Die Fade legte, nicht ohme mit der 
Zinn — * 
J 2neb o Schürze die Augen auszuwiſchen, 
velche ohnehin ſchon ziemlich rotge— 
ü h s weint austaben. ni 

? Krank! eiten Wochen waren ſeitdem vergangen. 
— Um etmas vom Yois zu erfahren, | 

. ., 8 », Zlajen», #lut- wid a ın * — — — 
3 datte die kleine Burgerl jeden Tag 
gen, Gefmwüre m. Anftedunaen werden & ihr Achtel Wein im Milchheferl von 


nründlih und ehrenbait behandelt. 


e a der Büremvirtin geholt, an welce 
» Arzt a u 5 * . 
Dr. Schwarz, deutſcher Atzt, der ſchöne Lois die Feldpoſtkarten 


39 W. Adams Str., Zimmer 60, 
Derier Nldg. gegenüber der „Sult,., 
Epreditunden: 9 Uhr Morgs. bis 5 Ubr 
Abends. Eonntagd 10 bid 12 Mittans. 


ſchickte, mit welchen Karten die ſchöne 
Ploni ſehr groß tat. 





ot27* 
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HEUMATISMUS 


z ein Knecht war, zu verfehren. 


eine andere Sade und die arme) 
Burgerl mußte jelber zugeitehen, daß | 
dies don der reichen Bärenmwirtin jehr 
fhön war, wie jie jagte und fie hätte 


Abfolnt neheilt dur 
Schrages Rheumatie Cure. 


Siele Jabre im Martte. Taufende don Het- 
fungen, Steine Seblihläge, In der ganzen Welt 


berlauft. Die fhlimmften Zülle qeheilt, von ir |Dd Witti ies e { 
gerömeltu: ET der eitlen Sittib dies eher u 
on beftebend. reics Nıch fiber Seilung von zugetraut, Na, fie gönnte dem Lois 


Rheumatismus, und Seuaniffe, 


Schrases $1,000,000 CURE 


‚fein Glüf und mit einem fchweren 





ıSeufzer meinte fie: wann er nur 
Start Etr. and MWebiter Ave. Chicags. g'ſund z'ruckkommt! 
0122004 | * * * 
TREE WE, Jeſus Maria! Mas if 
] ‚ap m. B Was iſt denn 
Bandy UM wit Kopi ve trieben das? Die Bärenwirtin im jeidenen 


Keine Schmerzen, Fein Faſten, leicht Ö’mand, was lauft denn die Bären- 
einzunehmen, ejrektives Mittel. Greffe |wirtin fo eilig vorbei, ift "leicht dem 
Bandwurm-Mittel, 2.00. |tois was g’icheh’n?“ 


L. J. GEISPITZ, 


enter inne, dann führte fie ihr fein’s Schnenz- 
1733 N. Halited Str., Ede Willow Str, | füherl an die Augen: ads; 
SIt.ussar) „Ver Lois tft berwundet, Tiegt in 





Laßt Eure Kühe foitenfrei be: 
behandeln in der Klinik des 
ILLINOIS COLLEGE OF 
CHIROPODY AND ORTHOPEDICS 


bom 1. 5i3 zum 31 Juli, Nadı: 
mittags und Abends. 

1821 Nord Clart Straße 

Te ETF —— 


‚don der Roten-Kreuz-Schweiter. Den 
Fuß hab'n j’ ihm abg’ichoffen umd 
‚allerhand andere Wunden hat er aud).“ 
‚ Einen Augenblid hielt die Wir- 
tin verfchnaufend inne, Dann fuhr 
fie fort 








traute ſich jedod erit mach langem |glüdflih durh, wo man fie an einen|al® im Bärenwirtshaus. 


eingerichtet war. daft ehrfürchtig 
ftieg die verichüchterte Burger! die 
breiten, teppichbelegten Stufen binan. 
Mit Staunen jab jie die jungen 


‚welche für fie gefochten. Wenn 
\eine befonders gute Nachricht 
| Kriegsihauplag Fam, holte der 
ſeine Harmonifa und fpielte und 


Lois 


| 


ihr Sonntagsgewand und ihre Er-| „weil i di fonft halt nit bei mir auf: | 
'fparniffe, wicfelte dieje in einem alten | nehmen fünnt’, 


Der Yois| } 
| Uleberlegen, wegen der beicheidenen Gabe | Prachtbau gewiefen, welcher den hei: | fonnte jo viel |hön alles vom Schlacht- 

hervor, als der Yots eben |denmütigen VBerwundeten ala Spital feld erzählen, von den Tobesmutigen, | 
aber | 
bom |” 





fang | 


Damen als Rote-Sreuz-Schweitern mit \|datriotiihe Lieder, in wWelde dann 


Händchen ihres Amtes 
Keine Dienitleiitung, fein 


ben feinen 
walten. 


zu gering. 
Geſchirr und 


Sie wuſchen Gänge und 
ihre feinen Händen 


Dort ſtand ſie vor einem blüten 
weißen Lager, eine Rote-Ktreuz— 
Schweſter hatte ſie, als ſie nach ihrem 
Landsmann fragte, zu deſſen Lager 
gewieſen. De 


ſich die Bärenwirtin geſchämt ſo öffent- nicht der ſchöne Lois ſein, das war den! 
lich mit dem Lois, weicher doch nur ein Irrtum, ganz ſicher ein Irrtum. werden dem verfluchtigen Kerl ſchön 
Aber Dies Häufchen Unglüch mit der zer- de Knochen geknackt hab'n!“ 

jetzt als Vaterlandsverteidiger war dies ſchla genen, blutrünſtigen Wange, aus 


welcher das eine Auge laum heraus— 
zufinden war, obwohl die Wunde ſchon 
verharicht fchien, dies der Lois... 


| Tämtliche Zuhörer begeiitert einjtimm 
ten. 
Imes Gebet ausflingen, ein Gebet für 
|Kaifer und Paterland, leiie hinaus 


| wog. 
| —ñ 





J— Aleines Mißverſtändiß. 
briefträger zum Huberbauern: „Da, 
I 


m 


„Babhrbafti, endli, 


„Barmherziger Gott, was haben — 
— ein lei⸗ den Monat naten? 


unterdrüden. Taft wäre fie nieber- 
gefunfen, hätte ihr nicht die Kran— 
fenichweiter einen leiien Blid vom 
Ende des Bettes zugeiandt. 





„Selt, eine jaubere Yrandfadel hab’n | 


| fie mir ba in mein G’ficht aufzuan’n!“ 
| verfuchte der Yois zu 


|feine blafjen Lippen. Dann nad) j j 
‚einer Weile: „Na, foll’n ſie halt hat uns ein Copyright für die- 


|davonlaufen die Peute von mir, davon 


|Wien im Spital, da ift die Karten laufen, wie die Bäremwirtin, die eitle 


Bloni!“ 


Die letten Worte hatte er mehr 
gemurmelt, als ‚gefprocdhen, indem er 


in die Kiffen zurüdianf... 


„Was, davonlaufen?“ rief die Bur- 
gerl, welde ſich endlich geſammelt 


ſcherzen, um 
ſeine innere Bewegung zu bemeiſtern 


ſes Aufſchluchzen bei dieſem Anblick 
In dem Falle geben wir Euch 


| 6% Binfen, 


‚sten Sicherheit. Die 


Die Ploni hielt einen NAugenblid |und ein trauriges Lächeln buichte über | Regierung de J Ver. Staaten 


Ede Lajalle und Madijon Str. 
29in3 


Lois Biringer hatte |lies, Suberbauer, Calats ijt von drei 
Früher batt|fie gelagt; o mein, das Fönnte doch | deutihen Fliegern überflogen wor- 
dabei 





jede 6 Monate, mit der voll: 


| 
| 


| ftrichen manchem Fiebernden oder ihwer|in die Nacht, über die ftillen iel- | Img vollauf neforgt iit. 


| Yeidenden tröftend über die feuchte|der, darüber die Sterne funfelten, | 
Stirn... \itber welchen noch droben der urewige 
Bett Nr. 20! Sclachtenlenfer die Geichide der Völfer 


\Xofals3, das der Wurz'nſepp 
- Sand» | 


Münchener Art leitet, nchört aud) der \ejie fein, da; die Küche im Edelweih um |eine nächtliche Schlacht zmiichen den 
' ( L aue z . - win — — a & 

ar an Ps co rtlter neuer Leitung steht, und zwar tit es! Schiffen, den SHafenfort3, Flugzeugen 
daß es vortrefflich ventilirt und auch bei | „: N nen 9 Auggeug 


lannt. 


Könnt Ihr 550.510 


‚fen fyitematijchen Sparplan |bei Diron, ZI. 
gewährt. Schreibt für Buch. 


toX 


- ainumm⸗ Irl. Mahler ſind beim Wurz'nſepp, 710 im Edelweiß Pavillon zur Aufführung. | 
Dann klangen all dieſe ſchönen 


Dienſt war ihnen zu ſchwer, keiner Weiſen, welche manchmal wie ein from⸗ zogen, die ſtets eine 
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Gin Blof von der Grand Avenne Straßenbahn — 
Zwanzig Minuten mit dem Zug nad dem Union Bahnhof. 
Auf der Spike des Hügels — überfieht die IUmgegend meilenweit. 
Adıtzig Fuh über dem Midjiganfee— vierzig bis jedhszig Fuß über ganz Chicago. 


Seder Lot-Häufer macht jetst Geld 


Kommt herans mit Enrer Gattin und Kindern 


Heute und Sonntag 


und Ihr werdet nicht mehr in der Stadt wohnen wollen. 


Große 100 Fuß Lot3, § 465 


wert jetzt 51000 bis 
81500, für ſo wenig wie 

Bedingungen: 525 Anzahlung, 510 den Monat 
Bürgerſteige, Schattenbäume, planirte Straßen ete., FREI 


Es iſt kein Wunder, daß Leute, die Grundeigentums-Werte kennen, jetzt Lots kaufen im 
ſchönen Hill-Creſt. Jede Lot in HSill-Ereft ijt tatjächlich $1000 bis $1500 wert— 
zerade jegt — und fobald Ihr $25 anzahlt und den Kaufvertrag in Händen habt, macht Ihr 
von $435 bis $1085 wirflihen Brofit. Ihr müßt mehr per Fuß für ein 100-Mder- 
ftir in Daf Park oder River Foreft bezahlen, als wir für diefe 100-5uB Lot3 verlangen — 
md Hill-Erejft liegt im Gefichtsfreis diejer beiden Orte. 

Ob Ihr eine 100 Fuh Lot als eine Heimftätte für End felbit 
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— oder als Geldanlage wollt — wir bieten Euch die 
Größle Gelegenheit, die Euch) je gebolen wurde, 
Shr fönnt Eure 100 Fuß in vier 25-FuB Front ZotS zerlegen — und jede für viel 


mehr verfaufen al3 Euch das Ganze fojtet — oder Ihr fünnt drei verfaufen und Euer Heim 
auf einer errichten. In ein paar Nahren könnt Ihr es für vier- oder fünfmal mehr als 
$165 verfaufen. 


Pur de Fahrgeld von ganz Chicago. 


Hill-Erejt ift innerhalb eines SteinwurfS von dem prädtigen Daf Parh Country 
Elub — und eine furze Strede von dem Wejtward Ho Golf Klub. E3 bejigt eine vortreff- 
liche öffentlihe Schule und Läden und Kirchen. ES befißt alle Mnehmlichfeiten der Stadt 
ohne ihre Nachteile. Es liegt der unteren Stadt per Bahnzua näher, al3 die meilten Chica« 
goer Wohnhäufer. Ihr fünnt Euch Komfort, Gefundheit, reiner Luft und guten Wajjers er- 
freuen. Ihr fönnt Blumengarten — und Rajen — und Euren eigenen Gemüfegarten haben. 
Shr Fönnt Hühner züchten und Tauben. Eure Rinder haben Plat zum Spielen und \ 
zum Wachen. Ob Ihr kaufen wollt oder nicht, Ihr jolltt Hill-Ereft jehen — aljo 
fommt heraus. 


Wie nach Hill Crest zu gelangen: 


Nehmt irgend eine Groftown Stragenbahn, transferirt nad! Grand Ave. 
und fahrt bis zum Ende der Linie, direft vor uniere Enbdivifion Office. 


y KHAO] | | 


SUBDIVISION OFFICE 
2d (Harlem) and Grand Avenues 
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Edelweiß⸗Pavillon. | 


Beim WBurz’nfepp. 


— 
— * * * Ban s Geitern 
Mit Guftl Pabner, dem Wiener Hu-| Ein vollitändig neues —— die 21 


morijten, u. der ftimmbegabten Sonbrette | fommt heute und in der näcdhiten Woche | 


NRiverview Bart, 





in Riverview 


begannen 
des Feuer—⸗ 


Vorführungen 
| werfsdrama3 „Die Gröffnung des 
Panamakanals. Die Vorſtellung findet 
GE | auf einer Freiluftbühne von 450 Fuß 
HEIL | Vreite unter Mitivirfung von 600 Perfo- 


WB. North Uvenus, zwei Singvögel einge | Der Schlager darauf it da3 fomijche 
Aroße Hörerſchaft Singſpiel „Die Fechtbrüder“. 
Sie haben ein voll⸗ Brücken bringt ſeine politiſchen Schlager ne itatt. Der Vanamatanal in allen 
umfangreiches Res | zum , Vortrag. Am nädjiten Mittwoch | Einzelheiten, den Schleufen zu Miras 
eu ji ein Blumenfejt zu Ehren der) #fores und Bedro Miguel, dem Eulebra- 

e „ Unterjtügt iwers | Stammgäite ftatt, und eim jehr gemütli= | &inihnitt, dem Gatunfee. den Gatum- 

den Dieje beiden _treffliden Gelangss | her Abend fteht in Ausficht. Viele Ueber- | icpleufen, den Städten Ranama und Co- 
träfte don dem Schmittſchen Treiter, | rafchungen werden den Teilnehmern be | fon, ift zu jeben. Gin Ballet von 
und zu bören find jie allabendlich umd | reitet, und Wertvolle Preiſe kommen zur | 900 hübfchen Mädchen und viele Zirkus⸗ 
En ER auch) bes Radynittagd. SU Verteilung. \umd Vaudevilledarbietungey werden ein- 
den anderen anerkannten —* ei! E3 dürfte dem Publikum von Nnter- |gefügt. _Yerner enthält das Programm 


um jich verfammeln. 
ftändig neues und jo 
pertoire mitgebracht, 





daß für Abwechs- findet 


der aröhten Site angenehm kübl iit lein ehemaliger Chef des SKaijerhof-Ho- | und Luftichiffen. Als Schlußbild erſcheint 
———————— ao. N ME | tels. Die Küche iit vorzüglich und wird | „Onfel Sam in Frieden mit der Welt“. 
lleber die anderen Vorzüge zu reden, etz | yon den Gälten fehr aelobt. Sonntag find 


j 17 Tr { i1 fi itadtbe: | a - : = * J— — 
übrigt ſich hier, denn ſie ſind ſtadtbe allerlei Spezialgerichte auf der Speiſe— 
farte. 


— — — ⸗— — — 


Wackere Poliziſten. 


— — — — — 


W. NRadtfcs @aitw r.ihaft, 


_— — 


Koreft Bart. 
Herr Mm. Nadile, der eine echt deut- | 
ſche Speifewirtichaft nebit Vierausichant| Mon jebt an wird dad Programm des 
dem Eingang des Friedhofes Waldheim | freien Hippodrom-Zirkus im Foreit Bark, 
genenüber, nahe dem Xujtparf an Dder|pder jo außerordentlich beliebt geworden 
Desplaines Ave., Forejt Bark, betreibt, | jjt, bis zum Schluß der Saiſon halbwö— 
\ dat eine echte ungariiche Kapelle, die am) hentlich verändert werden. Vom kom— 
jedem Abend und Sonntags auch am) menden Monten an wird Prelles be- 
Nachmittag viele Säfte nad) diefem Lo= | rünmter Stleinzirtus vorgeführt, in ivel- 
fale bringt. Nicht diefe Stapelle allein | hem Hunde umd Haken die Nolle von 
übt Anziehungstraft aus, fondern au | Löwen und anderen Tieren vielen. Das 





Netteten mit einener LXebensaefahr zwei 
Ertrinkende. 


Beim Baden am JFuße der Cor— 
nelia Straße hatte Harold Brook— 
field, Nr. 3722 Rokeby Straße, 
ſich zu weit auf den See hinausge- 
I\iwagt, fo daß ihm die Kräfte verjag- 
ten. Er wäre ertrunfen, wenn nidt 
| Boliziit Henry Veragrove, der glüd- 








das borzügliche deutſche Mittageffen, | Programm umfaht ferner die Amperjo= |Fiche Befiker einer Carnegie Ret- 
welches metitens aus Geflügel zubereitet | natoren Gebrüder Vajof, die Cängerin- |} smedaille, ibm zu Silfe ge- 
\iit, das bon Heren Radtles Geflünelhof | nen Angel, Stein md Hume, Wheeler |. geil le —— — 
tommt. Kraftwagenfahrer ſowie andere Ind Goldie, die Athleten Delton, Rat ſchwommen wäre und ihn gerettet 
Säfte werden dort beitens bedient, |cena und Delton, das Ellistrio, das | hätte. 


— | ichtwedifche Damen-Gefangstrio und die 


r In einer Gefammtftärfe bon 950 | Ga bübet 
Mann wird das zweite Infanterie | einen beliebten Mittelpunkt im Leben des 
| Regiment der Yllinoifer Staatsmiliz | Parks. 
\heute Abend 10:45 Uhr ins Manöver | — — 
abrüchen. Die Reiſe geht mit der * Richard Marhof, Nr. 1730 Cen— 
Northweſtern Bahn nach Camp Dunne Oſt Rairoad Avenue, ſein angeblicher 
Inhaber einer auf dem ſogenannten 

* In der Anlage der Bowman ‚„Niemandsland“ gelegenen Flüſter— 
Dairy Companh, an Oſt 17. Place u. | fneipe, und Wm. Meyer, Nr. 2643 
Princeton Avenue murde geftern | Oft Railroad Ave., ſeie angeblicher 
Louis Lumley, Nr. 19 Oft Marquette | Schanttellner, find geitern unter der 
Road, von einem Pferd in den Unter: | Anklage verhaftet worden, die „Dram- 
leid gefehlagen und ſchwerverletzi. Thopatte“ übertreten zu haben, 


Am Zube der Bladhawt Straße, 
imo er dem Angeljport Huldigte, fiel 
der zehnjährige Peter Wagner, Nr. 
1626 Orhard Str, in den Fluß. 
Schon zweimal war er untergegan- 
gen und wieder an die Oberfläche 
| gelangt, als Poliziit Daniel Hogan 
ihn ſchwimmend erreichte, mit feſtem 
Griff packte und den Bewußtloſen 
ans Ufer brachte. Die Polizei ſchaffte 
den Verunglückten nach dem Aleria- 
nerhojpital. ° Dort gelang e8 den 
Nerzten, ihn ins Vewußtfein zurüd- 
zurufen. _ 
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% Ehoifing. — Eine neue Odyſſee. — Wieder · &s lange bie Partie vorhält. 


bergeltung. — Üranzöfiihe Gründe, — Bor: ken ie de Fe farbiger 
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i geh Sattel, öpfe, 

— — „Das find die Deutfhen von Heu» |$ | zu —— | — ir eit 

- er . . . » . | der Ana 

Bargains für — den 19. Zuli 1915 idee gr 3 | | Harte von 6 Ye 

Bargaind im Stüdwaaren-Dept. |Gasplatten, * 2 Foammen, J 7 J dernde Wienerin ſagen. Ihr ehtlich —— D8. De | Ciaitic, volle 4. 

1.2 ug Madras—gerade das 2 u "mit 5 9 gemeinte® Wort galt dem jungen — Nard Länge... 

chtig 8 3 5 — q m 5 | 
ee hlaier und Biden * für Gas oder Oel; — 75 Werte 1 39 Mann, deifen Helle, jchmetternde | 


. Mufter, 106 Werte; die Pd. e ſpeziell zu ..... Stimme vom Rednerpulte her er— 
rikreſter von ungebleichtem Beta 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Nicht ganz tadelloje Gewebe in Baumwoll- and in Leinenftoffen. 
Zurüdgewieiene Seide- und Wolle-Stleideritoffe. 


@ m en 
Grocery = Abteilung Spezialitäten. W | Ihol.: E3 war einer der berühmten | 4 n i & 5 u r a J 8 —J— * u — 
— son 4e Amber Seife, 8 Stiüde für. ...30€ ‘Helden der „Emden,“ der SKapitäne | „Seconds“ von Stiefereien und Spisen. 


Did. fancy geiticte Kiifen- 29. Automatic Seife, 7 Stüde für.. leutnant von Müde, verfelbe Offi- 


> Swift's Pride Majchpulver, Pr 14 fat * 
aaa ge Ber ‚u C| 3 reguläre Sc Padete für.. 0. zier, ber mit feinen 49 Mann auf ber 


Halb-moderne fertige Kleider für Damen. 


Nicht ganz nad der nenejten Mode gemadte Männer und Damenfchuhe. 
Nicht ganz tadelloje Strümpfe und Interzeug. 


* 
Keeling⸗Inſel in der Südſee zur Zer— oe 
"Strümpfe; 10 Werte zu. Ve 5 eg törung der dradtlofen Zelegrapden- 
Dept. für fertige Damen-Lleibung Argo art 3 reguläre 5 1 ! 8 eahtiofen egtap) Waaren verſchiedener Art, durch den neuen 


ation ausgeſetzt wurde, dann dem 
Hleider, aus wendbaren „Stans | Badete für ft sgeſetz 


darbe berecalen, alle Großen; 9. Catſup, Dyer’s, veguläre 25 Kampfe zmwifhen feinem eigenen 


$1.00 W 3 5 Slafche für 15 Schiffe und dem übermächtigen Geg: | 
Dreifing-Sacques für Damen—helle | Borar, 20 PMule, 1 Pfund .10c ner, dem „Sidney“ zujchauen mußte, | 
und dunfle Mufter; 50c⸗ Er nur 


ı 33 steh einen alten Saiten, m | 

Werte su er „Anefha“ auf der Snfel kaperte und 

Männer-Unterzeug Gurten, verichiedenartige, regu- ‚auf neue Abenteuer außzog, Aben- 

Graue Balbriggan Männerhemden und |[ürer 15c Wert, mur 8. teuer wie aus Xaufend und Einer‘ 

er —36c Züerte; bes | Gurken, verſchiedenartige, regu⸗ Nacht. Hier nun ſtand er vor einem 
Etüd zu lärer 25c Wert, nur c 

Vici Kid Mädchen⸗Schuhe —Schnür⸗ Soap Shi, N. D., ipeziell, 4 1 ‚nad Zaufenden zählenden Publitum. | 
> 


breit, alles Refter u. 
lleberbleibfel diefer | Seide, in allen bel 


und —⸗ e | Pfund fi ür Saiton, einfoh oder | lem und dunfien Far 


„Es ift eine neue Rolle für mich,“ hatte 

— C | Wafchfoda, fpeziell, 5 Pf. für.. er mir Nachmittags im Hotel gejagt. | 
Bargains im Bajement Tee, Ipeztell gemiichter, Pfd. nur. se | Aber man merkte e8 ihm nit an 
4-fach genähte Teppichbeien, mit 19. Kaffec, Ipezieller Santos, 2 Pid..35c Ei dem hochgewachfenen Seemann — 
J 
Rice Root —E 9zöll., 7 — —* = . — J dem Adlergeſicht, gerade ſo wenig wie 
befte Sorte; fpesiell. . a farbiger Umrandung: 124 ps WM man’s ihm angemerkt hätte, daß er ein 
— — Wert; die Ward ;z | geborener Sachſe iſt. Eher ſchon 
$1.79 Wert; ipeziell $1.2 25 Fleifch- Spezialitäten. 1 man ihn für einen durch die 
— — Blech⸗ Friſche Spare Nibs, 3 Pd. für. .25e een passen preußiſchen 
Y 28 = 

BWalhbrett mit 10x13 Reibobere tative Sirloin Steaf, Pid. für. .35c 4 | Garbeleutnant. Und ift doc ein Sad] 


i Friſche Salsknochen, 3 Pfd. für... 10e I" wie er mir felbft fagte, Keine Spur | 
üche; 29c Werte zu 9 g 

— mit Griffen, für | En, Die srie Lamb 1 e A| mehr von dem fingenden Dialett dei 
rgend eine Größe; fpestell \ ji |&a en. Ra, feine und feiner Leute 

Floor Mops, aus —— Kaltiornia ren — 4 ai fei nb j 


. > 2 Sriicher Sped, Pfd .153c — iverben ja wohl aud brüs | 


o 89 Bert — 
ven * du 256 die hard 


langem Griff; ſpeziell zu — A mei 
fend für Aaifıs ober | ber und = re wer 


Stleider, * 38c— fie 
Eöc, fvea., 440 die Yard 


Raihftoffe 


acdrudte Mufter, Yas der 25 Corte w 


10c, Pard farbig, Dard.. 


Große Wallergläier, Colonial Facon, | Diefe Koupons gelten nur für ‚ben betannt geworben fein. Uber wie WMWugg „Biel ment 25c — 12 1c 
(nur 6 Stüd an jeden Kunden); Dienstag, den 20. Zuli. Ber fie erzählte, mit dem trodenen See: | $ wahı, Dard.. ie Yard.. 
fpeziell 6 Stüd für 


jr en se c — mannshumor gewürzt (odaß ſelbſt 
ancy. geformte Lemonade ⸗Jugs in iejer Koupon und 33c J die Erzherzöge und deren Gemahlin- 
e un —* 29. laufen zwei Pfund Lamb Chovs a nen, die dem Wortrage in dem großen 


— in elwas 


Tafel⸗Set, beftehend "aus 4 GStüd: 4 Saale beimohnten, mandhmal minu:'& #7 Hemden ımd Vein! 


— — Sahne⸗ ö ag — und 87c Ei tenlang laden mußten, jo drollig was | 60x Werte, 
älter u. Löfielhalter; fc aufen Pfund Yeaf Schmal;. A 
u ‚35. f ren bie Vergleiche), da Hangen fie doch 


M|oanz anders als in Drucderſchwärze. 


Manner — 


Union Zunits für 
zu un 29, D8c, 606, 


|Müde behauptet übrigen? auc (er! 
|beobagitete t den Kampf der „Emden“ | 
2 d fü b 
—— Regierungsbanten in Rub- | Haufes auf der Anfel — nur einige | —— 


—I ⏑·.—— S land abgeſchloſſener Verein.· Kilometer Entfernung), daß der „Gibs | 
8* — SONNTAG Be re  barungen ift DaB Wuijian- nen“ gar nicht Gieger 


; z r ABER American Bureau in der C geblieben fei. | 
von 10 bis 12 Uhr — 
EB Rage, Geld Außland D 5 nn“ 
TONTS TUNG Deutsches Bank- und ET E. den ze > Die „Emden allerdings war futich, | 
—RXLo Wechslergeschaeit EEE Hgg, enden und die Geifendung aber der „Sibney” auch, mie eine) 
| ei Checks m. Drafts nach & fern Stuklands in aan HToBe Erplofion an Bord gezeigt habe, | 


allen Teilen der Welt fürzefter Zeit auguftellen. uͤnd die „Emden“ müffe während ber 
zu den billigsten Preisen, 5 


Nacht oder am nädjften Morgen von | 

EINZUG v.GELDERN Russian - American dem in der Nähe befindlichen britifchen 
Burean „Minotaur“ in die Luft geſprengt 

Haupt⸗ Bureau: 160 N. 5. Ave. worden ſein. Dann erzählte et. wie 
Filiale: 705 W, 12, Strafe ‚ein Engländer auf ber Keelings⸗In⸗ 
Chicam, Al. fel, während er (Miücde) das für ihn | 

far Be fo —— Duell auf See 

mit Spannung verfolgte, zu ihm tam | 

> Re 8 verleihen und ihn, Mücke, ganz gemütlich zu! 
Funhighen Gebtneunsen einer Partie Lamn Tennis auffor- | 


4 
FBF Montag Bargains in ausge 
Yorzüglide erfle Hypotheken berie. Miücde fagte ihm, mit einer m ee, | en 124c 


ren Seibdenftofien 


ımd Tuch, alles 
Eorien — zu 


rot, ri öken j 


in Deutschland, Ost.- 
Ungarn etc. zu den 


— Bedin- 


GELDSENDUNGEN 


DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH-UNGARN 
and allen übrigen Teilen Europas unter velister 


Garantie 


Kronen 100 heute 815.75 
Mark 100 heute $21,30 


Portofrei ins Haus, 
Bei grösseren Summen, ebenso Clubs und Verei- 
men machen wir stark reduzierte Vorzugspreise. 


ALLGEMEINES BANKGESCHAEFT. 
CHECKING AND SAVING ACCOUNTS 
SAFE DEPOSIT VAULTS 


100 tu 5°0.ige Deutsche Kriegs- 22. 05 


100 Kr. 5 112 %o.ige Oesterreichische $15.59 


Kriegsanlei —— 
—————— ——20 


Orders efiektuirt bierau‘, und Information über diese 
Staatspapiere, wie üder alle österr.-ungar u. deutschen 
Bapk- w. Industrie- Wertpapicre gratis und franko erteilt. 


Wrstclassige Hypotheken u. —* Estate Bonds 
j — bis 69, o 


Schiffskarten, Erbschaftssacher, Voll- 


wachten a. Documente aller Art billigst .esorgt. 
STATE fo urcs BANK |; 


1935 Milwaukee Ave. 


0.0 1Bfa fo* 


A. Holinger & Co. 


Hypothekenbank 


Nr. 11 S. LaSalle Str. 
| CHICAGO 


leihen Gelb auf Grundeigentum zu den 
allergünitigiten Bedingungen. Wir find 
bereit, Anleiben von $1000 bis $5000 
fofort zu berüdfichtigen, ebenjo größere 
Beträge. Die Naäfrage nach Meineren 
Unlager tit aber jchr Dringend und wir 
fordern alle deutſchſprechenden Hausei⸗ 
entümer auf, ſich unverzüglich mit uns 
in Verbindung zu ſetzen. 


A. Holinger & Co. 


Hypotheken bank. 


11 Süd LaSalle Strasse, 
CHICAGO 


Kartoffeln 


Kartoffeln, feine Gobblerd — 
ber Bufbel "oc; das Bed 


mwiffen Berechtigung, daf er gerade 
um 536% und 6% Binfen ftetd an Sand, | den Yugenblid eine Zeit dazu habe Fleiſh 
Select ſugar cured Gotheuburg Art ». 


A. Holinger & Co. (Ine.) Dann erzählte ber neue Obyifeus von 
Lumber Exrhange Bidg., 11 ©, LaSalle Str. feinen fpäteren Wanderungen — 
Zelepbon Naudolyb 1101. m olömifamor | fie die „Unefha“ gegen bie befjere, 
— Te | „Choifina” vertaufcht und erfterer ein 
Der r Selb von Yijja, ehrliches Seemannsgrab auf dem 

Meere gegeben; wie ſie in Pabang, | 


tcben ihrem’ Radetzky haben die Sumatra, ſpäter im perſiſchen Meere | 
Defterreicher al3 zweiten nationalen | 


Schinten durs on 


— — — — — — — — 


Bi. Rd... per Ylund.. 


per Ylund. 

urg lelte Sparerib 81 
Eat Mb. 1235c ver PB fund... ‚Sic 
fifchen Späbern vorüber gefommen, | 


den Laufbahn im Alter von Enapp 44 landet, nod allerhand Mühfal auszu⸗ Uebrigens machen's die Ruſſen ganz 
Jahren geſtorben iſt. Wenn Radetzky ſtehen hatten, worunter der Kampf |twie ihre franzöfifchen Bunbesgenof- 
ein Böhme war, ſo iſt Zegettboif | Imit Arabern, die von Britifchem ‚fen. Es iſt auch daſſelbe Syſtem. 
reichsdeutſcher Abkunft. Die Wiege Golde gedungen, drei Tage in bren— Als Vorwand für ihre eigene Grau— 


— — — — — 


Wilhelm von Tegetthoff iſt 1827 im ſer, zuletzt von der Flüffigkeit im deutſche. So iſt in Rußland elend in 
ſteiriſchen Marburg geboren und fand Magen geſchlachteter Kameele iebend, einem Militärgefängniß geſtorben der 
ſeine Ausbildung auf der Veneziani- die auch Schutzwall und Nahrung ga⸗ greiſe Oberſtſtallmeiſter des Königs 


hat der blutjunge Marineoffigier bei gen im Kampfe gefallen, noch rechtzei- die Ruſſen unverſehens mit einem Lie— 


dig mittun dürſen, ſein Wunſch, Ku- wurden, und ſchließlich wieder — nur ſchen Front abfaßten. Man ſchlug 
geln pfeifen zu hören“, ging in Er⸗ noch 44 — in Eurova anlangten. Gut den Ruſſen vor, dieſen Greis gegen 
fülung. Ein Jahrzehnt hernadh, nah 21, Etunden währte der Vort rag — den bon den Deutjchen gefangenen 
einem überaus günjtigen Wedystiuum jeder hing atemlo3 am Munde dei Zivilgouverneur von Warſchau, Ba— 
der öſterreichiſchen Flotte, die jetzt 


ihrer zweifelhaften italieniſchen Ele- te, ganz ſchlicht und natürlich. Am die Ruſſen wollten nicht darauf einge— 


getthoff Stabsoffizier und führt die nen Jungens weiter nad Berlin, ſprechende anſtändige Behandlung. 
Korvette „Erzherzog Friedrich“. SM neuen Abenteuern entgegen. Bon der ,Qon dem alten Herrn von Haugt lief 
Deutih-Dänijchen Kriege befebligt er |Xürfei hält er übrigen? arohe Stüde. nur einmal eine Karte ein, worauf bie 


der, zu dem die Fre gatten „Sänar- der je Stambul und das Goldene die Mitteilung, daß man ihn zur 
zenberg“ —* „Radetzky“ gehörten, Horn bekommen werden. \„Beraeltung”“ für die Korff angeblich 
und erring gt einen Seeſieg bei Helgo * * * | ermwiefene ſchlechte Beh, ındluna aud 
land. Zwei Jahre hernach, in dem ſchlecht behandle. So empfand der 
Waffengang zwiichen Deiterreich imd |, Aus den Kabeldepeſchen hat man e MRann auc noch die geiſtige Mar— 
Italien, hat er ſeine höchſte militäri— ja wohl auch bei Ihnen erfahren, daß ter, daß fein eigenes Naterland ibn 
ſche Leiſtung vollbracht. Bekanntlich Deutſchland, als Vergeltungsmaßre⸗ im Stich gelaffen habe. Nun hat sr 
hatte Staifer Sranz Joſeph damals gel für Die Qualen, die Frankreich die usgelitien, der Arme. 
feine italienifhen Vefitungen an Kai- | deutichen Kriegägefangenen in Dabo- Mol fpon Shierbrand 
1116—23% | fer Napol eon aba: etreten, mit der meh und in Nordafrika ausſtehen — > 
[Bitte den Zrieden mit Viktor Ema- | läbt, eine gleiche Anzahl franzöfifcher ⸗ 
nuel zu vernutteln. Italien ſollte Ve- Gefangener in die Moorkultur⸗Ge— U Boots · Bente. 
Kriegsan ei [ netien aus der Sand Frankreichs er. biete von Schleswig-Holftein abge: | — — 
halten, aber damals, vor 50 Jahren, —— Hy 2 —— na. ohne e 
‘s Ibefahen die patriotifchen Italiener Rückſicht auf gefelfhaftliche Stellung, Bei fonnig Harem Frühlingswet⸗ 
3 Bankverein —* Ehrgefühl genug, um ein ſolches ganz im felben Stile ber Trangofen. |ter gleitet „U...“ auf ber Fahrt 


Gefhäft, das den alatten Verrat ge- | Weldem unmenfhlihen Elend die nad Nordiveiten in Höhe von Maas- 
Cl ch un gen gen Nreuien bedeutete, abzulehnen bortigen Deutfchen — morunter auch) | feuerichiff über flache Nordieewogen. | 


r und den Krieg meiterzuführen. Die Sipiliften der gebildeten Stände — | Der Kommandant Jiebt die lleber- 
unter meiner Garantie Portofrei ind Haus. | länzend ausgebildete italtenifche ausgejeßt werden, und zwar mit dem waſſerfahrt. Er ijt der Ueberzeu⸗ 


Zum billigſten Tageskurs. Slotte, unter sührung des Ndmirals offen ausgefprochenen Zied, fie lang= | gung, dab fein Geihüt eine den | 


Berjano, war den Deiterreihern um ſam zu Tode zu martern — das er⸗ Torpedo gleich werte Waffe ſei und 
Erbſchaflsſachen, Volmanien mehr als das Dreifahe überlegen. | fieht man aus einer Anzahl Briefe, | vertritt als eriter die Anschauung, 
Sonuiags offen won 9 bi 12 Uhr. Pan rechnete nur nicht mit der An-|die biefelben durchzufchmuggeln wuh- | das Tauchboot müffe Fahrzeuge nicht 


griffsluft und dem ftrategiichen Genic ‚ten. Einjad grauenhaft: In Dabo= nur vernichten, fondern auch auf-, 
K.W. KENPF 


eines Tegetthoff, der in Pola auf in auf —* ee fieber= | bringen fünnen. 
; mangerer Erbe jchlafen, von Ne| Der Nadhmittag ift:nodh j als 
120 N. LaSall ä den rechten Augenblid Iauerte. Nadj- ittag ift-nodh jung, 
— sinez/ dem Perfano die Befeitigungen der gern herriſch bewacht und gemißhan⸗ der Kapitänleutnant unter ſchwarzer 
Anfel Liffa ohme rechten Erfolg be— delt, ſind ſchon viele geſtorben. Ein Rouchſäule einen roten Schiffsrumpf 
Geldſendu Goſſen hatte, erhielt er am 20. Juli |franzöfifcher Arzt dort, anftatt zu aus dem Glitern des Meeres wachen 
ngem die Nachricht, dab Tagetthort nahe. 2 Inat —2 Gefangenen: „Sales ficht. Sein Slangenfignal bringt | 
Beförbern wir fünell und fier nad Deutid- Mit ſieben Panzerſchiffen an der bocdheg, il te faut crever.” Eine deutfche | den Danpfer unter neutraler Flagge 
u. a A a er | Spite ariffen die Dcjterreicher die Dame, Braut eines in Maroklo zum Stoppen. Ein Offizier des 


a ne a italieniſche Uebermacht an, bobrten | ſchmachtenden deutſchen Gefangenen, Fremden wird mit den Schiffspa—- 


das italieniſche Flaggſchiff, den „Re erhält ein von Unflätigleiten ftrogen= | pieren an Bord des 1-Bootes gc- 

Schiffskarten d’Italia“, in den Grund und ftedten des Schreiben von einem fFranzofen rufen. Die Ladung ift zwar engliich, 
fein VBegleitichiff, den „Ralejtro“, im dafelbft (offenbar Offizier oder Un, aber für Konfum auf neutraler Erde 

Erbſchaftsſachen, Vollmachten und Nrand. Auf öſterreichiſcher Seite ging teroffiziet) worin es heißt: Ihr Ge⸗ befͤmmt. Aiſo darf der Dampfer 
Dokumente jeder Art kein einziges Schiff verloren, die ita- | iebter wird hier verveden. Ich werde weiterreifen. Steine Stunde vergeht, 
cm a ne lieniice slotte jah fich zum NRüdzug | dafür forgen, daf die Mostitos ihn | his wieder ein Signal einem neutra- 
J. .V. ZINNER & cv. nah Ancona gezwungen. Na die-| ‚auffteffen. Ihr Habt die Frauen, |Ien Dampfer Salt gebieten muß. 
Geöhre dentinungarife Anentut in Ghicane. |jem glänzenden Erfolg erhielt Te- | Kinder und Greife genug mißbänbelt. | Der Fremde verfucht zu entwifchen, 
619 W. North Avenue. getthoff die Führung der öfterreichi- | Jeht ift die Reihe an ung.“ aber mit der überlegenen Gefhwin- 
1400 W. 51. Str. se Soomis |jhen Marine, die ihm ihre berühm- | Das ift die „ritterliche Nation“, die ‚digfeit holt unfer Boot den Flücht- 


Dfien 8 Diorgens His 8 Ubds. Eonnicge 9— u tejte Großtat verdantte, an der Spitze der Kullur ——— |Ting ein, und der Kommandant droht 


Seide und Hleideritoffe 


@ine Partie rein. @eide-Poplin, 36 3. 
feidene Reiter, 36 3. | Breit, feine, weiche, 


faitch, wert bis 7%5c; | Den, ganze Etüde — 


Beil breit, ei infad od, 50 Zoll breit, wald 


Bedrudter Alcider · Merzerii, Nicider- fvezich am Montag zu 
Patiit, baller oder | Bonlin, feiner mers, 
duniler Gr und, ſchön frinifb, Turze Enden 


I Falm Bead Suits | Niedrige Edinhe 


brifteiter, wert 4!c 1 oder bunlcl- Ic für Damen und Y 


oder Floralmufter,— | aroiem ufterausivah!l. 
Fabri freiter, große | alles aute Längen — | 4 


Reiter und lieberbfeibiel von PValbriagan- | Türtiich rote 


*2 und Bareionen Hemden und Beintlei- 


Berie, äll.oosnnnnes. 


Nah Rah Hüte für, Schwarze gnerippte 50; 55e0e 
Anaben, aus waldhbas | bammmwollene nabt iofe $1.5 ſpegiell. 


8 
— > Ihriagan Hemden und Bein- | befeitigtem Siragen, aus 
Kinanzielles, Auf Grund neuer, mit den | mit dem „Sibney“ vom Date eined | | nen um Beidrisgen 9 


Bitronen, beionderd Edeiweih Schmalz, Kerien Marke oder Gold Tuft Waih- Friſch gebad. Yig- Frinſter H. & E. 
faftig, dünnihalig— | in offenen Selfeln Good Lırd Butterine, | pulder, großes 18c Var — das Robrauder zum Ein- 


—— Pilni | Eommerwurft, fein 
bis 6 113c für Lund, ‚18c Irgendeine unferer 


Ewilts Empiectris- a — Deal | 
tet Sved, 183 oder Beef 14! Ic | 
zc | Stew, ver Pi 


Friſch gemaditer Friſche oder gepö ; 


bufen an ben britifchen und franzd- | Uesssesssssshsssnteestenssersnene nee“ ee 
Helden den Mdnıural Wilhelm on 


feiner Ahuherren jtand in Weitjalen. |nender Sonne und Sand, ohne Waſ⸗ ſamkeit dient ihnen die angebliche 


ſchen Flottenſtation. Bereits 1848 ben; wie fie, nachdem einige der Ihri⸗ bon Sachſen, Herr von Haugt, den 


der Blockade des abtrünnige 1 Bene— tig vom Emir von Meklka gerettet besaaben Transport nabe der beuts| 


Erzähler, der fogar keine Pofe mad: |ton von Korff, umzutaufchen. Aber | 


mente ledig geworden war, wird Te- nãchſten Morgen reiſt⸗ Müde mit fei- hen. Korff erfährt ſeinem Rang ent⸗ 


ein preußiſch-öſterreichiſches Geſchwa⸗ Er glaubt nicht, daß die Ententebrü— Zenſur alles geſtrichen hatte bis auf 


Nicht weiter geführte Marken von Lebensmitteln und Toiletie-Artikeln. 
Sendungen, die nicht aus den Lagerhäuſern der Eiſenbahnen abgeholt 


wurden. 


Waaren, deren Verkauf durch unzeitgemäßes Wetter und durch Strikes 


beeinflußt wurde. 


Eine Partie Kleider ſur Damen und Mdchen, aus Serge, Bedford 50€ Bademüken — 

Cord oder Mohait gemacht, mehrere hübſche Facons Größen 16, 18, Montag, das 

⸗ 36, 38 und 40, bis au $5.00 verfaufi; fpeziell am 
⸗ ſo lange die Partie vorhält, zu 


bat Gürtel, ferner 2 Tafıben und Neineh | tas, das Ctüd zu 


Seide » Taiicta, 27 Shepherd GHeds— bon großen Wweiken Berimutterfnöpfen die Schwarze oder Iohfarbine baummwolf. 
. 2 Front hinab, Größen -24 bis 36 Zaillens Dam en ftritmpfe, ‚mabtic „3, dopp. Ferien 
mass, regulär su $2 derlauft, ſpe— und chen, gefäumte oder gerihbte 


t sielt am Montag zu............ Dperteile — fpesiell, 


W Baſatleider ſfür Damen und Mädchen, zu ...42*222*2*2*2*4*2 * 


aus auter Qualität Gingham oder Vercale Inliets für Damen, Nefter und Meber. 
gemacht, im ı blau, gran und anderen belien bieibfel, ferner aufgegebene Partien, 


und dimilen Farben, geitreift — gebl mt, Ratent. G EinStr rap und Pumos, unvoll— 


Größen 30 bis 48, we rt $1.5 | ftändige "Größen, $1 
>, U 


— — — — — — 7— 


ren neueſten Ba zum Teil eins | men, aus lobfarb 


Ghiffon Roile, » Beine — ſach, andere mit "blaue n wafchbaren ?% | Huflia Calf ımd arauem ımd 
Boll breit,fhlihtiweik Roile, 40 Zoll breit, a Manfcheiten umd —— nid Leder ſchwarzem 


Suede; 


— ‚wer et 84.08 Grö Sen 36 bis | Goodyear mwelted, Größen 21, bis 
: ein großer Bargain 
u! 


fehlerhaften — für Männer umd md Knaben 


und Indigo blaue Taſchen⸗ — 


d Manner, 9 
leider Tür INS 25C | tücher für Männer, echtfarbia, wert 


Sc; das Stüd für 4 =; 


caulüre 25c Werte, Männerhemben, bejeitinter weichered «A 
16c Kragen u. Manjchetten, 50c wert, zur. .. 2 »c 
"änner, wert Did zu S2, 
59€ 2 Nenligce » Hemden für 
Männer — mit weichem 


— reguläre 250 PIE | Eoijette u. Fe Cloth 


gemacht, wert b 


ge: | Strümpfe für Ninder 3 r⸗ 
macht, ferner aus Fila | don pel te —— und Schwarze oder Tolıja 


bige baummollene nahts 
is | vie Männer: Soden, doppelte Ferien J 
| Feine _Baunwolfene und Beben, Cdd3 u. Ends, 10c wert, zu. 


50 c⸗ 


of tofe Babuririimpfe 
Mn — — „DPb8 unb Ends von Nenligee » Gemden für 


fbön narnirt, weiß od. | oder we ik Gröben 4 | Männer, Raffce Facon, aus bochfeinen merce- 


bis 6, 10c wert, Se | riged Stoffen gemacht, wert bi3 zu BY 
1 Alluuusnnnninenernnne,, $1. 50; fpeziell zu 


RT Montag : Bargains in ausgewählten 6 — und Fleiſch W— 


Bbl. zu 


| 
Butter — — Mehl | 


Butter, Meadow Hill Greamerh, Waihburn Gold Medal Diehl, 
| die allerbefte, Bund 29 '$1. 6 9 


dad Piund Padet zu Plund maden, 25 Pfunds 


Tuchſack 
Banner Marke friſch ” j 
geröiteter Slafice, in 2iftdre de 
4 6 Tome HGe | geivate StodWhide | Nufhnore LEISTEN, En 
füden, zu: . * im Zolfamt auf Flas fte Elbow Mala 
Ich, dolle Dt. Sla- fhen gezogen, oder | roni, 4 Pfund au 1 
den, 2 an jeden Sid Stentudy Bours | Kunden, das Yı 
tunden, bon, 100®roof, volle | Kfund 20 
Flaſche Sis, 096 135 
|  Gofden Grown | 90. 2 für... Feine Garly June 
| Zraubenfaft, volle Zafelpier, pergiſte Erbfen, Korn und 
Quartö zu 3de, oder mit 2 Dup. Flaſchen er 3 Büchſen 
zum Vreiſe aſſortirt — 
| ii... 81.00 f 23c 


50c Sorten Tee, Acue 
Ernte — das 
Pfund 


Monarch Marke 
| teiner Zomaich- 


Catfup, Bints 
flafche 18c 





nei 


2 2 { U . 
Zegetthoff, der nad) einer glänze ſchließlich an der Küſte Arabiens ge⸗ | _ _ 5 — RER 


dem Skipper: „Von Rechts wegen holländiſchen Lotſendampfer entge— 
hätte ich Sie abſchießen müſſen; gen. Auf ihm verfrachtete er die 


ſchicken Sie Ihre Papire!“ Sie wer- Briten mit der Mahnung: „Verdient 


den ſchnell geprüft, den ſchon kommt habt ihr es nicht!“ „Excuſe me Sir, 


führt keine Flagge, iſt natürlich eng- der Skipper und drehte die Mütze 


genſetzen dreht er ab und ſucht das Meeres!“ 
en is 1 r 
Weite, „U...“ nimmt die Ver-| „1...“ fuhr zur Ianefam meg- 


bald zwei Schitfje vor den Bug wer- | Holländiiche Kapitän folgte und zue 
fen. . Sekt jtoppt er. Infer Boot! te auf eine Anfrage Tächelnd die Adh- 
aebt Yängsieit. Der Kommandant | jem: „Die Engländer baten, dem 
aibt den Engländern 10 Minuten | Borfinfen ihres Schiffes zuichmen | 
Zeit zum Ausiteigen. Sie haben jeit | zu dürfen.“ Die aleiche, Bitte richten | 
dem 18. Februar flettern gelernt und | fie faft ausnahmslos an uniere Kom- 
find nad drei Minuten in den Boo+ | mandanten. 

ten. Freilich dürften die Ziihrer ıım- | Aın nähiten Morgen mwehte „U 
jerer Fleinen Grauen fich bald fra- .“ ein nod) glüdlicherer Wind und | 
sen, ob es überhaupt nod) möglich | fricb ihm einen „dien Dampfer“ | 
it. die Fremden ausfteigen zu laflen. | unter neutraler Flagge entgegen. Ein 
Mehr als eine Vejagung feindlicher | infechtes Gewilien verriet er durd) 
Sandelichiffe hat für die ihr oft fo-| yon Sluchtucchuc), der eine Stunde 
gar nad Gehorjamsverweigerung | yährte, Dann Shnunzelte der Ka— 
bekundete Nachſicht = heimtükiſchem a Ze beim Durditöbern der 
Ueberfall aedanft. Nach Verjenfung | Shiffzpapier „Zebensm —— für 
einer Bark rief Kapitänleutrant b. | England und augenicheinlich fogar 
R. einen frangöfiihen Schlepper ZUR | für die Armee beitimmt! Auf ſo 
Rettung der Jei hohem Scegang auS« | pas, das wir gebrauchen könnten, 
geitriegenen Bejatung herbei. in warte ih Schon Lange!” e 
aroker Fahrt auf die Linferen zu« | er Skipper nidt, denn er weiß, 


haltend, verſuch rw Franzoſe das 
ren „verfudte ber rango] blit, Ye feine Ladung KRonterbande und | 


schnelle Handeln ımferes Rudergän. | DATUM an - wo —— 
gers und ein wohlgezielter Schuß aus reißt er Die Augen auf, als der — 
deutihem Karabiner auf den veann ſche Kommandant von Bord — wen 
am Ruder des Franzofen, rettete in ruft: „Ein Difigier mit einem Mann | 
Icgter Sefunde Boot und Bejakung | me ———— 
— Schiff Beſitz! Sn dem! 
Nattdeutih, das der Fremde zu re- | 
| den verſteht, gibt er kopfſchi üittelnd |} 
liſche den Kapitän des Dampfers, der ‚äurüd: „Napitein, id_bin mu fo eine | 
im VBerfuch, ein deutfches U-Boot zu | | geote Steamer, und Sie Feines Bieit 
|rammer, mit feiner Schraube die) müflen mir fapern.“ 
‚Seerohre unferes Fahrzeuges ab- | Der Kapitänleutnant jchit feinen 
ihlug. Die Gegner wähnten die! Offizier auf den Dampfer und mit| 
länaft mwohlbehalten in beimifchen | der Prife nad) Zeebrügge, dem näd)- | 
Häfen. liegenden Boote vernichtet und |ften deutichen Hafen. „IL...“ folgt 
| 3ablten darum die als Preis für das im Kielwailer. Mber der Wind, der | 
Nerienfen von Tauchbooten veripro- | ‚dem Shiffchen Gutes weht, will jeine | 
| denen Summen. Damit erflärten | |Peute noch mehren. Ein Schweiter: | 
die Regierungen von Frankreich und | schiff der Brife treibt er dem Kapt- 
IT Britannien unferen U-Bootsführern: |tänleutnant vor den Bug, und bald 
„Madit Feinen Verfud, untere Sce- | tränt aud der zweite Dambpfer ein | 
ieute zu retten, ſondern laßt ſie wie Priſenkommando unſeres kleinen 
Ratten erfaufen!” Grauen. 63 Hlingt gar einfach. | 
| Doch noch führte deutihe Milde! Aber ftellen wir ıum3 bor, daß eng- 
und Menjclichkeit den Sandelsfrieg. | 'liihe geritörer bei Tag und Naht! 
Als die Beſatzung des engliſchen die Nordiee auf der Suche nach deut- | 
Danıpfers „Zeuiwarden“ ausgeitiegen | | fchen U-Booten patrouillieren. Da 
und ihre Schiff dur einen Granat- mag c8 auch den Faltblütigiten und | 
hub an der Wafferlinje le gemacht |verivegeniten Kommandanten der! 
war, nahm ber Kapitänleutnant die Nuhichalen ratiam dünfen, ihre Beu- 
britifchen Boote in Schlepp, um fie/te durch fchnellen Schuß aus dem 
nad) Maasfeueridiff zu bringen. Zu- | Rohr von Gejchük oder Torpedo zu 
fall oder Neugier führten ihm einen Pe und — das Weite 


vor ſicherem Untergang. Die fran· 
| aöftfche Regierung aber belobnte den! 
Führer des Schleppers, wie die eng- 


Große Bargains in halb:modernen fertigen Sahen für die Damen 


tüd 31 
Eine Partie Union. Suite für Damen, regulär 3u 50c ver- 
Tamit, fveriell Mon tag, An u ———— 
Weiſſe Gabardine Waſchröcke Be a⸗ Damenieibchen, niedriger Sa eſter un eberbleibſel, in gro⸗ 
men, wie Abbildung und andere; ein 5 Be m Nummern, regulär zu 25e berlauft; fpesiell am Mors 11le 


Sen, in mehre- | Irfords und Pumps für Da 


| Spitzen, Stidereien 


folgung auf und Fann dem Briten | jinfenden „Qeumarden” zurüd. Der) 


Spezialitäten 


1 Bartie merzeri- Züriide Babe 
firteß Hälelgarn — | Handtücher, boppel- 


die beliedtelten Fa⸗ jur „geben, 3 


brilate — „die 150» bivend — wert Die 
Sorte — 


en. - Damaſt — 64 
34 reit, hochfeiner merzeriſfirter Fi— 
niſh, Babrifrefter, ein Zeil davon bat 
Tieine Oelflecken, 


Zolltarif beeinflußt u. ſ. w. 


in afjortirten Farben — fpeziell am 23 


da3 Paar 6c 


und $1 ‚50 49c 


Kid, Lobiarb. 


bandgewendet, 


lee teten deren hate Setetetetefefetetuininieint 


» 
* 


2 


2 
“ 


>, 


und Bänder 


Schweizer Stideret Shadow Spitzen — 
Nürder und Einfüge, weiß u. cream, neue 
neue Mufter, wert | Auswahl bon Mus 
Sc — bie ftern, wert 106, 
— — dc Yard dc 


18;öllige orientafi- | Reinfeidened Taf- 
fe Spigen Flounc | feta » Band — in 
ing, weiß od. cream, | allen $arben — 10c 
wert bi2 3 wert — Darb 
4%, Yard au 


Sansleinwand 


Gchleihter Muss Roman G&raih 
Yin, fhwerer Faden, | SHSandtucftoffe, mit 
ganze Stüde — | edhtfarbiger roter 
fveziell am Montag Porte, ganze Gtüde, 
die Yard zu > die 9 

1 o | nur 


——eꝰe IL IS IG 


Kaffee 


Seiner friih geröfteter —— 
Kafice, alte Ernte, Pfund. ‚16c 


— ST 


Kir American Frifh aebad, Gin. 
Family Seife — mit | ger Enabs od. Eoda 
Grocerh- Order 39c Crackers — 

-10 Etüde für. Pfund 


—— Roggen⸗ Karo oder Silver⸗ 
b — Art, JDrip Tiſch -Shyrup, 


inet Büchſen 23c 


IC en 14e 


25e Beech⸗ 25 i 

amd willen... AEC —— *1360 
1B W 2 * . 

= eg ine4ge — — — ‚15c 


er 


zu fuchen. Do unfer Kapitänleut« 
nant jagt ji beim Durchleſen der 
fremden Sciffspapiere gelafjen, dafl 


‚die gefaperten Zebensmittel ein Ar« 
ein dritter Damdfer in Siht. Er!‘Ss boved to get awan”, antwortete | m el \ 
könnten. Auch iſt bald Oſtern, und 
liſch und trägt den Namen „Leuwar- verlegen zwiſchen den Fingern. Sie) 
den”, Auf das Sinnal zunt Flag: | find Fein geworden, die „Herren des | \ 
Tab Bier. Da wird unfern im 


meeforps für mehrere Tage fättigen 


die Zadıng jeiner PBrifen birgt mit 
100,000 friihen Sühnereiern 500 


Schützengraben kämpfenden Kamera— 
dne von der Armee, unter denen der 
eigene Bruder als Kompagniechef 


liegt, eine Feſtgabe nicht unwillkom— 
men ſein. So wagt er und gewinnt 
‚ein fühnes Spiel. Mit der Beute 


bon’ zwei Dampfern Jäuft er in den 


| Safen von Zeebrügge, als eriter U. 


Bootsfommandant, der Prijen auf 
brachte. 

„The triumph of the Submarine“, 
nannten engliſche Blätter ſeine Tat. 
Shre Bedentung läht uns vielleicht 
am beiten der Musipruch eines See- 
offisters von langer Berufserfahrung 


würdigen. Un der belaifchen Küfte 


tpird einem unserer Wimtrale die das 
Kommen de3 Kabitänleutnant3 an- 


kündigende Meldung gebracht: 


„Steuere mit aufgebrachtem Dam— 


Ipfer 9 von der 3-Linie Zeebrügge 


“ 


am.“ Der Admiral lieit und jchüttelt 
den Kopf. „Der FZunfipruh Tann 
nicht richtig abgeleien fein!” Auch 
der Offizier, der das Blatt hält, ant- 
mwortet. unfiher: „Der Funkiprud 
wurde richtig abgelefen, aber” „ . 
„Kapitänleutnant dv. %. wird über“ 
geſchnappt jein“, enticheidet der Ad- 
miral und grübelt no über den 
traurigen Wall, al ihm ein neuer 
Zettel geriht wird: „Steuere Zee- 
| brügge mit zwei aufgebrachten Dam- 
pfern von der 3-Linie an!“ „Ra, 
tehen Sie,“ jagt der Admiral, „er ft 


|berrüct geworden!” Docd in voller 
' Seiltesfriihe traf der Kommandant 


bon „U...“ mit reicher Ladung und 
buntgemiſchter Geſellſchaft ein. Au— 
ßer wehrfähigen Belgiern und vielen 
Paſſagieren ſollten die Dampfer auch 
die Truppe eines Pariſer Tingel— 
tangels zu liederfroher Freund— 
— nach London tragen. 


— ——8 


Verſonalnachrichten. 
| 


— In Alter von 79 Jahren tft in ih⸗ 
rer Winun 1844 Auguſta Str., Frau 
Milbelmina Breitfprecher, Wittme von 
Charles Vreitiprecher, geftorben. Das 
Bearäbnit findet morgen Nachmittag um 
1 Ahr vom Sterbehaufe aus ftatt, die 
Beifeßung auf Waldheim. 


Lefet die „Sonntagpof“ 





